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"Deutschland " Helden daheim
Nächtlicher Marsch zum Ehrenfriedhof in Wilhelmshaven

Wilhelmshaven , 17 . Suni .
Das Panzerschiff „ Deutschland " war am

Mittwochvormittag auf Schillig -Reede an der Jade¬
mündung vor Anker gegangen . Die Wilhelmshavener
Jugend , 2000 Schüler und Schülerinnen , entbot als erste
den heimkehrenden Toten ihren Gruß .

In langsamer Fahrt näherte sich der Dampfer „ Roland " ,
auf dem sich die Jugend befand , dem Panzerschiff , wo unter
den Geschüßrohren auf dem Achterdeck die Särge der toten
deutschen Seeleute aufgebahrt waren , bedeckt mit der deut¬
schen Kriegsflagge - Kameraden hielten die Totenwache .
Die deutsche Jugend ehrte die Gefallenen während der
langsamen Vorbeifahrt mit dem deutschen Gruß und einem
stillen Gedenken , an das sich die Lieder der Nation an¬
schlossen .

Die Straßen Wilhelmshavens sind in ein
Meer von Trauerflaggen gehüllt . Am großen Hafen , an
dem die Särge das Schiff verlassen werden , ist der freie
Platz mit Pylonen umgeben . Die Straßen , durch die die
Trauerparade ihren Weg zum Ehrenfriedhof nehmen wird ,
sind mit Trauerfahnen und Trauerflor weihevoll ge¬
schmückt . Seit den frühen Nachmittagsstunden strömt eine
ernstgestimmte Menschenmenge der Hafeneinfahrt zu .

Gegen 20 Uhr gleitet das Panzerschiff „Deutschland "
langsam in die Nordschleuse der dritten Hafeneinfahrt , wo
sich eine Offiziersabordnung unter Führung des Kapitäns
zur See Thilo von Seebach an Bord begibt , um den Toten
in der Heimat den ersten offiziellen Gruß zu entbieten .

Nur furze Zeit noch währt es , bis das Panzerschiff
„ Deutschland " , auf dem die gesamte Besatzung in straffer
Paradeausstellung divisionsweise angetreten ist , sich lang¬
sam unter lautloser Stille der am Kai harrenden Men¬

schenmenge der Gazellebrücke nähert .
Unter dem „ Hindenburg " Turm sieht man die aufge :

bahrten 31 Särge , jeder mit der Reichskriegsflagge bedeckt
und mit zwei Kränzen geschmückt . Davor halten zwei
Obermatrosen mit gezogenem Seitengewehr die Ehren¬
wache .

Am Kai haben die zahlreichen Angehörigen Plaz
genommen . Zu ihrer Rechten ist eine aus drei Kompanien
bestehende Trauerparade von der II . Marine -Artillerie¬
Abteilung und der I . Schiffsstammabteilung Nordsee mit

den Spielmanns - und Musikzügen angetreten , um den
Toten die letzten militärischen Ehren zu erweisen .

Nach dem Anlegen des Schiffes begibt sich der Flotten¬
chef Admiral Carls in Begleitung des Kommandieren¬
den Admirals der Nordsee Admiral Schulze , des
Festungskommandanten von Wilhelmshaven , Konter¬

admiral von Schrader , des Chefs des Stabes des
Flottenchefs Kapitän zur See Schnie wind und des
Kreisleiters Meyer an Bord .

Der Kommandant des Panzerschiffes Deutschland " ,
Kapitän zur See Fanger , erstattet dem Flottenchef Mel¬
dung von der Rückkehr des Panzerschiffes , während die
Ehrenwache in Stärke von 20 Mann unter präsentiertem
Gewehr dem Flottenchef die Ehrenbezeugung erweist . Dann
begibt sich der Flottenchef mit seiner Begleitung zum
Hindenburgturm , um bei den toten Kameraden in einer
Minute stillen Gedenkens zu verharren .

Nach dem Abschreiten der angetretenen Besazung des
Panzerschiffes durch den Flottenchef betreten nun auch die
Angehörigen über den mit Trauerflor und grünen Gir¬
landen versehenen Laufsteg das Schiff , um die gefallenen
Söhne Deutschlands zu begrüßen .

Abschied von den toten Kameraden
Inzwischen nahmen die Besatzungsmitglieder auf dem

Achterschiff Aufstellung , um sich von den toten Kameraden
zu verabschieden . Mit bewegter Stimme nimmt dann

der Kommandant der Deutschland " Kapitän zur See
Fanger

das Wort zu einer Abschiedsansprache , in der er ausführte :
Meine toten Kameraden ! In dieser legten Stunde ,

in der Ihr hier auf Eurem Schiff , das ihr alle so geliebt
habt , mit Euren Kameraden versammelt seid , will ich als
Kommandant mit Euch noch einmal Zwiegespräch halten .

Lebensfroh , einsatzbereit seid Ihr damals am 10. Mai
hinausgefahren mit Eurem Schiff in die spanischen Ge¬
wässer . Jederzeit dienstbereit , jeder von Euch immer auf
seinem Posten stehend , untadelig , pflichtbewußt
und treu seinen Dienst verrichtend . Bis an

jenem schwarzen 29. Mai ein harter Schlag Euch nieder¬
streckte und Euch aus unserer Mitte riß . Damals haben
wir bei Eurer Bestattung nur im Gedenken bei Euch sein

fönnen , weil mehrere Aufgaben , die gerade Ihr verstanden
haben würdet , uns vorzeitig hinausführten . Gemäß dem
Befehl des Führers haben wir Euch nun heimgebracht auf
Eurem Schiff zu Euren Lieben in Eurer deutschen Heimat ,
und morgen wird nun da draußen ein Heldengrab ent¬
stehen , auf dem ehrwürdigen Heldenfriedhof , weil ihr ge¬
storben und gefallen seid wie Helden .

Zu diesem Heldengrab wird und soll fortab jeder
deutsche Soldat wallfahren : Wir , die wir mit Euch hin¬
ausgefahren sind , und die , die noch nach Euch kommen ,
vom Kommandanten hinunter bis zum jüngsten Rekruten ,
um Euch immer wieder zu ehren , Euch „ Deutschland " - Sol¬
daten , die ihr in der Blüte der Jugend gefallen seid für
unser Volk und Vaterland . Das gelobe ich Euch ange¬
sichts der Besagung und vor dem ganzen deutschen Volt in
dieser letzten Minute als Euer lehter Kommandant ."

Dann sprach der

Flottenchef Admiral Carls

die Abschiedsrede . „ Oftmals " , so führte er aus , wenn
Schiffe aus Spanien zurückkamen , habe ich ihnen meinen

Willkommensgruß entgegengerufen . Wenn ich ihn heute
euch wieder entgegenrufe , ist er nicht weniger herzlich ,
sondern noch inniger gemeint . Mein Willkommensgruß
gilt der ganzen Besatzung , er gilt den Toten , denen , die
im Dienste des Reiches , im Dienste des Führers geblutet
haben , gilt auch all denen , die ihre Pflicht und Schuldig
feit getan haben in schwerer Stunde bis zum letzten Augen
blick . Wenige Tage , nachdem mich die Meldung von dem
jähen Ueberfall erreicht hat , erreichte mich auch Eure
Bitte , trotz des Ausfalles von über 100 Mann Euren
Dienst weiter tun zu wollen . Ich habe dieser Bitte mit
Freude und Stolz stattgegeben. Aus Eurer Bitte klang
mir der Geist entgegen , den ich bei den mir anvertrauten
Schiffen wünsche und den ich von der schweren Zeit des
Kampfes im Weltkriege her kenne, wo unsere Kameraden
zu kämpfen und zu sterben wußten .

Unsere Kameraden sind nicht gestorben , sie sind gefal¬
len für die Ehre der deutschen Flagge , für die Ehre
Deutschlands , für unsern Führer . Auf Befehl unseres
Obersten Befehlshabers sind sie heute heimgekehrt auf
deutschen Boden , um in deutscher Erde im gemein¬
samen Grab die ewige Ruhe zu finden , nachdem sie auf

gleichem Plaz geblutet und gefallen sind .

So wie sie im Leben in ihrer letzten Stunde vereint waren ,

werden sie vereint im Seemannsgrab auf dem Ehrenfried¬
hof Wilhelmshaven . Nicht nur die „ Deutschland " - Be¬
sagung , sondern alle Deutschen , die jemals hierherkommen
und den berühmten Ehrenfriedhof besuchen , werden von

dem heldenhaften Sterben der Deutschland " - Besatzung
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Die Verwundeten der „ Deutschland " außer Gefahr

Nach Meldung des Kommandos des Panzerschiffes
, ,Deutschland " ist das Befinden aller Verwundeten , auch
der zur Zeit noch im englischen Militärlazarett in Gibral¬
tar befindlichen , zufriedenstellend . Nach menschlichem Er .
messen besteht bei keinem der Verwundeten noch Gefahr ,
auch dürften voraussichtlich kaum noch wesentliche Gesund¬
heitsschädigungen zurückbleiben .

hören . Solange die deutsche Flagge über die Meere weht ,
wird das Gedächtnis unserer gemeinsam bestattenen
„ Deutschland " - Toten nicht vergessen sein ."

دو

Der Flottenchef wandte sich dann an die Angehörigen ,
denen er sein tiefes Mitgefühl zum Ausdruck brachte .

Wir trauern mit Euch ," so führte er aus , aber wir bit¬
ten Euch , seid mit uns zusammen stolz auf Eure Söhne ,
stolz auf Eure Brüder , macht uns damit leicht , den Verlust
der Kameraden zu tragen , macht es den Kameraden leicht ,
wenn sie erneut in Gefahren und in den Kampf ziehen
müssen mit dem Gedanken , daß , falls der Tod an sie heran¬
treten sollte , sie wissen , wie stolz deutsche Eltern
sein können , wenn sie einen Sohn trauernden Herzens hin¬
geben müssen für das deutsche Vaterland und unseren
Führer ! "

Die letzte Fahrt der Helden

Nach den feierlichen Abschiedsansprachen wurden die
Särge von Kameraden auf bereitgestellte Lastkraftwagen

gehoben, während die Trauerparade das Gewehr präsen¬
tierte . Auf Befehl des Festungsfommandanten wurden
dann die Fackeln entzündet . Durch ein Fackelspalier von
Tausenden von Männern aus allen Gliederungen der Be¬
wegung und des Reichsarbeitsdienstes bewegte sich der un¬
endliche Zug der Trauerparade durch die von dichten Men¬
schenmassen umsäumten Straßen bei feierlichem Gloden
geläut aller Kirchen unter dumpfem Trommelwirbel der
Spielmannszüge zum Ehrenfriedhof . Mit erhobenem Arm
grüßte die Menge die Toten . Drei Ehrenkompanien der
Kriegsmarine gaben den toten Kameraden das Geleit .
Hinter der Kraftwagenkolonne mit den Särgen folgten die
Angehörigen in Begleitung der Stationspfarrer , dahinter
marschierten die Flaggoffiziere , das Offiziersforps der
„ Deutschland " , Wehrmachtbeamte und eine Abordnung des
Panzerschiffes „Deutschland" mit den übrigen Abordnun¬
gen der See - und Landstreitkräfte der Kriegsmarine und
der Luftwaffe ; Abordnungen der Parteigliederungen und
Verbände bildeten den Schluß .

Ein besonders eindrucksvolles Bild bot sich der Trauer¬

parade auf dem letzten Stück des Weges zum Ehrenfriedhof
dar . Dort loderten auf den auf hohen Pylonen ruhenden
Opferschalen die Flammen in den nächtlichen Himmel empor .

Auf jedem der mit Trauerflor umspannten 31 By¬
lonen war der Name eines Gefallenen zu lesen . In
nächtlicher Stille wurden dann die Toten neben den

Helden vom Skagerrak und von der Doggerbank in die
Gruft gesenkt .

Heute um 11 Uhr findet der feierliche Staatsaft der
Beisetzung statt .

Der Führer grüßt die italienische Jugend
Borbeimarsch der Jungfaschisten vor Adolf Hitler
( R . ) Berlin , 17 . Juni .

otz . Die Reichshauptstadt hatte am Mittwoch zum zweiten
Male Gelegenheit , die 1200 Vertreter der italienischen Jugend ,

die zur Zeit zu Besuch in Deutschland weilen , im Rahmen einer
großen Kundgebung zu begrüßen . Gegen Mittag sammelten
sich die Abteilungen der italienischen Jugendführerakademien
auf dem Königsplay , um von hier aus einen Marsch über die
Siegesallee , Charlottenburger Chaussee , durch das Branden¬
burge Tor und die Wilhelmstraße zum Wilhelmplaz
anzutreten . Tausende von Menschen hatten sich inzwischen an
den Anmarschstraßen versammelt , um die italienischen Gäste zu

begrüßen . Auf dem Wilhelmplak , der zum Teil polizeilich ab¬
gesperrt wurde , trafen die Kolonnen der Berliner
Hitler Jugend und des Jungoolfs mit ihren Fah¬
nen und Wimpeln ein . Kurz nach 3 Uhr umrahmt ein riesi¬
ges braunes Karree den Platz vor der Reichskanzlei , wo der
Führer den Vorbeimarsch der italienischen Gäste entgegen¬
nehmen will . Hinter den Absperrketten der Polizei und der

Leibstandarte drängen sich Tausende und aber Tausende von
Menschen , die den Aufmarsch der Jungfaschisten
miterleben und vor allem bei dieser Gelegenheit den Führer
begrüßen wollen . Gegen 4 Uhr betritt der Führer
nicht endenwollendem Jubel der Menschenmassen und der

Hitler -Jugend begrüßt die Wilhelmstraße . Von Ferne her
tündigen die anfeuernden Weisen der italienischen Kapelle das

Nahen des Zuges der 1200 Jungfaschisten . Auf ihrem Wege
zum Wilhelmplatz sind ihnen überall stürmische Ovationen
bereitet worden . Jezt empfängt sie neuer Jubel , als sie in

schneidiger Haltung in tadellos ausgerichteten Reihen am
Führer vorüberziehen . In seinem Wagen stehend nimmt der
Führer den Vorbeimarsch ab . Vor dem Wagen haben
Staatssekretär Ricci , der Führer der italienischen

von

Jugend , Ministerpräsident Göring und der Reichs =
jugendführer Baldur von Schirach Aufstellung genommen . Die

110 Mann starke Kapelle der Italiener schwenkt auf den Play

zwischen der Hitler -Jugend ein , Abteilung auf Abteilung folgt .
Die jungen Führeranwärter der italienischen Jugendorganisa¬
tion machen in ihrer schmuden Uniform einen prächtigen Ein¬
druck . Fanfaren der italienischen Kapelle leiten die Parade
ein . Der leitende italienische Offizier tritt auf den Führer
zu und macht ihm die Meldung , dann schreitet der Führer ,
begleitet von Staatssekretär Ricci und Baldur von Schirach die

Front der Jungfaschisten ab . Mit präsentiertem Gewehr stehen
die Formationen der Italiener . Es ist für sie ein ganz beson¬
deres Erlebnis auf ihrer Deutschlandfahrt . Dann spricht

der Führer

zu ihnen , er begrüßt sie als die Vertreter der Jugend einer
befreundeten Nation .

, , Junge italienische Kameraden !

Ich freue mich , daß ich Sie heute auf diesem Platz in Ber¬
lin begrüßen kann . Sie sind zu Besuch in ein Reich gekommen ;
das von denselben Prinzipien und Ideen beherrscht wird , wie
Ihr eigenes Land .

Italien und Deutschland haben unter ähnlichen Vorauss
segungen einen Weg zu finden gesucht und haben ihn gefunden :
einen Weg , der aus nationaler Schwäche zu nationaler Kraft ,
Stärke und damit , wie wir wissen , zum nationalen Recht führt .

Ihr werdet bei Eurer Reise durch Deutschland empfinden ;
wie sehr diese gleichen Gedanken in den Gefühlen der Freunds
schaft und Zuneigung hicr ihren Ausdruck finden . Deutsche
Kameraden und Kameradinnen von Euch haben dieselben
Eindrücke aus Italien mit in ihre Heimat zurückgebracht .

Italien und Deutschland sind erfüllt von der Ueberzeugung ,
daß die beiden Träger dieser Gedanken nicht isoliert in bat
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Welt stehen , daß diese Ideale nicht nur in diesen zwei Staa¬
ten eine Heimstätte gefunden haben , sondern von ihnen aus¬
gehend auch anderen Ländern und Völkern als beachtenswert
erscheinen .

Vor allem aber führt uns in dieser Zeit die gleiche Abwehr
zusammen gegenüber einer der größten Weltgefahren die es
gibt , gegenüber dem Bolsche wismus .

Es ist für uns ein beglückendes Gefühl , zu wissen , daß in
Italien ebenso wie bei uns ein Land in Wehr und Waffen
aufgebaut ist , und daß dieses Volt nun seine Jugend als
Repräsentant hier nach Berlin geschickt hat . So wie das deut¬
sche Volk stolz und glücklich ist auf seine Jugend , so kann auch
das italienische Volk stolz und glücklich auf seine Jugend sein .
Auch das ist etwas , was uns verbindet : eine Jugend , die
Ideale hat und die bereit ist, für diese Ideale zu leben
und , wenn notwendig , auch für sie in den Tod zu gehen ! Das
ist für uns eine stolze Erkenntnis .

Ich kann Euch in dieser Stadt und damit im Deutschen
Reich nicht besser willkommen heißen , als daß ich Euch erkläre :
Millionen und aber Millionen sehen in Euch die jungen Re¬
präsentanten einer uns befreundeten Nation !

دو

Heil Euch !"

Evviva Hitler aus .
Als der Führer endet, brechen dieItaliener begeistert in ein

Der Reichsjugendführer Baldurvon Schirach betritt jetzt das Rednerpult und fordert dieVolksgenossen auf dem Wilhelmplak und die Kameraden derHitler -Jugend auf , mit ihm in ein Sieg -Heil auf den Kaiservon Aethiopien und den König von Italien und den Schöpferund Führer des Faschismus Mussolini einzustimmen . Ein don¬nerndes Heil bricht sich an den Häuserfronten . Die Kapelle

Bremen dem Landeselektrizitätsverband
Oldenburg angeschlossen

otz . Von dem Regierenden Bürgermeister von Bremen ,
SA . -Gruppenführer Böhm der , und dem Verbandsvor¬
fizenden Amtshauptmann a . D. Brand , ist heute der
Vertrag über den Beitritt der Hansestadt Bremen zum
Landeselektrizitätsverband Oldenburg ( Weser -Ems ) unter¬
zeichnet worden . Damit ist ein weiterer Schritt zur Ver¬
einheitlichung der Energiewirtschaft im Gau Weser -Ems
getan .

ber Italiener intoniert das Deutschland - und Horst -Wessel :
Lied und die italienischen Nationalhymnen , die die Menschen =
massen mit erhobener Hand anhören . Damit ist die Feier auf
dem Wilhelmplatz , die sich zu einer eindrucksvollen Kundgebung für die deutsch-italienische Verständigung gestaltete, be¬endet , aber immer noch warten die Menschenmassen und auch
die Italiener lösen ihre Aufstellung nicht auf . Ihre Geduldist nicht vergebens . Schon nach wenigen Minuten öffnet sichdie Balkontür auf dem ersten Stock der Reichskanzlei und jezt
bricht ein Sturm der Begeisterung los . Der Führer betritt
den Balkon , grüßt die jubelnden Menschenmassen , die bald die
polizeilichen Absperrungen durchbrochen haben und immer wie¬
der zu ihm hinaufgrüßen . Die italienischen Gäste werden Zeu¬
gen der grenzenlosen Liebe und Hingabe des deutschen Volkes
zu seinem Führer . Auch sie grüßen zum Balkon hinauf .

Die Alte Garde in Danzig
Eintreffen Dr . Leys und der Gauleiter .

Pünktlich um 9. 31 Uhr traf am Mittwoch als letzter der
vier Sonderzüge der Alten Garde der NSDAP . Der Zug mit
dem Reichsleiter Dr . Ley und den Gauleitern Forster ( Danzig ) ,
Erich Koch ( Königsberg ) , Schwede -Koburg ( Stettin ) , Mutsch¬
mann ( Dresden ) , Dr . Meyer ( Münster i . W. ) , Florian ( Düssel
dorf ) , Wächtler ( Bayrische Ostmark ) , Sprenger ( Frankfurt
a . M. ) , Weinrich ( Kurhessen ) und Eggeling ( Halle -Merseburg )
in Danzig ein . Außer dem Vizepräsidenten des Senates , Huth ,
sowie zahlreichen Senatoren hatte sich auch der deutsche General¬
tonsul von Luckwald auf dem Bahnhof eingefunden . Auf zahl =
reichen Transparenten grüßte das deutsche Danzig die Alte
Garde der NSDAP .

Gauleiter Forster begrüßte den Reichsorganisationsleiter ,
die Gauleiter , Reichsamtsleiter und Gauamtswalter mit einer
furzen Ansprache auf Danziger Boden . Sodann formierte sich
unter Vorantritt der Fahne der Altgardisten sowie verschiede¬
ner Kapellen der Zug , an dessen Spize Reichsorganisations¬
leiter Dr . Len marschierte . Unter nicht endenwollendem begei =
sterten Jubel der Danziger Bevölkerung sowie der spalierbil¬denden NS . - Gliederungen ging es zum Friedrich -Wilhelm¬
Schüzenhaus , wo sich schon die Altgardisten der vorher einge¬
troffenen drei Sonderzüge befanden . Die Gäste wurden mit
Blumen überschütte

Dr . Goebbels besucht Schriftleiter und Verleger
Im Haus der Deutschen Presse in Berlin wurde Mitt¬

woch nachmittag der erste Reichslehrgang für pressefachliche
Fortbildung durch seinen Leiter Hauptmann Weiß eröffnet .
Die Teilnehmer bereiteten dem im Laufe des Abends eintref¬
fenden Reichsminister Dr . Goebbels einen überaus herzlichen
Empfang . Der Minister nahm alsbald Gelegenheit , in einer
längeren Ansprache grundsätzliche Fragen der Pressearbeit zu
berühren .

SCHWALBE
IM & ALYOUT.

Neue Ausblicke in der europäischen Politik
( R . ) Berlin , 17 . Juni .

otz . Das wesentlichste Merkmal der gegenwärtigen
internationalen Lage ist eine zunehmende Entspannung ,
die sich nach den verschiedensten Seiten hin auswirkt . Die
englische Presse hat die amtliche Mitteilung über den be¬

einhellig äußerst positiv aufgenommen .
vorstehenden Besuch des deutschen Reichsaußenministers

Die Stellungnahme der großen englischen Blätter wür¬

digt den bevorstehendendigt den bevorstehenden deutschen Besuch als eine neue
Gelegenheit , die Entwicklung der europäischen Politik
weiter zu fördern . Auch auf englischer Seite wird dabei
hervorgehoben , daß große Verhandlungsprogramme nicht
vorgesehen sind , daß aber dafür ein zwangloser Meinungs¬
austausch über alle schwebenden Fragen der internatio¬
nalen Zusammenarbeit gerade der gegenwärtigen Lage
um so mehr entspricht .

Es ist niemals möglich, den zweiten Schritt vor dem
ersten zu tun . Auf die gegenwärtige Lage angewandt ,
bedeutet das , daß jedes freundschaftliche Einvernehmen
und jede vertrauensvolle Zusammenarbeit einer besonders
starten Fundamentierung bedarf und daß jeder Erfolg auf
dem Gebiete der Verständigungspolitik vorsichtig weiter
ausgebaut und gefestigt werden muß .

Eine Gelegenheit dazu bietet zweifellos , wie ebenfalls
in der englischen Presse hervorgehoben wird , die Eini¬
gung über die Spanienpolitik , die soeben
ihren sichtbaren Ausdruck in dem Wiedereintritt Deutsch¬
lands und Italiens in den Nichteinmischungsausschuß ge ="
funden hat .

Die hier entstandene gefährliche Lücke ist also gestern
wieder geschlossen . Deutschland und Italien sind neben
England und Frankreich weiterhin Garanten der spanischen
Neutralität , deren Sicherung und Gewährleistung gerade
nach den Ereignissen der letzten Wochen sehr viel notwen
diger und vordringlicher geworden ist . Hier ist also zwei¬
fellos ein Anknüpfungspunkt gegeben, der neue Ausblicke
eröffnet und der das europäische Zusammengehörigkeits¬
gefühl , das in diesem Falle obgestegt hat , auch für zukünf¬
tige lebenswichtige Fragen der europäischen Schicksals¬
gemeinschaft erhalten kann .

Deutschland hat bisher nie eine Politit sturer Fronten
bildung verfolgt . Seine Bestrebungen bewegen sich im
Gegenteil immer nach der positiven Seite hin unter weit
möglichster Außerachtlassung aller negativen Erscheinun
gen , die in sehr vielen Fällen allerdings bis hart an die
Grenze bewußter Herausforderungen herangingen .

Diese Politik des starten Selbstbewußt
seins und der Ueberlegenheit über eine Politik der
Nadelstiche konnte auf die Dauer nicht ohne Erfolge
bleiben . Ein großer Teil der Weltöffentlichkeit hat längst
eingesehen , daß der Aufbauwille des nationalsozialistischen
Deutschland nach innen als auch nach außen hin ein äußerst
förderndes Element der ganzen internationalen Politik ist .

Auch die gegenwärtige Lage steht deshalb nicht zufällig
im Zeichen dieser starken Aktivposten der deutschen Politik ,
die heute wie gestern und morgen nur auf dieser Linie
folgerichtig weiterzugehen in der Lage ist .

Nicht zuletzt das italienische Echo zu dem bevorstehen
den deutsch-englischen Meinungsaustausch dürfte ein
weiterer Beweis dafür sein, wie wirkungslos alle Ver
dächtigungen und allzu durchsichtigen Störungsmanöver
an einer von derartigen Grundsägen getragenen Haltung
abprallen müssen : Wie nicht anders zu erwarten war , be
grüßt auch Italien den deutsch -englischen Meinungsaus
tausch , der im Sinne der Achse und überhaupt des ganzen
deutsch - italienischen Verhältnisses liegt .

Ein besserer Beweis für die erfreulich günstigen Aus¬
blicke der gegenwärtigen europäischen Lage dürfte sich kaum

erbringen lassen .
General Bed nach Paris abgereist

Der Chef des Generalstabes des Heeres , General der Ar
tillerie Beck , hat sich heute zu einem Privatbesuch der Pariser
Weltausstellung nach Paris begeben . Er wird dabei auch Ges
legenheit nehmen , dem Chef des französischen Generalstabes , Gen
neral Gamelin , einen Besuch abzustatten .

Hamstern Sie „ Sonne " !
Sonne ist Kraft und Energie . Sie können
nicht genug davon in sich aufnehmen !
Aber Vorsicht vor Sonnenbrand ! Nivea

erlaubt Ihnen , in Sonne zu schwelgen ,

wenn Sie sich vorher gut einreiben .

NIVEA
CREME

Ein Kronprinz geboren

Midea
Whol

C30

Der Führer beglückwünscht das bulgarische Königspaar
Königin Johanna , die bekanntlich eine Tochter des

italienischen Königspaares ist , hat am Mittwoch früh
einem Kronprinzen das Leben geschenkt . Mutter und
Kind erfreuen sich ausgezeichneter Gesundheit .

Das mit großer Spannung erwartete Ereignis wurde
der Bevölkerung durch 101 Salutschüsse verkündet. Als
die Zahl der Schüsse die Gewißheit der Geburt des Krons
prinzen erbrachte , herrschte in der Hauptstadt nicht enden¬
wollender Jubel . Sämtliche Kirchenglocken läuteten . Die
staatlichen Gebäude und alle Privathäuser legten sofort
reichen Flaggenschmuck an . Die spontanen Freudenkund
gebungen der Bevölkerung , vor allem vor dem Schloß , hiel
ten am Vormittag noch an .

Der Ehe König Boris ' mit der italienischen Prinzessin
Giovanna , die im Jahre 1930 geschlossen wurde , entsproß
bisher die jetzt fast viereinhalbjährige Prinzessin Maria¬
Luisa , der nunmehr der Kronprinz gefolgt ist .

König Boris von Bulgarien hat aus Anlaß der Geburt
des Thronfolgers eine Proklamation an das Volk gerich
tet , in der u . a . mitgeteilt wird , daß der Kronprinz den
Namen Simeon , Fürst von Tirnowo erhält .

Der Führer und Reichskanzler hat an den König und die
Königin von Bulgarien anläßlich der Geburt des Thronfolgers
folgendes Glückwunschtelegramm gerichtet :

Eure Majestäten bitte ich , zur Geburt des Thronerben
meine und des deutschen Voltes herzliche Glückwünsche ents
gegenzunehmen . Adolf Hitler , Deutscher Reichskanzler "

Weitere Erfolge an der Bilbao -Front
Die nationalen Truppen sezten am Mittwoch den Angriff ,

an der Bilbao -Front in allen Abschnitten weiter fort . Im Ver
laufe des Nachmittags wurden die Stellungen von Santa Isabel
besetzt , von wo aus der Ort Deusto völlig beherrscht wird . Sämt¬
liche von Bilbao herausführenden Landstraßen und die auf
dem westlichen Ufer der Nervion -Mündung befindlichen Höhen¬

Imzüge liegen im Feuerbereich der nationalen Artillerie .
Küstenabschnitt haben die nationalen Freiwilligenverbände be¬
deutende Erfolge erzielt . Auf der Straße San Sebastian¬
Bilbao befinden sie sich nur mehr sieben Kilometer von der
Hauptstadt entfernt . Im Südosten von Bilbao wurden bei
Galdacana die nationalen Angriffe in nordwestlicher Richtung
fortgeführt . Hierbei geriet ein bolschewistisches Bataillon ge¬
schlossen in Gefangenschaft . Außerdem liefen Hunderte
von Milizsoldaten zu den Nationalen über . Diese Ueberläufer
berichten von einer Verschärfung der Spannung unter den bas =
tischen Bolschewisten , von denen ein Teil die Stadt vor ihrer
Aufgabe in Brand stecken will .

Die nationalen Flieger haben die Bahnstation von Villa¬
nueva de La Serana an der Front von Esdrumadura bom¬
bardiert und dabei einen aus zwanzig Wagen bestehenden
Munitionszug in die Luft gesprengt .

Am Mittwochmorgen sind in der von den nationalen Trup¬
pen kürzlich besetzten Ortschaft Plencia zahlreiche Flüchtlinge
angekommen . Sie berichten , daß die von den Bolschewisten in

S
habe der Pöbel die Kirche Santa Marina in Las Arenas , einem
Badeort bei Bilbao , in Brand gestedt und dort mehrere
Personen zu Tode gequält . Die über die Mündung des Nervion
führende Brücke bei Portugalete sei von dem Mordgesindel ges
sprengt worden . Augenblicklich würden von den Bolschewisten
Barrikaden an den Eingängen der Stadt Bilbao errichtet .

Bei Bilbao 1700 Gefangene an einem Tag
Der nationalspanische Heeresbericht vom Mittwoch lautet

wie folgt :
Front von Biscaya : Der siegreiche Vormarsch unserer Trup¬

pen hat ohne Unterbrechung angehalten . Gestern wurden der
Berg Uzo und Armazagan besetzt, heute der Punkt 523 südwest¬
lich von Mandoya , Mandoya , Artando , Meaca und San Roque
eingenommen. Südwestlich von Bilbao eroberten unsere Trup¬
pen Zaratamo , Arrigorriaga , Malmast und Lareta . Die Les
gionärstruppen ,,Schwarze Pfeile " haben einen neuen Sieg ers
rungen und sind bis an die Mündung des Flusses Nervion
vorgedrungen . Sie haben die Ortschaften Algorta und Lejona
besetzt und eine vollständige Batterie , die in Punta la Gateain Stellung war , erbeutet. Der Gegner verließ das Dorf Castillo,nachdem er es in Brand gesteckt hatte . Eine Unzahl von Sol
eine große Anzahl geflüchteter Familien ins nationale Lager .Feindliche Konzentrationen sind zerstört und von einer Heeres¬gruppe allein über 700 Gefangene gemacht worden. Insgesamtfielen heute 1700 Gefangene in die Hände der Nationalen.Auch das erbeutete Kriegsmaterial ist sehr groß .

Bilbao festgehaltenen Gefangenen in der vergangenen Nacht daten und Milizmännern ging zu uns über, bei Plencia kam
nach Santander gebracht worden seien . Am Mittwochmorgen

Der Marine - Ehren¬

friedhof in Wilhelms¬
haven

auf dem die gefallenen
Helden der „Deutsch¬
land " ihre letzte Ruhe¬

stätte finden werden.
Sier liegen sie vereint

mit den Toten vom

Slagerrat , den Gefal¬

lenen der „Sendlik".

Sowjetspanisches Kriegsschiff bedroht französisches
Torpedoboot

Der Jour " berichtet von Zwischenfällen, die sich vorLa Rochelle am Mittwoch anläßlich der Ankunft des sow¬jetspanischen Zerstörers Ciscar " ereignet haben . Kaumhabe der Zerstörer auf der Reede Anker geworfen , alszwei Mann der Schiffsleitung sich bei der Präfektur melde=ten, um für sich und 116 Flüchtlinge, die sich an Bord be¬finden sollten, Schutz zu ersuchen . Kurze Zeit darauf meldetesicheine Reihe weiterer „Offiziere" des bolschewistischenKriegsschiffes bei der Präfektur , um sich unter polizeilichen
dacieur" gegen Mittag ebenfalls auf der Reede von La

Schutz zu stellen . Als das französische Torpedoboot „Au¬
Rochelle vor Anker ging , erdreistete sich die Besatzung des„ Ciscar " , die Kanonen auf das französische Torpedobootzu richten ! Der Kommandant des „ Audacieur " ersuchte
Rochelleden bolschewistisch-spanischen„ Konsul" , sichder 116

Saraufhin zusammen mit dem Polizeipräfekten von La

anzunehmen. " Erst nach langem Sin und Her konnte die

an Bord des „Ciscar " befindlichen Flüchtlinge aus Bilbao
Ausbootung dann vonstatten gehen . 115 wurden an Landgebracht, während einer mit der Begründung , er sei Deser¬teur, an Bord zurückbehalten wurde . In Wahrheit soll essich jedoch um einen Verwandten eines baskischen Bolsche¬
ihren Händen behalten wollten.
mistenhäuptlings handeln , den die Meuterer als Geisel in

der „ Derfflinger " und
der anderen Schiffe, die
an dieser größten See
schlacht aller Zeiten
teilgenommen haben .

(Scherl Bilderdienst,
Bander K. )



Am Feierabend

Das Fräulein , der Einfältige und die Elster
Erzählung von Agnes Harder

In der kleinen Waldsiedlung , weit von Stockholm , war die
Elster unbestrittene Herrscherin , denn sie war die Aelteste am
Play . Jung war hier freilich niemand . Wer hier wohnte , wollte
den Feierabend seines Lebens genießen , Stille und jene Ver¬
wunschenheit , die der Wald gibt . Jugend kam nur zu Gast ,
auf Wanderung oder Skifahrt , aß und trank , und ging dann
weiter . Die Elster rätschte ihr nach . Sie liebte junge Menschen
nicht . Sie waren neunmalflug und Besserwisser . Nicht wie der
sanfte Uwe , der mit Tieren viel besser ausfam als mit Men¬
schen . Die anderen fanden ihn lächerlich und ein wenig gestört .
Die Elster aber verstand ihn immer . Sie wußte , daß er sie
schön fand , wenn sie ihr metallisches Schwarzweiß in der Sonne
funteln ließ . Sie faß gern auf seiner Schulter . Er würde sie
auch mitgenommen haben in die Stube , in der so herrliche
Sachen sie lockten : wunderfeines altes Porzellan , blizende Chi¬
noiserien und alte , alte Möbel . Gewiß gab es da allerlei , das
man ins Nest tragen fonnte . Einmal , als Uwe auf dem Spinett
spielte , dünn und feierlich , und das Fenster offen stand , war ste
hineingeflogen in die stille , verträumte Herrlichkeit . Aber das
alte Fräulein , das hinter dem Bruder stand und ihm lauschte ,
hatte in die Hände geklatscht und sie vertrieben . Das alte
Fräulein paßte auf den Bruder auf , als sei er eines von den
fleinen Kindern , wie sie manchmal zu Besuch in die Siedlang
tamen . Kinder konnte die Elster nicht leiden .

Die

Das alte Fräulein sorgte für den Haushalt , und eine Nach¬
barin half ihr . Sie saß wohl auch am Fenster und stopfte an
einer hauchdünnen Spize . Später aber , Sommer und Winter
waren viele Male durch den Wald gegangen , saß sie still mit
gefalteten Händen , und hörte zu , wie ihr Bruder das Spinett
spielte . Und eines Morgens lag fie tot im Bett . Der Bruder
fam zu der Nachbarin gelaufen und ließ die Tür offen .
Elster fonnte endlich in das Zimmer fliegen , bis an das Wand¬
bett , in dem die stille Schläferin lag wie in einem Schu5fach ,
obgleich ein fostbares Empirebett daneben stand , mit seidenen
Decken und einem Baldachin . Das gehörte dem Nationalmuseum
in Stockholm , wie das Spinett und alle alten Wertsachen . Da¬
für hatte das alte Fräulein die Rente bekommen , von der sie
mit ihrem Bruder gelebt hatte . Die Elster besah das ſtille
Gesicht und die gefalteten Hände . Dann nahm sie mit ihrem
Schnabel eine Nadel auf , die auf dem Tisch lag und so sehr
blizte in der Morgensonne , und als sich die Besizerin nicht
rührte , flog sie mit ihrer Beute davon . Aber draußen lief die
Nachbarin gerade auf die Tür zu und hob die Hände gen Him¬
mel . Da erschrak die Elster und ließ die Nadel fallen .

Es schien aber , als habe der Tod die Einsamkeit aus der

Siedlung verjagt . Zuerst tamen ein paar Männer aus der
Familie zur Beerdigung . Es war eine vornehme Familie , der
das alte Fräulein angehört hatte , und die Herren standen in

Amt und Würden . Sie hatten es sehr eilig . Dieser Mangel

an Zeit war ja auch der Grund , warum man sich in der Fas
milie so wenig um die Tote gekümmert hatte . Nur eine junge
Frau war ein paar Male dagewesen . Sie hatte aus Norrland
nach Stockholm geheiratet und war Einsamkeit gewohnt . Eie
hatte sich das alte Taufkleid der Familie für ihr erstes Kindchen
geholt . Nun konnte sie nicht vergessen , wie die Großtante das
gelbe , starre Ripskleidchen aus der Truhe genommen und so
zärtlich darüber hingestrichen hatte . Einen alten Spizenschal
hatte sie darüber rieseln lassen und mit einer goldenen Nadel
festgesteckt , die einen großen Rosendiamanten trug .

, ,Nach meinem Tode gehört die Nadel dir , meine Tochter , und
der Kinderstuhl oben in der Kammer soll für den kleinen Ume
sein , der in diesem Kleidchen getauft wird . Der große Uwe soll
ihn herunterbringen , und du kannst ihn sehen , wenn du das
Kleidchen zurückbringst . Der Stuhl stammt noch aus der Kinder¬
stube der Königin Ulrike Luise , der Schwester von dem Preußen¬
fönig Friedrich dem Großen . Vielleicht hat ihr Sohn darin ge
sessen , der schöne , unglückliche König Gustav der Dritte . Es ist
schön , daß du dich nicht scheust , dein erstes Kind Uwe zu nennen .
Mein Uwe ist viel glücklicher als die Menschen im Getriebe der
Großstadt ."

Als die junge Frau wiederkam , stand der Kinderstuhl wirk¬
lich neben dem Spinett . Er hatte tostbare eingelegte Holz¬
arbeit . Aber die weiße Taftseide mit den Nebelblumen war
zerschlissen , und das Roßhaar quoll hervor .

Daran dachte die junge Frau , als sie mit der Nachbarin als
einzige Frauen an dem offenen Sarg stand . Der Familiensenior
Sprach von derSippe , die wie ein Ring jeden Lebenden und jeden
Toten umschließt . Seine Worte verklärten die Tote , die für
ihren Bruder gelebt hatte . Das war das mindeste , was man ihr
schuldig war . Der Bruder weinte . Als man den Sarg hinaus¬
trug , saß er am Spinett und spielte ein altes Volkslied . Die
dünne Melodie verlor sich draußen .

Die junge Frau fragte nach der Nadel , die ihr versprochen .
Aber sie war nicht da . Uwe wußte nichts von ihr . Es stand
aber alles in dem Verzeichnis , das für das Museum gemacht
war . Uwe war ängstlich wie ein Kind .

, ,Muß ich nun ins Spital ? " fragte er immer wieder , „ nicht
ins Spital , bitte , bitte . "

, ,Nein , Uwe , du kommst zu guten Leuten , sorge dich nicht .
Du und die Elster , ihr möchtet wohl am liebsten hierbleiben ? "

Da nickte Uwe und lachte , und als das Auto als leztes ab¬
gefahren war , warf er der Elster die Reste von dem Imbiß zu .
den die junge Frau mitgebracht hatte .

Da tam ein Herr vom Museum mit einem Lastauto . Da
murde alles verladen , das Empirebett und die Servante , das
chinesische Porzellan , das alte Bauernbarod , das auf dem Boden
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gestanden , zuletzt das Spinett . Uwe umflammerte es und rief
um Hilfe . Die Elster flog kreischend noch eine Weile nebenher .
Es sah aus wie nach dem Russeneinfall , damals , im letzten
Krieg , den man lange vergessen hatte , in dem die Kirche ab
gebrannt war . So lange war das her , daß die Linden neben
Sem hölzernen Glockenturm himmelhoch gewachsen waren . Aber
mitten in der Dede stand der Kinderstuhl . Die Elster setzte sich
auf die Lehne und schlug mit den Flügeln . Sie flog jetzt ein
und aus . Niemand wehrte ihr mehr .

Bis dann eines Tages die Jugend einzog , was an Nachwuchs
in der Familie war , Männlein und Weiblein , Brimaner und
Studenten . Es sollte noch allerhand übrig geblieben sein , in
alten Kisten und Kasten . Man konnte es sich ansehen und einen
fröhlichen Kehraus halten . Mit Hallo zog man durch den Wald .
Man dienerte vor der Elster und nannte sie Herr und König ,
man schüttelte Uwe die Hand und sagte „Alter Junge " und
" Schneekönig “ zu ihm . Und dann kehrte man das Unterste zu
oberst . Es fanden sich auch noch allerlei Spizenreste und faden¬
scheinige Tücher , Dosen , Tassen ohne Henkel mit fostbaren Bild .
chen , ein Dominospiel mit eingelegten Steinen , von denen einige
fehlten , und sogar eine kleine Empiretoilette mit Kammschube
lade . Die bekam das schönste Mädchen , die gar nichts von der
Verstorbenen wußte . Sie war aber die Freundin des lustigsten
Studenten . Sie sangen und lachten und ließen die Tote leben .
Uwe hockte ängstlich in einem Winkel , die Elster saß auf seiner
Schulter und sprach sehr laut mit , und man antwortete ihr .
Neben Uwe stand der Kinderstuhl . Er behütete ihn . Wenn er
fortkam , mußte er ins Spital , dachte er . Als alles zu Ende war ,
machte man draußen ein Freudenfeuer aus leeren Kisten und
Kasten . Es gab viel Rauch und wenig Flamme . Die Luft war
dick .

Und wieder nach ein paar Wochen , als die ersten Leber .
blümchen die Augen aufmachten , kamen die Norrländerin und
ihr Mann zum letzten Male . Sie wollten Uwe abholen . Ihr
Kind hatten sie mitgebracht . Das lief auf den Kinderstuhl zu
und setzte sich hinein und lachte , wie nur ein Kind lachen fann .
Nur der kleine Stuhl stand in dem leeren Zimmer . Den vers
stauten sie dann im Auto , nebst Uwes Köfferchen . Die junge
Frau aber hatte sich zu den Leberblümchen gebückt und pflüdte
sich einen Strauß . Da stach sie etwas wie ein Dorn , und als
sie zusah , war es die Nadel mit dem Rosendiamanten , die ihr
die Verstorbene einmal geschenkt hatte . Sie richtete sich auf und
zelote sie ihrem Mann . Die Elster aber wurde ganz rasend ,
schrie und flatterte und gebärdete sich wie toll , so daß der
fleine Uwe zu weinen anfing . Da schloß der Vater das Haus
ab und steckte den Schlüssel ein . Als sie abfuhren , hatte sich
die Elster beruhigt und auf das Dach des Hauses gesetzt .
Uwe wollte ihr noch zuwinken . Aber es war ihm so neu , in
einem Auto zu ſizen , daß er alles andere darüber vergaß . Es
ging ihm wie dem kleinen Uwe , der auch zu weinen aufhörte ,
als der Vater ankurbelte . Die junge Frau sah von dem
fleinen Kind zu dem großen . Sie hielt den Frühlingsstrauß
in der Hand . Der Diamant in der Radel blizte darin wie
eine Träne .
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Der Guslar fingt . . . / Bosnische Erinnerung von Karl Emerich Krämer

Wir zogen vom Berg Avala hinunter in das Tal von
Syrmisch -Mitroviza . Hinter uns lagen Bosniens Ge¬

birge , in deren starrem Gestein wochenlang unsere Feuer
gebrannt hatten , als wir nächtens ohne Schlaf in die
filbergrünen Sterne starrten und dem Pfeifen der starken
Winde lauschten , die über die Bergtämme dahinstrichen .
Vor uns lag das offene Tal mit dem schlanken Winkel
der Donau und Save wie eine reife , schwere Frucht , die
mit allen Farben zum Greifen lockt . Ueber den Wassern
stand ein zinnoberrot brennender Himmel , der die weißen
Festungswerte über Syrmisch mit Blut besprengte und
später noch in eine unentrinnbare Nacht stieß , in der
weder Mond noch Sterne leuchteten .

Unser montenegrinischer Führer Stepan Gnepr ging
noch immer mit wiegenden Schritten vor uns her . Sein
furzes , weißes Obergewand mit der breiten Goldstickerei
ist ein tröstlicher Schimmer in dem Dunkel vor uns , in
dem kein Vogelschrei und kein Schafblöken mehr laut
wurden . Wann hörten wir eigentlich die Stimme des
Muezzin vom Minarett ? Hell und flar wie die Stimme
eines Knaben schwang sie über das rote Tal , bis die
Racht kam und den Rufer verstummen ließ .

Stepan Gnepr geht gelassen , sein Schreiten ist stumm
und voller Stolz . Er spricht nicht , er singt nicht . KeinGusla und fein Rindenhorn hängt auf seinem Rücken .
Stepan Gnepr geht in die Nacht , und wir folgen ihm wie
die Herde ihrem Leithammel . Vor uns fließt die Save ,
vor uns liegen die Sümpfe . Stepan Gnepr wird nicht
müde , seine Füße sind hart und doch geschmeidig . Laut¬
los ist sein Gang in den bunten , zierlichen Opanken .
Lautlos wie bei einem gefährlichen Tier , denke ich.

So sind unsere Gedanken . Sie laufen fort und immer
vor uns her . Quer durch das Land , über die dunkle
Straße , über den silbernen Fluß laufen sie und ziehen
uns am Ende gar selbst hinter sich her . Immer weiter ,
weiter bis in die Stadt hinein .

Stepan führt uns in eine kleine Schenke am Rande
der Straße . Wir hocken müde mit gekreuzten Beinen auf
den schmutzigen Ziegenfellen , die uns zum Siken dienen
müssen , denn der Besizer der Schenke ist ein Albanese .
Stepan Gnepr lächelt . Seine Augen sind tief und ohne
Glanz am Tage . Sie verlieren sich hinter ziehenden
Wolfen und eilenden Wellen . Erst am Abend werden sie
wach . Ein munteres Feuer steigt aus der Tiefe seines
Herzens , und er lächelt und schweigt . Vielleicht klingt
sein Ohr vom Spiel einer Gusla . Ein Guslaspieler zog
eben vorüber , einer der wenigen Sänger dieses Volkes .
Wird er in die Schenke tommen ? Nein . Er hockt auf
der steinernen Treppe uns gegenüber . Der turze Bogen
reißt ein paar harte , dumpfe Rhythmen auf der schwarzen ,
einzigen Saite der Gusla . Eine helle biegsame Stimme
schwingt darüber hin .

Sieben Rebellen " , singt der Guslar , sieben Rebellen
lebten einst im großen Türkenreiche Sultan Murats . Sie
töteten ihn , und sieben Türken wurden Könige in Ser¬
biens Land .

Zirkus
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Die geselligen Zusammenkünfte im Hause des Geheimrats
Willgärtner sind in der Universitätsstadt berühmt . Bei feinem
Gelehrten finden sich so viele bedeutende Menschen aller Natio =
nalitäten zusammen . Willgärtner ist zweifellos die überra¬
gendste Persönlichkeit hier im geistigen Leben . Er hat eine
Führerstellung nicht nur durch sein Wissen und seinen Ruf :
ebenso sehr vielleicht durch die selbstverständliche Stärke seiner
Persönlichkeit . Sein Geist hat etwas Diktatorisches , ist ge =
gründet auf die Ueberlegenheit des Wissens , und das Wissen
um die Ueberlegenheit seiner Persönlichkeit . Es gibt Men¬
schen , die sich diesem Herrschaftsanspruch Willgärtners nicht
gern beugen ( zumal in Kreisen der jüngeren Dozenten ) , aber
Willgärtner geht einfach darüber zur Tagesordnung . Es tut
nicht gut , sich mit ihm in eine wissenschaftliche Fehde einzu¬
lassen . Man zieht unweigerlich den kürzeren . Wen er einmal
in einer Diskussion oder in einer Zeitungspolemik angegriffen
hat , eiskalt , gestützt auf Wissen und Erfahrungen eines Men¬
schenalters , getragen von einer unbestechlichen Logik , der weiß ,
es ist nicht gut , gegen diesen Mann mit dem eisgrauen Kopf
und dem scharfen Dentergesicht anzugehen . Ebenso ist es im
Privatleben . Er duldet niemanden gleich großes neben sich .
Solange er lebt , wird die Schule Willgärtner " das Gepräge
seines Wesens tragen . Und so findet sich hier alles , was gei¬
stigen Rang und geistige Geltung hat . Im übrigen ist Will¬
gärtner großzügig .

„ Die Freunde meiner Freunde sind auch meine Freunde "
dieses Sprichwort pflegt er gern zu zitieren . Wobei boshafte
Zungen allerdings das Wort „ Freunde " in Ausführungsstriche
fetzen .

Seitdem Barbra Willgärtner verheiratet ist , hat sich derKreis um das Haus Willgärtner verändert , erweitert und
gelockert zugleich . Man sieht nicht nur die Gesichter derWissenschaftler , junger Studenten , der Leute von der Kunst ,man sieht auch allerhand andere Menschen . Barbara legt Wertdarauf , ihren Kreis in das Haus mit einzubeziehen . Geheim¬rat Willgärtner sieht das nicht ungern . So bekommt sein Hausetwas Weltstädtisches , wie man das hier in dieser Stadteigentlich nur bei ihm findet . Sein maßloser Ehrgeiz , aus¬mündend bis in die kleinsten Bezirke der Eitelkeit , wünscht ,ohne daß es ihm eigentlich flar bewußt ist , eine Folie . UndBarbara , ebenso maßlos ehrgeizig wie ihr Vater , nur diesenEhrgeiz ins Weibliche abwandelnd , ist darin ganz seine Toch¬ter . So verstehen sie sich in diesem Punkte ausgezeichnet . MagBarbara einladen , wen sie will , denkt Geheimrat Willgärtner ,wenn die Leute sich nur irgendwie einfügen .

Barbara ist , wie immer , Mittelpunkt der Huldigungeneiner ganzen Reihe junger Leute . Die sehen sich alle irgendwiegleich . Schlanke , durchtrainierte Gestalten , wintersportgebräunte
Gesichter , alles gute Tänzer , amüsante Plauderer , Menschen
der großen Welt , und alle bemüht , Barbara Willgärtners
Gunst für sich zu gewinnen . „Aber das ist doch alles ein totes
Pennen ," sagt ein junger italienischer Sportsmann ( bei den

Sie trugen purpurrote Mäntel , wenn sie durch die
Straßen ritten oder auf ihren Pferden durch die Gebirge
jagten , und die Völker beugten ihre Knie Wohl

seufzten die Serben unter ihrer Knute . Wohl standen
die Jungen Nacht um Nacht bereit , um das Land zu be =
freien . Aber die sieben waren schneller als der eine , der
vor ihnen die Krone trug , und ihre Schergen tauchten
auf aus der Nacht . Irgendwoher , du weißt nicht wo . Da
waren die Nächte rot von Blut , und die Henker hatten

bis zum Morgengrauen schwere Arbeit . Serbien schwieg
in Ketten .

Da geschah es , daß der Mond sich verfinsterte . Das
nahmen die Serben als Zeichen , und die Jungen
sprachen : „ Die Zeit ist noch nicht reif ! Ihr müßt noch
warten ." Und ein Stern fiel vom Himmel und war eine

blutende Fahne an Serbiens Himmel , und die Jungen
schliffen ihre Dolche . Doch die Weisen schüttelten die
Köpfe und sprachen : „ Die Zeit ist noch nicht reif , ihr
müßt noch warten ." UndUnd es geschah abermals ein
Zeichen . Die Sonne erlosch am hohen Mittag . Es wurde
Nacht um die elfte Stunde . Die Jungen warfen ihre
Fahnen auf und tanzten auf den Plägen , und ein Gustar
zog vor ihnen her zum Berg Nuyboscha Kola , zur Burg
Fürchtenicht , in der die sieben Rebellen hausten , die den
alten König gestürzt hatten .

Die Sieben sahen die Sonne erlöschen , doch ihr Herz
erschrat nicht . Sie sahen das Zeichen und ahnten den
Untergang . Da ließ der alte Fotscha die goldene
Schüssel mit dem heiligen Wasser bringen , und als sie
alle sieben hineinschauten , sahen sie , daß jedem der Kopf
auf den Schultern fehlte . Sie wurden bestürzt und ließen
die Priester kommen . Sie sollten aus dem heiligen
Buche lesen . Und die Priester sagten : „ Ueber euch liegt
der Fluch , mit dem Murat euer Reich verwünschte .
Wenn die Türken die Serben treten , werden sieben mal

sieben mal siebzig , das sind sieben Rebellen und ihre An¬
hänger , die Sonne nicht mehr sehen . So steht es ge =
schrieben . Sie werden ihr Haupt verlieren und über
ihren Gebeinen wird Schutt wuchern ."

Und als sie noch bei den Priestern saßen , stürmten die
Serben das Schloß . Mit brennenden Fadeln zündeten
sie das Haus an , und die sieben , die darin saßen , sagten :
,. Wir wollen lieber verbrennen als unter ihren Beilen
fallen ." Aber die Priester zogen ihre Opfermesser und
schnitten ihnen die Köpfe ab . So endeten die sieben Re¬
bellen auf dem Berge Nuyboscha Kola ."

Die Stimme des Guslaren sant jäh ab . Grollte die
Gusla noch ? Die Türken , die in der Schenke saßen ,
weinten . Stepan Gnepr aber lachte , bis sie davonliefen .
- Ueber den Bergen hing ein schweres Gewitter , das sich
langsam in die Täler schob .

Auflösung zur Denksportaufgabe : Reichlich übertrieben
Da das Bild einen Ausschnitt des freisrunden Zirkus mit

der Deckeneinteilung zeigt , läßt sich die Zahl der Logen
ziemlich genau auszählen . Selbst wenn die Reihen der Lo¬
gen nicht durch den Eingang unterbrochen werden , sind es
bestenfalls hundert . Mr . Potter bat um das Behnfache
übertrieben .

Bobmeisterschaften des letzten Jahres in St . Moriz zweiter
Sieger ), diese Frau ist im letzten Grunde gehemmt , bürger¬
lich " . Theo Madenda , ein Gemisch von Student und Welten¬
bummler , sieht nachdenklich über seine Zigarette hinweg .

, , Die Frau ist einfach herrschsüchtig . Je nachdem wird sie
es bürgerlich oder unbürgerlich sein , Vestalin oder - " seine ,
ein wenig starken Lippen ziehen sich nach unten , das ganze
leichtsinnige Jungmännergesicht bekommt etwas Scharfes .

„ Natürlich , Madenda , der große Frauenkenner " . spöttelt
ein anderer , der Madenda um Barbaras besondere Aufmerk¬
samkeit schon lange beneidet . „ Woher haben Sie Ihre großen
Kenntnisse in dieser Hinsicht Madenda ? Sind Sie so vielsei
tig ? Ich glaubte , Sie kennen sich besser am Roulettetisch aus ."

Madenda läßt sich nicht reizen .

-

" Daß Sie bei Barbara Willgärtner feine Chancen haben ,
lieber Ferry , brauchen Sie mich doch nicht entgelten zu lassen .
Im übrigen , ob Roulettetisch , ob Frauen , ob Leben es ist
ja immer doch ein Spiel , es kommt nur darauf an , welchen
Einsah man riskiert .“

Aber was tun Sie denn hier , meine Herren ? "
Barbara tommt durch eine Gruppe von Menschen hindurch ,

die Zigarette in der Hand . Ein paar hastige Züge lassen
fleine Rauchwolfen um ihr helles Gesicht mit den hochgestellten
Augenbrauen steigen . „ Da drinnen wird ja schon getanzt , und
Sie ſizen hier bequem und lassen alle Frauen warten ? "

Alle Frauen vielleicht , aber - "
Madenda ist aufgesprungen , verbeugt sich vor Barbara .
, ,Was wollten Sie sagen ? " Barbara lächelt ihn an .
" Daß ich überglücklich wäre , wenn Sie diesen Tanz für mich

frei hätten , gnädige Frau . "
„ Das ist ja nun wieder einmal entzückend geschwindelt ,

Madenda ." Barbaras hartes Wesen lockert sich irgendwie durch
Madendas Leichtigkeit .

, ,Vielen Dank für das , Entzückend ' . " Madenda hat Barba¬
ras Arm in den seinen gezogen . Jetzt sind sie in dem mittle =
ren Raum . Ein Grammophon spielt einen Tango . Sie tanzen .

Was wollten Sie vorhin sagen ?"
Barbara ist beinahe etwas größer als Madenda . Jeden¬

falls tann sie ihm genau in die Augen sehen .
, ,Ich wollte es nicht vor den anderen , denn es hätte unhöf¬

lich gegen Ihre Gäste geflungen . Andere Frauen , ja , aber
Sie nicht . "

-

Sie wissen , ich bin nicht für Komplimente , Madenda . "
Madenda läßt Barbaras Blick nicht los .

-

Lose

"
, ,Wirklich nicht ? Schade , das würde Ihr einziger Fehler

sein . Frauen müssen Komplimente mit derselben Eleganz an
nehmen können , wie einen Blumenstrauß . Aber nicht doch
er zwingt sie in seinen Taft , „ verzeihen Sie , gnädige Frau ,
im Tanze führt der Mann ."

Er zieht sie etwas fester an sich, sie gibt sich jetzt willen¬
loser der Melodie und seiner Führung hin . Drüben steht An¬
dreas . Er soll es nur sehen , wie alles sich um sie bewirbt . Er

ist ihrer zu sicher. Er weiß nicht, was eine Frau wie sie bean¬
spruchen kann . Die Szene heute mit dieser Frau , dieser Arti¬
stin , steht auf einmal wieder vor ihr . Sie sucht Andreas ' Blick .
Aber er steht es nicht einmal . Er steht mit einem verlorenen
Ausdruck dort drüben in der Ecke . Er ist wieder einmal von
allem weit fort . Und dabei ist dies alles , was er besikt , doch
nur durch sie .

" Genug !" Sie hört mitten im Tanze auf .
„ Aber was haben Sie denn ? " fragt Madenda .
Barbara antwortet nicht . Die Eifersucht auf Andreas und

auf alles , was außerhalb ihres Lebensbereiches für ihn vor¬
handen sein tönnte , ist wieder ganz stark in ihr .

*

Um einhalb elf Uhr , wie immer , ist der Tee -Empfang bei
Geheimrat Willgärtner zu Ende . Mit einem festgefrorenen

der
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Waagrecht : 1. Abscheu , 4. Gestalt aus Don Karlos " ,
8. gute Eigenschaft , 9. römischer Grenzwall , 10 . asiatische
Sochebene , 12 . Stadt in Ostfriesland , 13 . Palast in Rom
15 . Honigtrant , 18 . Mitglied einer mohammed . Reform
partei , 21 . Watvogel , 23 . Vordergeschirr , 24 . Leibweb , 25 .
Tierkadaver , 26 . Diebesgott , 27 . Nährmutter .

Senkrecht : 1. männl . Borname , 2. tath . Pfarramts
verweser , 3. Haushaltsplan , 4. Berg am Vierwaldstätter
see , 5. Borzeichen , 6. Gewäffer , 7 . arabischer Volksstamm ,
11 . Vergeltung , 14 . Hirschart , 16 . orient . Religion , 17 .
Siegesgöttin , 18 . Getreidespeicher , 19 . hinterindisches Kön
nigreich , 20 . Fluß im Sara , 22 . chem . Grundstoff .

Alkalifreies Haar nachTophobiat mi
SCHWARZKOPF

Beutel 20 Pf u. 30P
Einfach Schwarzkopf verlangen

Lächeln steht Barbara Willgärtner neben ihrem Mann in der
Tür zwischen Herrenzimmer und Empfangszimmer .

, ,Haben Sie vielen Dank für Ihr Kommen !" , ,Wir ha
ben uns sehr gefreut ." - , ,Lassen Sie es sich gut bekommen !"

„ Ja , selbstverständlich , auf Wiedersehen morgen auf Ihrem
Tee , Liebste ."

Barbara formt eine der liebenswürdigsten Abschiedsphrasen
nach der anderen . Aber Andreas weiß , dies alles ist nur
Maske . Seitdem Barbara ihn mit Stella zusammen gesehen

den ganzen Abend während der Gesellschaft weiß er es
die Eifersuchtsszene ist nicht abzubiegen . Dabei hat er heute
versucht , alles so richtig wie möglich zu machen . Er hat sich
mit der gräßlichen Frau von Professor Gury , dem einfluß =
reichen Kurator der Universität , stundenlang unterhalten . Er

ist beinahe unhöflich gegen seine Tischdame , die schöne Beate
Arlow , gewesen . Aber dies alles wird nichts nügen .

Er schüttelt Hände, verabschiedet sich. Im Spiegel gegen=
über sieht er Barbara und sich. Man hätte sie beide für ein
glückliches Ehepaar halten können . wie sie da nebeneinander
find : gleich groß , elegant , jung , gesichert . Aber wenn diese
Menschen ahnten , was alles sich hinter dieser Fassade ihrer
Che verbirgt . So , nun endlich ist es zu Ende .

Professor Arlow mit seiner schönen, jung verwitwetenTochter geht als letter . Barbaras Vater kommt, mit einerdiden Zigarre im Mund , aus dem Herrenzimmer . Nebenanräumt der Lohndiener mit dem Zimmermädchen zusammen
schon die letzten Gläser und Aschenschalen fort .

Zugwind, von einem geöffneten Fenster her, weht schneeigherein . Geheimrat Willgärtner hüſtelt :
„Ich gehe jetzt, Kinder . War so weit ein netter Abend ,wie , was ? "

In Andreas ist eine zitternde Nervosität . Diese stereotypeRedensart des Schwiegervaters wirkt zuzeiten geradezu auf¬reizend .

feit .

" Schlafe gut , Papa !" Barbara läßt sich von dem Vater aufdie Stirn küssen. Dann , ohne Andreas auch nur anzublicken,geht sie schnell durch die geöffnete Tür zu ihren Zimmern hin¬auf . Er sieht die überschlanke Silhouette ihres Körpers indem engen , schwarzen Kleide . Auch daß sie mit VorliebeSchwarz trägt , ist eine Form ihres Eigensinnes und ihrerOpposition gegen ihn . Sie weiß , er liebt Helligkeit , Farbig¬Er liebt auch im kleinsten die Buntheit des Lebens .Aber sie ? " Das ist unfein , du verwechselst das Auftreteneiner Dame immer noch mit deinen früheren Zirkusleuten .“, ,Ein - , zweimal hat sie ihm etwas derartiges gesagt. Daist er zum ersten Male wild geworden . Seitdem sie weiß , wosie ihn zu verwunden vermag ,heit , benutt sie das mit einer geradezu genialen Treffsicherheit.
nämlich in seiner Vergangen¬

„Stehst du noch immer hier , willst du denn nicht schlafengehen , wie , was ? "

-

-

Andreas schrickt auf . Der Schwiegervatersteht noch einmalim Zimmer . „Ich habe die Broschüre vergessen, die mir Osatimitgebracht hat. Marschieren tüchtig an der Spike, die Leutchen dort , wie , was ? Also dannAndreas Willgärtner steht noch ein paar Sefunden wie ver¬loren hier im Raum. Ein diskret-neugieriger Blick des Lohn¬dieners scheucht ihn endlich fort . Die Leute wollen aufräumen.Wehe, wenn Barbara morgen früh hier auch noch das geringsteAnzeichen von Unordnung vorfindet.
-Also , gute Nacht ich bin euch hier doch nur im Wege .""Im Wege " das Wort klingt plöglich so merkwürdig inihm nach. Eigentlich ist er ja überall hier im Wege - immerStein des Anstoßes. Er ist plöklichso müde. Und dabei will

er heute abend ja noch Stella sprechen. Sie werden mit der
Borstellung jetzt bald fertig sein. Sie wird auf ihn warten.

( Fortsegung folgt .)



Kleiner Sportdienst
Wie Tommy Farr Walter Neusel schlug

Der Schwergewichtsmeister des britischen Weltreiches ,
Tommy Farr , schlug Dienstag abend , wie schon kurz von uns
gemeldet , in der ausverkauften Haringay - Arena zu London den
deutschen Schwergewichtler Walter Neusel -Bochum in der
dritten Runde eines über zwölf Runden angesezten Kampfes
t . o . Der Deutsche Meister aller Klassen und weltbester Schwer¬
gewichtler Max Schmeling und Europameister Arno
Kölblin wurden neben Jack Petersen . Ben Foord und Len
Harvey im Ring , vorgestellt . Den größten Beifall erhielt Max
Schmeling , der in der Hauptstadt des britischen Weltreiches
zahlreiche Freunde hat und sich bei der breiten Masse der
Londoner Sportler größter Beliebtheit erfreut .

Alle Versuche des Deutschen , Farr in den Nahkampf zui
zwingen , schlugen fehl , da der erst 23jährige Waliser , der den
Westfalen mit genauen rechten Geraden stoppte , die Neusel voll
nehmen mußte. Die Nase Neusels begann schon in der ersten
Runde zu bluten . Farr blieb stets ruhig und beherrscht , borte
tonzentriert und zielbewußt und beharrte unerschütterlich auf
seiner vorzüglichen Verteidigungskunst , die Neusel feine Chance
bot . Der Engländer war schnell auf den Beinen und ließ sich
von den Schwingern des Bochumers , die oft weit hergeholt
maren , nicht erwischen , obwohl Neusel Ende der ersten Runde
das Tempo verschärfte .

In der zweiten Runde hatte sich Neusel schon besser auf
seinen Gegner eingestellt , den er mit furzen rechten Haken zum
Körper gut erwischte . Während einer Nahkampffzene hielt
Reusel aber und der Ringrichter verwarnte ihn dafür . Die
zweite Hälfte dieser Runde sah wieder den jungen Briten in
Aktion , der vor allem mit seinen ausgezeichneten linken
Geraden zum Kopf viele Punkte sammelte .

In der dritten Runde verfolgte Neufel mit weit hera
geholten Schwingern seinen Gegner, der sich aber nicht stellen
ließ . Farr dagegen schlug schnelle und sehr genaue rechte und
linke Hafen und Gerade zum Kinn und hatte den Deutschen
bald angeschlagen . Als Neusel bei einem rechten Haken leicht
einknickte , setzte der Engländer sofort nach und schlug un =
unterbrochen rechts und links gegen den Kopf , bis
schließlich ein rechter Hafen das Kinn des Bochumers traf und
diesem die Beine wegriß . Nach 1: 59 Minuten der dritten
Runde wurde Neusel ausgezählt . Obwohl man aus seiner Ecke
stürmisch den Befehl gab , aufzustehen , bekam der Westfale seine
Beine nicht mehr hoch .

Nach der Niederlage erklärte Neusel , daß seine Verlegung
am rechten Knie , die er schon seit einigen Jahren habe , ihn
am Aufstehen gehindert habe . Tommy Farr , der im lezten
Jahr überraschende Siege über die Erweltmeister Tommy
Loughran , Bob Olin und Max Baer und weiter über so starke
Schwergewichtler wie King Levinsky , Charles Ruk und Ben

Stellen-Angebote

Suche zum 1. Juli eine

Haustochter
zur Erlernung des Haushalts
in einem Pensionshaus mit
Familienanschluß und Ta
schengeld . Suche ebenfalls
zum 1. Juli ein

Mädchen
bei hohem Lohn .

Angebote unter E 192 an die
OTZ . , Emden .

Aeltere Alleinstüße
mit guten Zeugnissen gesucht .

Schriftl . Bewerbungen unter
A 31 an die OTZ , Aurich .

3um baldigen Antritt ein

Mädchen
für Wäsche und Hausarbeit
gesucht . Gehalt 70 . - RM .
monatlich .

Iderhoff , Nordseebad Norderney ,
Fernsprecher 385 .

Suche tüchtiges

sauberes Mädchen
für Haushalt und Laden auf
gleich oder 1. Juli .

Dampfbäckerei u . Konditorei
Adolf Fischer , Bremen 13 ,

Pastorenweg 210 , Fernr . 82208 .

Suche auf sofort ein ehrliches

Mädchen
ort ein ehrli

von 15 - 18 Jahren .

Johann Schapp ,
Mitte -Großefehn .

Gesucht zum 1. Juli ein

Foord errungen hat, erklärte, daß er seinen Sieg vorausgewußt Fräulein
Kampfreiche Deutschland -Rundfahrt *****

Die Deutschland - Fahrer setzten am Dienstag nach einem
Ruhetag in Frankfurt / M . ihren Weg durch die deutschen Gaue
fert . Die achte Etappe führte von Frankfurt / M . über Wies
baden an den Rhein und hier immer am am Ufer entlang über
228 Km . nach Köln . Das Rennen wurde wieder durch zahl¬

lose Bahnschranken und wolkenbruchartigen Regen , der die

bei Familienanschluß
gutem Gehalt .

Martin Müller ,
Riepster Hammrich .

und

Auf sofort für Bäderdampfer

Fahrer bis Koblenz begleitete, start beeintramtigt. DieRenne erfahrene Köchin
leitung entschloß sich sogar einmal zu einer kurzen Neutrali¬
sation des Rennens .

Der Dortmunder Bauz tam diesmal zum längst ver¬
dienten Etappensieg . Etwa 40 Km . vor dem Etappenziel Köln
enteilte er mit Gerber - Chemnitz und dem Belgier Peritel dem
Felde und bis zum Stadion in Köln gelang es den drei
Fahrern , rund eine Minute Vorsprung herauszuholen . Im
Spurt war Bauh nicht zu schlagen ; er gewann leicht in
6 : 41 : 58 Std . vor Gerber und Perifel . Der Etappensieg brachte
ihm im Gesamtergebnis einen vierten Plak hinter Weckerling ,
Gener und Diederichs ein , die sich sämtlich in der großen
Hauptgruppe befanden , die eine Minute später das Ziel er =
reichte .

gesucht .

S . Folkerts , D. Rheinland " ,
Emden - Außenhafen .

Zum 1 .
suche ich Juli oder später

eine tüchtige

Verkäuferin
Rudolf Dykmann , Rind - und
Schweineschlachterei , Emden ,

do
rla

nd

Der neue Rollfilm
Ein umwälzender Fortschritt in der Emulsionstechnik

甘

Agfo
Agfa

Das ist wieder eine typische

Agfa - Erfindung ! Los vom Korn ,

also praktisch kornfreier Film .

Jeder Amateur weiß , je licht¬

stärker der Film , um so gröber
das Korn ! Diese Grundregel
muß aus dem Gedächtnis ge¬
strichen werden . Jetzt ist ' s an¬

ders . Höchste Lichtstärke und

trotzdem Kornfreiheit !

Was bis jetzt den Agfa - Film

berühmt gemacht hat , kommt zu

diesem unglaublichen Vorteil

hinzu : Höchste Empfindlichkeit ,

feinste Gradation , absolute

Lichthoffreiheit , größter Belich¬

tungsspielraum , unbedingte

Gleichmäßigkeit und Haltbar¬
keit ; trotzdem kostet der neue

Agfa - Film keinen Pfennig mehr .

DIN
10

IsopanFeinkornFilm

DIN

Agfa

Verlangen Sie deshalb bei Ihrem Photohändler stets :

Isochrom
Feinkorn

Film

Agfa - Isochrom Agfa - Isopan

Bandeisen
in größeren und fleineren

Mengen liefert billigst

Raufe laurend jedesQuantum

Große Straße 49, Fernr . 2065. Ditfriesische Tageszeitung .

Eine im Haushalt durchausErgebnisse : 8. Etappe Frankfurt / M . - Köln über 228 Km . :
1. Bautz - Dortmund ( Diamant ) 6 : 41 : 58 Std . ; 2. Gerber =

Chemnik (Presto) ; 3. Peritel -Belgien dichtauf 4. Kijewski. erfahrene Hausgehilfin
Dortmund ( Wanderer ) 6 : 42 : 46 ; 5. H. Schild -Chemniz ;
6. Diederichs -Dortmund Die anderen Teilnehmer wurden auf
den 12. Plak gesetzt . Gesamtergebnis : 1. Wederling¬
Magdeburg 63 : 25 : 43 ; 2. Gener - Schweinfurt 63 : 33 : 20 ; 3. Diede
richs -Dortmund 63 : 33 : 34 ; 4. Bauz - Dortmund 63 : 36 : 21 ; 5. Roth¬
Frankfurt 63 : 36 : 40 ; 6. Rijewski - Dortmund ; 7. Thierbach - Dres¬rtmund ; 7 .den ; 8 . De Caluwe -Belgien .

Zehn deutsche Radfahrer für die Tour de France

als Halbtagsmädchen zum 15 .
Juli od . 1. August gesucht .
Verdienst n . Uebereinkommen .

Frau Büscher , Aurich
Bgmstr . - Schwiening -Str . 32 .

Gesucht zum 1. Juli eine
tüchtige

Troß der Strapazen der Deutschland-Rundfahrt steht die Hausgehilfin
laufende Arbeit der Führung des deutschen Radsports richt
still . Der Verbandsführer des DRV . hat die deutsche Mann¬
schaft für die französische Rundfahrt aufgestellt und zur Met¬
dung gebracht . Es sind dies : Geyer , Thierbach . Weckerling ,
Bauz , Wengler , Wendel , Schild , Oberbeck , Hauswald und Roth .
Diese zehn Mann starke Vertretung wird geleitet von
Marzin Schmidt als Betreuer und Rühl als Mechaniker . Es
ist zu erwarten , daß diese Fahrer , die ihr Können bei der
Deutschland -Rundfahrt beweisen , die Farben ihres Vaterlandes
in diesem gigantischen Wettbewerb ehrenvoll vertreten werden .

Hilde Sperling überraschend besiegt
Das Fraueneinzel um die westenglischen Tennismeisterschaften

in Bristol endete mit einer Riesenüberraschung , gelang es doch
der jungen Anita Lizana , die sieggewohnte Deutschdänin
Silde Sperling verhältnismäßig sicher 6 :2 , 9 : 7 zu schlagen . Das
moderne Angriffsspiel der fleinen Chilenin ſtellte Hilde Spetling vor eine unlösbare Aufgabe . Anita Lizana dürfte sich
mit diesem Sieg die klare Favoritenstellung für Wimbledon
erobert haben, ging doch auch der Kampf in Bristol auf Gras
vonstatten .

21jährige Kämpfer um den Davispokal !

Ameritas Davispokalmannschaft , bestehend aus Donald
Budge , Bryan Grant , Gene Mako , Frank Parker und Wayne
Sabin , ist bereits in London eingetroffen . Es ist dies die
füngste Mannschaft , die je das Sternenbanner vertreten hat .
Bryan Grant mit seinen 26 Jahren ist der Aelteste ; die vier
anderen sind samt und sonders erst 21 Jahre alt ! Bericht¬
erstattern erklärten sie, Deutschland sei ihr gefährlichster Gegner .

Handball -Entscheidung in Koblenz
Das in der Vorschlußrunde zur Deutschen Handballmeister¬

schaft von Waldhof (Mannheim ) gegen Tura (Wuppertal ) ge =
wonnene Spiel macht eine dritte Begegnung um die Entschei¬
dung notwendig , wer gegen die MTSA . (Leipzig ) zum End¬
spiel am 20. Juni in Halle / Saale antreten soll . Das Ent¬
scheidungsspiel zwischen Waldhof und Tura wird aller Voraus¬
sicht nach am 20. Juni in Koblenz stattfinden .

nicht unter 20 Jahren .

Tierarzt Dr . Janßen ,
Norden , Am Zingel 6 a .
Fernsprecher 2755 .

Gewandte Verkäuferin
für Bäckerei und Konditorei
für sofort gesucht .
Schriftliche Angebote mit Ge
haltsanspr . , Bild u . Zeugn . an
Benno Meinders , Nordseebad
Norderney , Wedelstraße 2 .

Suche auf sofort ein

Waschmädchen
oder Frau

welche selbständig waschen
kann . Gehalt 50 RM .
Frau Schiffer ( Wäscherei ) ,
Nordseebad Juist .

Für Drei - Personen - Haushalt
zum 1. Juli eine

saubere Gehilfin ,

die selbständig focht und gute
Zeugnisse besigt . Gehalt 40
bis 50 RM . Stubenmädchen
( Ostfriesin ) vorhanden .
Dr . Riedel , Bremen ,
Bismardstraße 3 .

Auf sofort oder später für
moderne Etage , bei gutem
Lohn , in der Hausarbeit u . im
Kochen erfahrene , zuverlässige

Kein Spiel um den 3. Plak im Sandball Sausgehilfin dism
Bei den Deutschen Handballmeisterschaften wird es auf

Veranlassung des Reichsfachamtsleiters bei den Männern
feinen Kampf um den dritten und vierten Platz geben . Statt¬
dessen wird am Sonnabend ein Spiel Polizei Berlin gegen
Polizei Halle durchgeführt .

gesucht .

Brodshus , Bremen ,
Am Wall 175 , gegenüber
Staatstheater , Fernr . 29211 .
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Breßballenband und Garbenbänder
Dasselbe kann auch in Lohn zu Tauwert jeder Art verarbeitet
werden . Bitte um Anmeldung , es wird to stenlos abgeholt .

Hinrichs , Seileret , Moorweg bet Esens.

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA
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Raffinade

schnitten und schwimmend in
heißem Fett gebaden wird .

Raffinade , geläuterter und tri
ftallisierter Zucker .

Raffinieren , entbehrl . französ.
Fremdwort für Läutern . Raffi .

niert nennt man auch einen ab .

gefeimten Menschen oder eine

ausgeflügelte Sache .

Raglan ist ein Mantel mit wei .
tem , umgürteten Rüden , dessen
Ärmel nicht wie üblich eingesetzt

sind , sondern über die Schulter
bis zum Kragen laufen .

Ragout , deutsche Bezeichnung
Würzfleisch , start gewürztes Ge .

richt aus Fleischstücken mit oder
ohne Pilzen oder Fisch , das mit
einer kräftigen Tunte zubereitet
wird .

Ragout fin , in einer Muschel ge =
reichtes , feines überbacenes Ra

gout , zu dem eine Zitronen¬
Scheibe und Worchestertunte ge

geben wird . Ragout fin dient
ebenfalls als Bastetenfüllung .

Rahm , vielfach übliche Bezeich
nung für die fetthaltige Sahne
der Milch . Auch die Bezeich
nung Schmand ist üblich , in

Österreich heißt es Obers .

Rahmengenäht , Bezeichnung für
Schuhe mit doppelter Sohle und
einer sichtbaren Steppnaht auf
dem Rande .

Rainweide , Liguster .

Ralf , männl , Vorname , germa
nischer Herkunft , Abkürzung von

Wer reisen muß -

398 Rankpflanzen

Rabulf ; Bedeutung gleich der
Wolf , d . h . der Kluge im Rat .

Ramme , Werkzeug zum Eintreis
ben von Pfählen und Pflaster¬
ſteinen .

Rammler , Bezeichnung für den
männlichen Hasen oder das
männliche Kaninchen .

Rankpflanzen sind Schlinger od .
Lianen , die an Stüßpunkten , wie
Mauern , Holzflächen , Stäben
usw . Klimmen und klettern , Klima
mer halten sich durch besondere

Greiforgane allein fest , Kletters
gewächse wollen meistens anges
bunden werden . Ausdauernde R .

sind : Efeu , saugt sich durch kleine
Würzelchen fest , dient als Hauss

berantung , . Efeu . Wildwein :
beste Sorte ist der Selbstklimmer
(Ampelopsis Veitchii und A. En .

telmannii ) , besikt fleine Sauga
näpfchen an den Trieben und
hält sich wie mit kleinen Händen
am Mauerwerk fest , zeichnet sich
durch bunte Herbstfärbung aus ,
Glyzinie (Wistaria ) aus Japan ,
deren schöne blaue Blütentrauben
herrliche Gartenzier bilden . Süd¬
lage und volle Sonne ergeben
nach drei Jahren Blüten , die mit
zunehmendem Alter immer üppis
ger werden . Keine Sämlinge
pflanzen , da diese schlecht blühen .
Knöterich ( Polygonum Auberti
und P . Baldchuanicum ) , schnell
wachsender Schlinger , der in
furzer Zeit bis unter die Dachs
rinne der Säuser flettert und
durch viele spiräenähnliche , weiße
Blütenrispen , die von langer
Blühdauer sind , Zäune Wände
und Pergolen verschönt . Heran¬
zucht durch krautartige Stecklinge

kauft Koffer bei Buß

EMDEN , Neuterstraße



Stellen -Angebote

Gesucht eine

Saustochter oder nette

Stüße

Zum 1. oder 15 . Juli finder¬
liebes

jungesMädchen
gesucht . Angebote unter

Wilh . A . Harms , Malermeister ,

zum 20. Juni oder 1. Juli . Oldenburg i. O. , Gottorpstr . 11.

Frau Kolbe Ww . ,

Nordseebad Norderney ,

Rosenstraße 2 .

Suche baldmöglichst wegen Er =

trantung meiner Wirtschafterin
für einige Monate

Krankheitshalber für ländl.Aushilfe
Geschäft sofort einfache

Gehilfin
aus guter Familie gesucht ,
welche sämtliche Arbeiten ver¬
richtet und auch im Laden
mit aushilft .

(selbständige Stellung ) sowie

zum 1. Juli wegen Verheira
tung der jetzigen eine tüchtige

landwirtschaftl . Gebilfin
nicht unter 17 Jahren .

Schriftliche Angebote unter Frau M. Kempe ,

2 543 an die OT3 . , Leer . Groothusen über Emden .

Gesucht zum 1. Juli tüchtige

Hausgehilfin
für alle vorkommenden Ar¬
beiten .

Pension Schöneweg ,
Nordseebad Norderney ,
Kaiser -Wilhelm - Platz 1 .

Suche zu sofort oder zum
1. Juli eine

Gehilfin
für kleinere Landwirtschaft .

Gerhard Vienna ,

Wir stellen auf sofort einen gewandten und zuverlässigen

jungen Mann
ein , der mit der Bauernkundschaft gut vertraut ist und

den Führerschein besitzt . Es wollen sich nur tüchtige Kräfte
melden , die auch Kontorarbeiten verrichten können .

Schriftliche Angebote erbeten unter E 202 an die OT3 . ,

Emden .

Suche eine tüchtige und freundliche

Hausgehilfin

Berheirateter Bankfachmann
an selbständiges Arbeiten gewöhnt sucht Stellung in

Handel oder Industrie . Gute Zeugnisse , I. Referenzen .

Gehalt nach Uebereinkunft .

Schriftl . Angebote unter E 196 an die OT3 . , Emden .

Für betr . Rechnung werde ich |

am

bei gutem Lohn für Arzthaushalt in Oldenburg .

Schriftliche Angebote unter 2 544 an die OT3., Leer. Gonnabend, 19. d. M. , he, im „Hof von Hannover" in

Gesucht zum 1. Juli evtl . |

später

jüngeren
Buchhalter ( in )

Zu verkaufen

Herr Enno Müller ,

Schwerinsdorf , läßt am

Forstamt Aurich

verkauft Dienstag , 22. Juni , 10

Willen aus der Revierförsterei
Hohehahn , Wittmunder Wald ,

Jagen 215 , 245 , 254 , 251 , 239 ,
am Tief Agterum beim Konzert 222 : Eichen : 10 fm Stammholz
lokal 3um schwarzen Bären " 1 - 2 , 1000 Weidepfähle , 20

ein fast neues

nachmittags 4 Uhr ,

Autoboot
rm Richelholz ; Buchen : 2 fm ,

Stammholz ; Kiefer und Fichte :

150 fm Auflanger , Balken und

in freiwilliger Versteige- Schneideholz ; 100 Stück Derb

Angebote mit Forderung er Sonnabend , dem 19. Juni , tung öffentlich meistbietend auf itangen, 500 Weidepfähle, 110
beten unter E 198 an die

OTZ . , Emden .

Aelteres Ehepaar sucht p . 1. 7 . 37 .

Hausmädchen
Nähen , Servieren , gute 3eug¬

misse erforderl . Lohn RM 35.
Schottjer-Grode b. Marienhafe. Lange, Bremen, Barkallee 139

Gesucht ein

Suche auf sofort ein junges landw . Arbeiter
Mädchen sowie ein träftiger

nicht unter 20 Jahr., welches Kleinknechtmelten kann .

Fr . Wybrands ,
Nordseebad Borkum ,
Franz - Habich - Straße 9 .

Gesucht zum 1. Juli oder

später tüchtiges , junges

Mädchen
für Geschäftshaushalt
gutem Lohn .

bei

K. Hettenhausen , Gartenbau ,
Ocholt i . O. , Fernruf 44 .

Gesucht auf sofort eine

Gehilfin
im Alter von 16 - 18 Jahren .

P . Trei ,
Angerwehr bei Eilfum .

Tüchtiges , erfahrenes

2 . G . Peterßen ,

Logumer - Borwertb . Emden

Suche für sofort

landw . Gehilfen oder

einfach . jungen Mann
M . Saathoff , Ihlowerhörn ,

Post Großefehn .

Bäckerlehrling
gesucht .

Suche einen tüchtigen

jungen Mann

abends 7. 30 Uhr

im Dietrichsfeld ( Saßelt )

1 ha gut geratenes

Gras
öffentlich auf Zahlungsfrist ver
taufen.

Sesel . Fernruf Holtland 42 .
Bernhd . Luiking ,

Preußischer Auttionator

In der Grundstücksversteige¬

Zahlungsfrist verkaufen . rm Richelholz . Vorzeigung 8. 00

Emden , den 17. Juni 1937. hr Forsthaus Hohehahn am
Verkaufstage . Abfuhr am 22. 6 .

E . Peters , Versteigerer . 1937 verboten .

Für betr . Rechnung werde
ich am

Sonnabend , 19 . d . M. ,
nachmittags 5 Uhr ,

Gut erhaltenes

Fahrrad zu verkaufen
Aurich , Schmiedestraße 19

in der Autohalle der FirmaSegelboot
Wendlin in Emden , An der

Schlichte Nr . 3

einen gut erhaltenen 6/30 PS .
4- 5sigigen

mit Außenbordmotor zu ver

faufen . Zu erfragen abends
7 - 8 Uhr Emden , Wilhelm¬

Straße 100 .

Zigarren
bei Familienanschluß und rungsache der Erben des well. Wanderer -Wagen
gutem Gehalt . Schriftl . Ang . Land - und Gastwirts Tamme
unter E 197 an die OT3 Beyen in Speyerfehn findet der in gutem fahrbereiten Zustande

in freiwilliger Versteige- Spezialgeschäft
Zuschlagstermin rung öffentlich meistbietend auf

breimonatige Zahlungsfrist ver
kaufen .

Emden .

Suche zum 1. Juli einen

jungen Mann
am Montag , dem 21. d. M. ,

vormittags 9 Uhr ,

im Büro des Auktionators
von 15 - 17 Jahren bei Fa - Plenter in Aurich statt .
milienanschluß und Gehalt .

Ang . erb . an Georg Junker ,
Emden - Borssum .

M. Herlyn , Kobande / Mecklbg .

Gesucht auf sofort ein tüch

tiger

Schriftliche Angebote unterMalergeselle
2 545 an die OTZ . , Leer .

Suche auf sofort für die
Sommermonate einen

Gärtnergehilfen

jungesMädchen oder jungen Mann
zu sofort oder 1. Juli 1937 für

Privathaushalt gesucht .

Frau Dr . Schwarz ,
Oldenburg i . D. -Eversten
Vereinigungstraße 8

Herm . Meyersrenten ,
Westerstede i . Oldbg .

Stellen -Gesuche

der mir bei Friedhofsarbeiten Kraftfahrer
hilft . Schriftl . Angeb . mit
Gehaltsansprüchen erbittet :

Johann Eils , Friedhofsgärtner ,
Nordseebad Norderney ,

Kreuzstraße 12 .

Aurich und Timmel ,
den 17 . Juni 1937 .

6 . Plenter , S . Buß ,
Preußische Auktionatoren .

Im Auftrage des Landwirts
Herrn W. G. Meyenburg , Oster¬

Emden , 17 . Juni 1937 .

E. Peters , Versteigerer .

Zwei Monate altes

schwarzbuntes Kuhkalb
zu verkaufen . Gerd Redenius ,

Neu - Wallinghausen .

Verkaufe eine dreijährige

marsch ( Söchthus") , werde ich Stute
Sonnabend , 19 . Juni ,

nachmittags 5 Uhr ,

das sehr gut gewonnene

Seu
in Oppern

von 5 Diematen am Marsch
weg belegen ,

H . Janssen Ww . ,
Emben - Borffum .

Weiß - , Rot - , Herbst - und

Dauerfohlpflanzen abzugeben
Emben, Am Hinters Zier 11aTief

Forstamt Aurich
verkauft am Donnerstag , dem
24 . Juni , 10 Uhr . in der Gast¬

aus der Revierförsterei Kloster

Norden , den 16. Juni 1937 . Barthe (und Oldehave )
10 fm Eichen 1. - 3 . ;

Heuer , Auktionator .

(gelernter Schmied ) furcht auf freiwillig meistbietend auf Zah - wirtschaft Berghaus in Hesel ,

fofort oder später Stellung . Am lungsfrist versteigern .

liebsten privat (Führerschein III ).

Karl Kausch , Wittmund .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewerk der Hausfrau " IWA

394 Rasen
Ranunkel

u . holziges Stecholz . Clematis ,

auch Waldrebe , unterschieden in
flein - und großblumige Arten .
Erstere unempfindlicher . Empfeh
lenswert ist Cl . paniculata , die
Sept. -Oft . überreich weiß blüht .
Cl . montana : Frühlingsblüher .
Großblumige Arten lieben Halb¬
schatten , bei heißer Sonne ster¬
ben junge Triebe oft plöglich ab .
Silfe gewähren hier niedrige ,
schattengebende Stauden , die , in
nächster Nähe angepflanzt , die
heiße Sonne vom Wurzelhals
fernhalten . Jungpflanzen durch
Erdbehäufung oder Tannen

reisig gegen Frost schützen . Be
liebte Sorte : Cl . Jadmanii .
Viele Cl . -Arten zieren nicht nur
durch die Blüte , sie geben auch
durch ihre bleibenden Federkelche

winterlichen Schmud. Pfeifen¬
blatt (Aristilochia ) , dessen riesen¬
große Laubblätter tiefen Schat¬
fen gewähren , sehr empfehlens¬
wert als Rantpflanze für Lau¬
ben und Sizpläge . Blüten gleis
chen braunen Pfeifenköpfen . Ge¬
eignet für Halbschatten , ist wider¬
standsfähig gegen Bilzkrankheit
und Insekten . Geißblatt , Jes
länger - je - lieber " ( Lonicera ) ,
schlingt sich im Wald an den
Bäumen hoch , geeignet für Halb .
Schatten . Gute Sorten im Garten
für Siglaube geeignet , da die
Blüten besonders zur Abendzeit
wohlriechenden Duft ausströmen .
Schlingrosen , f . Rosen . Ein¬
jährige R . Cobea , Wide ,
Feuerbohne .

Ranunkel , im Garten besonders
die Goldranunkel beliebt , trägt
fugelförmige , gefüllte Blüten , die

im April erscheinen . R . zählt zu

den giftigen Hahnenfußgewäch¬
sen und wird durch Knöllchen
gepflanzt .

Ranzig nennt man zersetzte Fette ,
die übel riechen und schmecken .

Ranzige Butter fann den Ge¬
schmack wieder verlieren , wenn

man sie gut mit Milch oder Was¬

ser unter Zusatz von doppeltkoh¬
lensaurem Natron durchknetet .

öl fann durch Ausglühen gerets
tet werden . Schmalz und sonstige
Fette , die ranzig geworden sind ,

verarbeitet man am besten zu

Seife .

Rapid , lat ., Bedeutung : schnell,
jäh , reißend .

Rappe , Bezeichnung für ein

schwarzes Pferd.
Napünzchen , s. Feldsalat .
Rajen . Anlage nur angebracht ,
wenn bei geeigneter Größe Licht
und Luft genügend Zutritt finden
fönnen . Vor dem Anlegen eines
R. die Fläche umspaten , düngen ,
gleichmäßig ebnen , Unfrautwur
zeln und Steine sorgfältig ents
fernen . Saat erfolgt April -Mai
an windstillen Tagen . 30 g Sas
men genügen im Durchschnitt für
einen Quadratmeter . Fest an¬
treten oder Walzen des eins
gehadten Samens ist nötig . Se
nach Lage oder Verwendung
( 3iers , Bleich , Spielrasen ) sind
verschiedene Grassortenmischun
gen im Handel erhältlich . Rasen
pflege : regelmäßiger Schnitt , bei
Neuanlagen erst mit Sense oder
Sichel ausführen , später mit
Schneidemaschine . Wichtig ist der
furze Schnitt vor Frosteintritt ,

Was einer spart ,

das ist sein Hab und Gut !

Kreis - und Stadtsparkasse , Norden
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Für Herrn Landwirt Peter
Meyer , Nesse , werde ich

Montag , den 21 . Juni ,
nachmittags 6 Uhr ,

bei der Burgstätte

6 Diemat bestes

mit Wohng . umständehalber
gegen bar sofort oder später
zu verkaufen . Schriftl . Ang .
unter 2 540 an die OT3 . ,
Leer .

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht

chwere Kinder
bis Anfang August kalbend ,
möglichst mit Papieren .

Udo Blikslager , Loga
Fernruf Leer 2381 .

Gut erhaltenes

Einfamilienhaus 39008

mit Garten , an ruh . Lage in
Aurich oder nächster Umgeb
zu kaufen gesucht . Schriftl .

Angeb . mit Preis u . A 30

an die OT3 . , Aurich .

zu kaufen gesucht ein altes

5 fm Eichen und Erlen 1.- 3. Einfamilienhaus700 ficht . Derbstangen ;
4500 ficht . Reiserstangen ;
170 rm Richelholz u . Brennholz .

Schlachterei
Klechen Maschinen

auf Reutern
in passenden Abteilungen öffent
lich auf Zahlungsfrist verkaufen .

Dornum , den 17 . Juni 1937 .
Goeman ,

1 Kutter

1 Wolf

1 Füllmaschine

Preußischer Auktionator. gut erhalten , preiswert abzugeben

Bestes Arbeitspferd
zugfest und fromm , zu ver¬
faufen .

Jann M. Rohlfs , Wiesens .

Eichener Glasschrank
( Vitrine ) , wie neu , zu ver
faufen . Besichtigung nachmit
tags von 6 - 7 Uhr . Daselbst

Hermann Köller , Leer

mit Obst - u . Gemüsegarten in
oder Umgebung von Emden .

Angebote mit Preis unter
E 200 an die OT3 ., Emden .

Zu vermieten

Auf sofort
Oberwohnung

an älteres Ehepaar oder

alleinst . Dame zu vermieten .

Daselbst sucht Wäschenäherin

Kundschaft . Zu erfr . u . 1096
bei der OTZ . , Emden .

Eine schöne

Wörde 26 Fernsprecher 2563. 4 räum . geschl . Oberwohnung

1 tompl . Bett und

1 Grammophon mit Platten
preiswert zu verkaufen .

Emden , Douwesstr . 4 III r .

Zu verkaufen eine

zwei gebrauchte Bügeleisen Schnellrundstrickmaschine
für Gasherd zu verkaufen . Regina " , wie neu . Zu er¬
Emden , 3w . bd . Bleichen 15. fragen bei der OT3 . , Emden .

mit ein Teil Garten zum 15 . Juli

zu vermieten .

3u erfragen unter Nr . 1097
bei der „, OT3 . " Emden .

Zu mieten gesucht

Junger Mann sucht zum
1. Juli ruhig gelegenes

ImAuftrage derMooradministration Aurich-Eschensonniges Zimmer
Imerden wir am

Mittwoch , dem 23 . Juni 1937
nachmittags 5½ Uhr ,

in Wiesmoor das vorzüglich geratene

Gras
von reichlich 16 ha Wiesen

pfänderweise im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich
meistbietend auf dreimonatige Zahlungsfrist verkaufen .

Käuferversammlung bei den staatlichen Gärtnereien in

Wiesmoor .

Timmel und Friedeburg , den 17. Juni 1937 .

H. und R . Buß , beeidigte Auktionatoren .

mit voller Verpflegung .

Schriftl . Angeb . mit Preiss

angabe unter E 203 an die

OTZ ., Emden .

Brautpaar sucht zum 1. Sepa

tember oder etwas später in

Esens 4 - 5räumige

Wohnung
mit Garten .

Schriftliche Angebote unter
A 1 an die ÖTZ . , Esens .

Wir suchen für sofort ein

gut möbl . Zimmer
evtl . Wohn - und Schlafzim
mer , in gutem Hause .

G. van Calcar , Emden .

Freundlich möbliertes Zimmer
von kaufmännisch . Angestellten
sofort zu mieten gesucht .
Schriftl . Angebote unter & 204
an die OT3 . Emden .



Rundschau vom Tage
Wetterfront fegt über Norddeutschland

Getreide niedergewalzt - Milchvieh erschlagen
otz . Eine Gewitterfront , die über den Regierungsbezirk

Stade hinwegfegte , hat bedeutenden Schaden angerichtet . Die
Niederschläge im Kreise Stade , die das Unwetter begleiteten ,
waren teilweise so stark , daß das Wasser fußhoch auf dem
Lande stand .

An einzelnen hart mitgenommenen Stellen liegen Wiesen¬
gras und Getreide wie gewalzt am Boedn . Die Kartoffeln sind

vielfach durch das Wasser aus dem Boden gerissen worden . Feld¬
arbeiter mußten vor den Wassermassen flüchten , während auf
verschiedenen Weiden Milchvieh vom Blizz erschlagen wurde .
In einzelnen Gemeinden des Kreises Stade sind innerhalb 24
Stunden 26 bis 30 Liter Wasser auf den Quadratmeter gefallen .
In Siebenhöfen , Gnarrenburg und Friedrichsdorf wurden
Scheunen vom Blig getroffen ; nur in einem Fall gelang es
durch tatkräftiges Eingreifen , das Feuer zu ersticken .

Trauerfeier für die Toten von „ Rau III "

Unter großer Beteiligung der Bevölkerung der Unterwesere
städte fand am Mittwoch in Anwesenheit zahlreicher Vertreter
der Bewegung , des Staates und der Wirtschaft in der Geeste =
münder Christuskirche die Trauerfeier für die bei dem Unter¬
gang des Walfängers Rau III " tödlich verunglückten zwölf
Männer statt .

وو

Zwei große Waldbrände wüten
Am Wochenende war auf einem bei Schneizlreuth gelegenen

Waldgrundstück ein Brand ausgebrochen . Vermutlich hatte der
Blig eingeschlagen und einige Stauden zum Brennen gebracht ,
die aber von den Bauern gelöscht wurden . Durch die heiße
Witterung am Sonntag entzündete sich der Brandherd wieder ,
und am Nachmittag hatte das Feuer eine ziemliche Ausdehnung
erreicht , so daß die Feuerwehren der Umgebung herangezogen
werden mußten , die das Feuer am Abend eindämmten . Unter
der Einwirkung der Size begann es am Montagvormittag
neuerdings aufzufladkern und dehnte sich von da ab mit großer
Schnelligkeit aus . Es griff in den benachbarten Wald über und
erfaßte den Baumbestand und das durch die Hike der letzten
Wochen ausgedörrte Holz . Die alarmierten Feuerwehren aus
Bad Reichenhall und den anliegenden Orten sowie ein Heeres¬
truppenteil bekämpften bis in die späten Nachtstunden hinein
das verheerende Element , bis der heißersehnte Regen zu Hilfe
tam und im Verein mit aufopfernder Menschenkraft die Glut
zum Verlöschen brachte .

In der Umgebung von Bromberg brach am Dienstag ein
Waldbrand aus , der in wenigen Stunden eine ungeheure Wald¬
fläche ergriff . In den Nachmittagsstunden brannte eine Wald¬
fläche in sieben Kilometer Länge und zwei bis drei Kilometer
Breite . Es wurden die Feuerwehren aus Bromberg und den
anliegenden Kreisen alarmiert . Auch ein Teil der Bromberger
Garnison wurde zur Bekämpfung des Brandes eingesetzt . In
der Nacht zum Mittwoch wurde die brennende Waldfläche durch
Gräben eingefreist . Man hofft nunmehr , ein Uebergreifen des
Feuers auf die anderen Waldungen verhindern zu können .

Rosemeyer verbessert Klassenrekorde Caracciolas
Auf der Reichsautobahn zwischen Frankfurt a . M. und

Darmstadt gelang es Bernd Rosemeyer auf Auto -Union ,
zwei neue internationale Klassenrekorde der Klasse 5000 bis
8000 Kubitzentimeter , die Caracciola auf Mercedes - Benz
erst im Oktober 1936 an sich gebracht hatte , aufzustellen . Rose¬
mener erreichte beim ersten Bersuch über 1 Rilometer mit flie¬
gendem Start 377,5 und beim zweiten Versuch 389,610 Stun¬
denkilometer . Für eine Meile bei fliegendem Start erreichte
er beim ersten Versuch 378,423 und beim zweiten Versuch
389,881 Stundenkilometer . Dabei erreichte Rosemeyer beim
zweiten Versuch auf der Rückfahrt die außerordentliche Ge =
schwindigkeit von 393,013 Stundenkilometer für den fliegenden
Kilometer .

„ Hindenburg " - Motoren wieder in Deutschland
otz . Die vier Motoren des Luftschiffes „ Sindenburg " sind

mit der Hamburg " jetzt nach Deutschland zurückgekehrt . Die
Motoren sind bei dem Unglück von Lakehurst verhältnismäßig
wenig beschädigt , da der Boden des Flugplages ziemlich
weich war . Sie werden nach Frankfurt am Main übergeführt .

Rund eine Viertelmillion RM . hat jeder der neuartigen
Spezialmotoren getostet . Geringes Gewicht bei größtmöglicher
Leistung und Erschütterungsfreiheit - das waren die beson
deren Anforderungen , denen beim Bau dieser Motoren ent¬
sprochen werden mußte . Beide Aufgaben wurden glänzend
gelöst . Die „ Hindenburg " - Motorer sind Daimler -Benz -Diesel¬
motoren . Jeder hat sechzehn Zylinder und eine Leistung von
1000 Pferdekräften .

-

Schillers Kaffeetasse aus USA . zurückerhalten

otz . Nachdem vor kurzem Schillers Uhr in sein Wohn - und
Sterbehaus in Weimar zurückgelangte , fonnte nunmehr auch
die Kaffeetasse des Dichters in dessen Heim zurückgebracht wer¬
den . Die schwervergoldete Tasse ist gut erhalten . Aus einem
Schenkungsbrief der Schwiegertochter Karoline Junots an eine
ihrer amerikanischen Freundinnen geht hervor , daß Schiller die
Tasse bis zu seinem Tode täglich benutzt hat . Als Erbstüd ging
sie dann in den Besitz seiner Tochter Karoline Friederike , der
Gattin des Schwarzburger Bergrats Junot , über , die sie noch
zu ihren Lebzeiten ihrer Schwiegertochter Mathilde in Fran¬
kenhausen am Kyffhäuser weitervererbte . Mathilde Junot
schenkte die Tasse einer Freundin in Neuyork , deren Sohn , ein
Mitglied des Metropolitan -Orchesters , als eifriger Verehrer .
Schillers und mehrfacher Gast im Schillerhaus zu Weimar , die
Tasse nunmehr zusammen mit den Besizurkunden Weimars
tlassischer Stätte zurückgegeben hat .

Bücherdieb aus Leidenschaft .
otz . Der 26jährige Gerhard G. war ein leidenschaftlicher

, ,Bücherwurm " . Ohne in eine Notlage geraten zu sein , ent¬
wendete er in privaten und öffentlichen Bibliotheken und amt¬
lichen Dienststellen Bücher und Schriften . Aus drei geliehenen
Büchern beseitigte er den Stempel , behielt diese und machte sich
dadurch der Unterschlagung schuldig . Nach einiger Zeit erweis
terte er seine Diebstahlstätigkeit auch auf andere Gebiete und
wurde zum Warenhausdieb . In Kaufhäusern entwendete er
einen Rasierapparat , einen Lötkolben , Parfümerien , Spirituo¬
sen , einen Rauchverzehrer und ähnliche Dinge .

Das Berliner Schöffengericht liek Milde walten
und verurteilte ihn wegen fortgesetzten Diebstahls zu zwei
Mona en Gefängnis und wegen der Unterschlagung zu 10 RM .
Geldstrafe . Es berücksichtigte im Urteil , daß der Angeklagte sich
durch seine Straftaten selbst am meisten geschädigt habe , da er
seine ausgezeichneten Aussichten , die sich ihm in seiner akademi¬
schen Laufbahn boten , leichtsinnig vernichtete .

Der Angeklagte war also durch seinen beharrlichen Bücher¬
wahn und Studieneifer , der ihm zwar in seiner wissenschaft¬
lichen Laufbahn sehr viel nügte , und der ihm die besten Zeug¬
nisse und Anerkennungen seiner Hochschullehrer einbrachte , auf
die schiefe Bahn geraten , die ihn dann immer weiter abwärts
brachte , bis er sich auch nicht scheute , andere Dinge als Bücher
zu stehlen .

Dieser Prozeß ist ein Beispiel für die Richtigkeit der heuti¬
gen Jugenderziehung , die darauf hinzielt , den jungen Menschen

(1 ) Kürzmeldungen ?

nicht nur mit einer Fülle toten Wissens zu überlasten , sondern
die auch die charakteristische Erziehung in den Vordergrund
stellt .

Todesopfer des Alkohols

otz . Ein eigenartiger Unfall stand jetzt vor der Berliner
Verkehrsstraftammer zur Verhandlung . Der 25jährige
Kraftfahrer Sch . war mit einer hohen Geschwindigkeit durch die
Straßen gefahren , riß einen Fußgänger um und verlegte ihn
tödlich . Kurz darauf kam aus der entgegengesetzten Richtung der
49jährige Vladimir Ch . mit seinem Wagen angefahren . Trog
der Warnung und Zurufe der Umstehenden hielt er nicht an
und überfuhr den auf der Straße liegenden Schwerverletzten
noch einmal .

Das Gericht verurteilte die Angeschuldigten mit je tausend
Reichsmart Geldstrafe wegen fahrlässiger Tötung und Ueber¬
tretung der Reichsstraßenverkehrsordnung . Die beiden Ange¬
flagten wurden nicht schärfer bestraft , da nach der Beweis¬
aufnahme des Gerichtes die Hauptschuld an dem Unglück den
getöteten Fußgänger selbst traf , der sich in angetrunkenem zu¬
stande auf die Straße begeben und sich somit ihren Gefahren
leichtsinnig ausgesetzt hat .

Sühne für vichische Mordtat .
Das Schwurgericht Halle verurteilte am Mittwochabend den

46jährigen Friedrich Gieseler aus Göttnik ( Kreis Bitterfeld )
wegen Mordes zum Tode . Gieseler hatte am 14. Januar d . J .
seinen Schwiegervater , mit dem er sich entzweit hatte , ermordet .
Er war von hinten auf den Wagen des von der Feldarbeit
heimkehrenden 67jährigen Mannes aufgesprungen und hatte
diesen mit einem Knüppel niedergeschlagen . Als der alte Mann
nicht gleich tot war , hatte er weiter mit dem Stiel einer Mist¬
gabel auf ihn eingeschlagen und war schließlich mit dem Wagen
mehrmals über den Körper des Bewußtlosen hinweggefahren ,
bis dieser tot liegenblieb . Das Schwurgericht Halle hatte Giese¬
ler schon wegen Totschlages zu zehn Jahren Zuchthaus verur¬
teilt . Auf Revision der Staatsanwaltschaft verwies das Reichs¬
gericht jedoch die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das
Schwurgericht zurück , das auf Grund der neuerlichen Beweis¬
aufnahme die Frage des Vorsatzes und der Ueberlegung bei
Begehung der Tat bejahte .

Geheimnisvolle Brandstiftungen in Moskau
otz . Mit wachsender Besorgnis verzeichnet ein Teil der

Sowjetpresse eine Serie von Brandstiftungen , die
vor einigen Wochen einsetzten und deren Hintergründe bisher
trok angestrengtester Nachforschungen durch die GPU . noch nicht
aufgedeckt werden konnten . So berichten die Blätter zum Bei¬
spiel über einen Brand in einem Kino , bei dem ein riesiges
Gebäude mit 1000 Gigplähen völlig einge =
äschert wurde . Ein zweiter Brand brach fast gleichzeitig in
einem städtischen Lager aus , in dem wertvolle Chemikalien
lagerten . Bei dem Uebergreifen des Brandes auf ein zweites ,

Der Führer und Reichskanzler nahm den Besuch des zus
Zeit in Berlin weilenden iranischen Parlamentspräsidenten
Exzellenz Hassan Nouri Esfandiari entgegen .

Der Reichsführer und Chef der deutschen Polizei Heinrich
Himmler hat durch Erlaß vom 12 . 6. 1937 verfügt , daß
Gruppenführer Weinreich mit sofortiger Wirkung als Leiter
der Technischen Nothilfe die Bezeichnung „ Chef der Technischen
Nothilfe " und die von ihm geleitete Dienststelle die Bezeichs
nung Reichsamt Technische Nothilfe " führen وو.

In der Nachmittagsziehung der dritten Klasse der 49/275 .
preußisch -süddeutschen Lotterie fielen zwei Gewinne von je
100 000 Mart auf die Nummer 208 799 . Die erste Abteilung
wird in Vierteln in Berlin , die zweite Abteilung in Achteln
in Baden gespielt .

In Rizeberg an der Kieler Förde fand am Dienstag die
Einweihung eines Instituts für Meereskunde statt , dessen Kerns
aufgabe die Erforschung der Kieler Bucht als Meeres : und
Lebensraum sein soll .

Auf der Jahresversammlung des Hauptausschusses des engs
lischen Völkerbundsverbandes wurde festgestellt , daß der Vers
band jährlich rund 20 000 Mitglieder verliere .

Der Vorstand des General -Motor -Autowerks in Cleveland
gab bekannt , daß er den Betrieb bis auf weiteres einstellen
müsse . 6500 Arbeiter wurden dadurch brotlos . Im Neuyorker
Hafengebiet traten Dienstag 9000 Lewis - Gewerkschaftler auf
den Werften in den Ausstand . Durch diesen Streit sind Schiffs¬
bauarbeiten im Werte von 30 Millionen Dollar lahmgelegt
worden .

Das amerikanische Staatsdepartement hat Beamte nach
Alaska entsandt , um an Ort und Stelle Beschuldigungen zu
prüfen , denen zufolge japanische Fischerboote sich in der Nähe
der amerikanischen Territorialgewässer konzentrieren , um sich
am Lachsfang zu beteiligen .

sehr großes Materiallager wurden große Vorräte an Benzin ,
Terpentin und Farben ein Opfer der Flammen . Am gleichen
Abend brannte ebenfalls das Heim der Moskauer Untergrund¬
bahner bis auf die Grundmauern nieder .

Alle diese Brände , die ausschließlich auf Brandstiftung
zurückgeführt werden , fonnten ebensowenig von der GPU . auf¬
geklärt werden , wie eine geheimnisvolle Leuchtgasexplosion in
einem Fleischmagazin , die sich erst vor drei Tagen ereignete und
bei der 32 Personen ums Leben tamen Die Sowjetpresse füne
digt an , daß die GPU . ihre Bemühungen zur Aufklärung der
Brandstiftungen intensivieren werde und daß besondere

Spezialisten zu diesem Zwecke eingesetzt worden seien . Alle
Vermutungen laufen natürlich darauf hinaus , daß die Serie
dieser Brandstiftungen erwähnt sind hier nur die schwer .
wiegendsten Fälle in direktem Zusammenhang mit den Ers
eignissen der beiden lekten Wochen stehen . Wie es scheint , ist
ein umfangreicher Apparat aufgeboten , um diesen neuen
„ Zeichen der verbrecherischen fonterrevolutionären Tätigkeit " ,
wie ein Moskauer Blatt die Brandstiftungen bezeichnet , auf
die Spur zu kommen .

Bolschewistisches Propagandaneh über Kanada
Enthüllungen eines ehemaligen Funktionärs - Bürgerkriegsspezialisten in Moskau gedrillt

(R . ) Winnipeg ( Kanada ) , 17. Juni

=

otz . Ein bekehrter fanadischer Kommunist , der sich voll Abe
scheu von seinen bisherigen Genossen abwendet , veröffentlicht in
der „ Winnipeg Free Pre B" interessante Enthüllungen
über die bolschewistisch - kommunistischen Propagandamethoden .
Dieser ehemalige Parteifunktionär spielte seinerzeit bei der
organisatorischen Durchdringung Kanadas mit dem
bolschewistischen Bazillus eine führende Rolle . Die
Ausbildung , die seinen Einsatz bei dieser Aufgabe ermöglichte ,
erhielt er durch einen dreijährigen Schulungsaufenthalt in
Sowjetrußland .

Mittel und damit natürlich auch ihre politischen Befehle aus
dem Auslande erhielt und somit als bezahlt ausführendes
Organ gegen das Interesse der Danziger Bevölkerung handen
mußte . Es ist kein Geheimnis , daß marxistische Abgeordnete
des öfteren ins Ausland fuhren , um sich dort Rat und Geld
zu holen und sich nach neuen Wirkungsfeldern umzusehen . Zur
Freude der Danziger ist es einigen gelungen , im Auslande

engagiert " zu werden . Nach dem Abfall der letzten ihrer biss
herigen Anhänger ist es verständlich , daß diesen Verrätern in
ihrem Vaterlande der Boden unter den Füßen hier in Danzig
zu heiß geworden ist .

Man dürfe nicht glauben , so schreibt er , daß die den Kom¬
munismus nach außen hin repräsentierenden Bonzen die wirt Genfer Kommunistenhochburg zusammengebrochenlichen Drahtzieher seien . Die eigentlichen Bonzen zögen es vor ,
unerkannt im Hintergrund zu bleiben .

Der „ Stalin von Kanada " sei beispielsweise der in
der Oeffentlichkeit völlig unbekannte Steward Smith , Sohn
eines Geistlichen , der alle Fäden in der Hand halte und der
seine Anweisungen direkt aus Moskau erhalte .

Alljährlich entsende die Kommunistische Partei Kanadas fünf
ihrer fähigsten Mitglieder nach Sowjetrußland , um sie dort einer
Spezialausbildung an der Hochschule für den Bürgere
frieg in Mostau unterziehen zu lassen . Außerdem verfüge
man noch in jeder Provinz Kanadas über eine Schule , um junge
Kommunisten für den Einsatz als Agitatoren reif zu machen .
Ein Kursus dauere sechs Monate . Der Unterrichtsstoff werde
von Moskau bestimmt .

Solche Schulen finde man auch beispielsweise in Parkdale
( Manitoba ) , in Syloan Lake ( Alberta ) . Für Ontario bestehe
ein rotes Ferienlager " am Ontario -See . Seit 1924 seien in
diesen Schulen alljährlich rund hundert Funktionäre ausgebildet
worden .

Die Kommunistische Partei Kanadas zähle nur etwa 10 000
Mitglieder . Ihr Einfluß gehe jedoch infolge ihrer Arbeit in
den Gewerkschaften und in den Organsationen des Handels und
der Wirtschaft sehr weit . Die in der Nachkriegszeit emigrierten
Juden , Ukrainer , Letten , Tschechen und Kroaten seien größten¬
teils völlig bolschewisiert .

Danziger Marxisten vom Ausland bezahlt
Danzig , 17 . Juni .

Der Danziger Vorposten " veröffentlicht heute in Faksimile¬
Druck einen Originalbrief des Generalsekretärs des inter¬
nationalen Gewerkschaftsbundes Schevenels , aus dem klar her :
vorgeht , daß die Danziger Opposition von außen dauernd mit
Geldmitteln versehen wird , um auch nach der Auf¬
lösung der staatsfeindlichen Organisation eine illegale Tätigefeit fortzuführen . Der Brief , gerichtet an den Danziger Marri
stenführer , hat folgenden Wortlaut :

Lieber Genosse Töpfer !
Paris , den 5. Dezember 1936 .

Bezugnehmend auf unsere frühere Korrespondenz betreffend
den Zuschuß von 15 000 Frank vom internationalen Solidari¬
tätsfonds ( SAS - IGB ) und auf Grund von Beschwerden , die
an uns gerichtet wurden , wobei sich herausstellt , daß sich die
zwei Teile unserer Gesamtbewegung über die Verwendung des
Betrages nicht einig sind , möchte ich ausdrücklich betonen , daß
dieser Zuschuß für die Gesamtbewegung bestimmt ist und ge
meinsam über seine Verwendung beschlossen werden muß . Ich
nehme an , daß es immer noch möglich ist , sich zu verständigen ,
ohne daß die beiden Internationalen als Schiedsrichter auf
treten müssen . Mit besten Grüßen gez . Schevenels . "

Dieser Brief zeigt deutlich , daß die Danziger Marristen , die
fich als die uneigennütigsten und treuesten Söhne der Freien
Stadt aufzuspielen pflegten , im landesverräterischen Solde aus¬
ländischer Stellen standen . Es ist durch die Veröffentlichung des
Danziger nationalsozialistischen Blattes erwiesen , daß die Oppo¬
sition gegen die Einigung Danzigs unter dem Hakenkreuz ihre

( R . ) Genf , 17. Juni

sche Kanton Genf bei einer Volksabstimmung mit einer
otz . Am vergangenen Sonntag hat sich der schweizeri .

flaren Mehrheit von 18000 gegen 12000 Stimmen
für das Verbot der Kommunistischen Partei und ihrer Neben¬
organisationen ausgesprochen . Bereits vor Wochen hatte der
start industrialisierte Kanton Neuenburg die Kommunistische
Partei auf seinem Gebiet verboten . Im Kanton Waadt steht
ein solches Kommunistenverbot bevor . In dem welschen Kanton
Freiburg und dem halbwelschen Kanton Wallis erübrig¬
ten sich solche Verbote , da der Kommunismus dort bis heute
überhaupt nicht Fuß fassen konnte . Man kann also sagen , daß
die gesamte französische Schweiz bewiesen hat , daß sie entschlossen
ist , mit dem Kommunismus aufzuräumen .

Das Wahlergebnis von Genf hat in der gesamten Schweiz
einen tiefen Eindruck hinterlassen . Man hatte zunächst auf
Grund trüber Erfahrungen befürchtet , daß die bürgerlichen
Kreise Genfs nicht diese Geschlossenheit zeigen würden , zumal
man in der ,, radikalen " Partei grundsäglich gegen Verbote ein
gestellt ist . Der Moskausöldling Nicole , mit dessen Erbe die
Genfer Kantonbehörden radital aufräumten , hatte die Vers
teidigung der Mostowiter übernommen und eine fostspielige
Propaganda organisiert . Mit diesem Wahlergebnis erhielt er
einen neuen harten Schlag . Die Zahl seiner Anhänger hat stark
nachgelassen . Der Stimmenrüdgang seiner Liste , verglichen mit
den Wahlen des letzten Herbstes , ist erheblich .
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Schützenhaus Norden Jeden Donnerstag,
die beliebte Tanzstätte

Achtung , Motorradfahrer :

Ab 17 . Juni 1937 arbeitet der

B. V. Motorrad -Prüfstand
in Rechts up weg bei der Tankstelle Santjer
Lassen auch Sie Ihr Motorrad dort kostenlos auf spar
samsten Verbrauch bei höchster Leistung einstellen .

NSDAP .

Anmeldungen bei der B. V. Tantstelle Santjer .

Ortsgr . Blomberg

Fahnenweihe

NSKOV .

Kamer . Blomberg - Neuschoo
feiern ihre

am Sonnabend , dem 19 . ds . Mts .,
abends 8 Uhr auf dem Schulplatz in

Blomberg :
Anschließend Konzert bei Gastwirt Köfter . Flotte Marschmusik .
20 Mann starke Kapelle .

Es laden ein

- Am Sonntag , dem 20 . d . mts .

Großer Ball
bei Köster . -

DRUCKS

Eintritt 50 Pfg .

die Ortsgruppenleiter .

RUCKSACHEN liefert gut und preiswert die
OTZ . DRUCKEREI

Aurich

2. Oftfriejiſches
Kreisjängerfelt

S
verbunden mit dem 75jährigen Bestehen des Ostfriesischen
Sängerbundes und dem 100jährigen Jubiläum der
Liedertafel „ Concordia " am 19 . und 20 . Juni 1937

- in Aurich

Festfolge :

Gonnabend , den 19 . Juni 1937

20 . 00 Uhr : Festabend in Brems Garten

Gonntag , den 20 . Juni 1937

9. 00 Uhr : Blatsingen auf dem Marktplat

11 . 30 Uhr : Kundgebung auf dem Markt¬
play und Standartenweihe der „, Concordia ""

anfchließend Geftzug
16 . 00 Uhr : Festkonzert i . d . Landw . Halle
19 . 00 Uhr : Feftball in Brems Garten und

im Schützenhaus

Borverkauf in den Buchhandlungen Friemann , Janßen Söhne
und Kortmann . Doppelkarten für Festabend und Fest¬
konzert 1. 50 RM ; Einzelkarten für Festabend 0. 75 RM , für
Festkonzert 1. 00 RM . Schülerkarten 0. 30 RM , Festbuch 0. 30 RM

Lichtspiele „Schwarzer Bär" FrischerKoch¬
Aurich .

ichellfisch
Rotbarschfilet

Donnerstag bis Sonnabend Nordsee -Seelachs - Seelachsfilet

Wallace Beery Johann Weissig , Aurich

Viva Villa
Bürgerkrieg inMegito :Die Aeußerungen

Aufstand gegen fremde Machthaber .
Ein wilder Kampf um die Frethheit .

Turnen in Amerika !

Ab Sonntag :

Der Herrscher !

die ich gegen Familie 3 .
Tjaden , Moorhusen , gemacht
habe , nehme ich mit dem
Ausdruck des Bedauerns zu
rück . Ich erkläre hiermit , daß
an der ganzen Sache kein

Wort wahr ist . Ede Krey .

Wohin am Sonnabend , dem 19 . und Sonntag , 20 . Juni ?

Nach Timmel zum Volksfest
veranstaltet von der NSDAP . und ihren Gliederungen , unter
Mitwirkung der SA . Standartenkapelle Aurich .

Sonnabend , den 19 . Juni , abends 7 . 30 Uhr :

Dorfgemeinschafts -Abend
mit dem Film » Wenn der Hahn krähte , anschließend Tanz

Sonnabend und Sonntag Großer Tanzbetrieb !

DieKriegerkameradfchaft Brinkum
setzt das angezeigte

mit der Dortmunder

Tanz - und Stimmungs¬

kapelle Kerner

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Preisschießen Gemeinde Middels -Ofterloog
fort am : 20 . Juni 1937 , von 2 Uhr mittags ab

27 .
4 . Juli

11 .

19 29 28 2
227

99
97
99

19
37

2 bis 6 Uhr

mit anschließender Preisverteilung . Es kommen wieder
wertvolle Preise zur Verteilung . Der Kameradschaftsführer .

Muffige
Gerüche

ind Anzeichen
Des Derderbs !

.

Schützen Sie fich durch imi , das seinen

Wert in allen Reinigungsfragen immer

wieder überzeugend beweift . Speise¬

hammer , Dorratsraum , Eisfchrank ,

Geschirr alles verlangt nach imi !

imi bringt nicht nur im Augenblick

Frische und appetitliche Reinheit - es
entfernt auch schnell und ficher alle

üblen Gerüche ! Säubern Sie alle ver¬

ftopften und schlechtriechenden Aus¬

gußleitungen durch
eine heiße imi - Cöfung .

İMİ Wächter
Der Sauberfeit

Verloren

Am 16 . Juni Autoreifen ,
Größe 38X7 , mit

31635/57

Vermischtes

Junge beste

Sonntag, den 20. Juni : Umzug durchTimmel, Kundgebung der Strede Leer- Aurich- Sand- Milchkuh
mit Konzert und Tanz im Zelt .

SEIT 1769

St Steinbömer
Ostfrieslands

meistgerauch Gelb
Tabak !

Tanz frei . horst verloren . Nachr . erb . an
Emil Siebels , Schmiedemeister ,
Sever .

Lest die OTZ .

Unterricht

Wer erteilt Sertanerin
deutsche Nachhilfestunden ?

Angebote Preis unter

gegen frühmilchwerdende ,

evtl . fahre Kuh zu vertau
schen .

A. Martens , Gastwirt ,

Halbemond .

Fast neue Mähmaschine
, ,Cormick " zu verf .

Sehr gut erhaltenes

Baddelboot

D. D.

(Einsizer ) gegen Zweisiger zu

Die Interessenten der hiesigen Feldmark
werden hiermit auf Sonnabend , den 19. Juni , abends 7 Uhr , zu
einer Versammlung in der Badbergschen Wirtschaft hierselbst eins
geladen . Zwed : Besprechung über weitere Nutzung der hiesigen
Gemeindejagd .

Middels Osterloog , den 15 . Juni 1937 .

Der Bürgermeister .

Nordseebad Norderney
Deffentliche Steuermahnung !

Die bis zum 15. d . M. fällig gewordenen Staats - und Ges
meindesteuern sind nunmehr bis zum 21. Juni 1937 bei der Ges
meindetaffe einzuzahlen . Zur Vermeidung der Zwangsvollstreckung
ift Innehaltung obigen Termins erforderlich .

Der Zustellung eines Mahnzettels bedarf es nicht .

Die Gemeindekasse .

Gemeinde Simonswolde
Die Instandsetzung des Bonkfahnsterweges findet am Freitag ,

18. Juni , morgens 8 Uhr , bei Hüismann ) statt . Die des sogenann
ten Leegteweges am Sonnabend , dem 19 . Juni , 8 Uhr , am Sand¬
water , mit Gespann . Unterhaltungspflichtige , die nicht erscheinen ,
werden in Strafe genommen . Der sogenannte Buschen - Krumm¬
landsweg wird am 20. Juni der Schau unterzogen . Vorgefundene
Mängel werden auf Kosten der Säumigen instandgesetzt .

Simonswolde , den 15. Juni 1937 .

Der Bürgermeister .

Gemeinde Eggelingen .
Die Reinigung des Eggelinger Gemeindetiefs soll auf

Sonnabend , den 19 . d . Mts . , abends 8 Uhr , in der Ottenschen
Gastwirtschaft öffentlich mindestfordernd vergeben werden .

Der Bürgermeister .

Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

In der Entschuldungssache für die Eheleute Bauer Hinrich
Cremer und Alice geb . Andreesen in Kleinholum ist heute um
17 Uhr das Zwangsvergleichsverfahren eröffnet und der Ents
schuldungsstelle die Ermächtigung zum Abschluß eines Zwangs
vergleichs erteilt .

Efens

Entschuldungsamt Aurich , den 11. Juni 1937 .

Bei der unter Nr . 10 des Handelsregisters A eingetragenen
Firma R . M. Andreesen in Esens ist heute folgendes eingetragen :

Reinhard Andreesen , Kaufmann , Esens . Offene Handelss
gesellschaft . Reinhard Andreesen ist in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten . Die Gesellschaft hat am
1. Januar 1937 begonnen .

Leer

Amtsgericht Esens , 8. Juni 1937 .

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch von
Loga Band XIV Blatt Nr . 512 eingetragene , nachstehend beschries
bene Grundstück

am 14 . September 1937 , 11 Uhr ,

an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 19, versteigert werden .

Lfd . Nr . 1, Gemartung Loga , Kartenblatt 7 , Parz . Nr . 384/67 ,
385/67 , Grundsteuermutterrolle Nr . 592 , Gebäudesteuerrolle Nr .

344, Wohnwesen Haus Nr . 38 r in Loga , Comp . 5, Friedhofsweg ,
Größe 14 Ar 73 qm , Grundsteuerreinertrag - , 69 Taler , Gebäude¬
Steuernuhungswert 150 RM .

Der Versteigerungsvermerk ist am 18. November 1935 in das
Grundbuch eingetragen .

Als Eigentümer waren damals die Eheleute Maurer Dirk
Wessels und Ettelina geb. Steenblock in Loga zu gleichen Teilen
eingetragen .

Kauflustige haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen.

Leer , den 10. Juni 1937 .

Das Amtsgericht .

Leer
In unser Handelsregister B ist heute unter Nr . 34 bei derFirma Koolman und Brouer, GmbH., Leer eingetragen:Das Vermögen der Firma ist auf Grund des Reichsgesegesvom 5. 7. 1934 über die Umwandlung von Kapitalgesellschaftendurch Beschluß der Gesellschafterversammlung vom 28. 5. 1937unter Ausschluß der Liquidation auf die alleinige Gesellschafterin,die Genossenschaft für Hefebeschaffungeingetragene Genossenschaftmit beschränkter Haftpflicht in Leer - eingetr . Gen. Reg . 106¬übertragen worden , die das Handelsgeschäft weiterführt .Die Firma ist erloschen .
Nicht eingetragen : Die Gläubiger der Firma fönnen , soweitfie nicht Befriedigung fordern können , binnen sechs Monaten nachdieser Bekanntmachung Sicherheitsleistung verlangen .

Amtsgericht Leer , 15. Juni 1937.

Hinein in den Frühling
mit der

9TZ.-Wanderkarte
vertauschen . Schriftl . Angeb . Bu

nur 40 Pfg .
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Leer , den 17 . Juni 1937 ,

Gestern und heute

otz . Diejenigen unter uns , die schon prophezeit hatten , daß

wir unser Badezeug einmobten könnten bis zum nächsten
Jahre , oder daß wir es vorläufig wenigstens längere Zeit
nicht würden benußen tönnen , scheinen nun doch wieder ein¬

mal vorbei geunkt zu haben . Der Rundfunkwetterdienst mel¬
det das Heranziehen einer warmen Welle .

Nachdem es nun auch geregnet hat , wird man draußen auf

dem Lande ja auch mit wieder einsehender warmer Witte¬

rung zufrieden sein , denn es wird allmählich ja auch Zeit mit

dem Hereinbringen des Heues und außerdem ist es jetzt ja
schließlich auch Sommer .

Die Sommernächte scheinen von einigen jungen Leuten
bazu häufig ausgenutzt zu werden , sich im Freien zu nacht¬
schlafener Zeit zu vergnügen . Dieses Sichvergnügen geschieht
auf eigenartige Weise , nämlich durch die Veranstaltung von
Kazenkonzerten . Längere Zeit hatte man sich letzt =

hin nicht über ruhestörenden Lärm in der Nacht zu beklagen ,

doch jetzt machen sich dann und wann wieder Nachtschwärmer
bemerkbar , die es an der nötigen Rücksicht anderen Volks¬

genossen gegenüber arg fehlen lassen .

Die Heringsfänge bleiben gut
Drei Logger bringen 2640 Rantjes

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und " Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenburg

otz. Gestern liefen in unsern Hafen wieder drei Logger
mit guter Beute ein . Gs brachten an der Dampflogger AL 1

Toni " , Kapitän Broet , den Fang mit 650% Santjes ,

der Motorlogger AL 33 Hanna " , Kapitän Schoon ,

977½ Kantjes , und den besten Fang der Motorlogger AL 31 ,
, ,Cornelia " , Kapitän Poelmann , mit 1009 Santjes .

Ausgelaufen sind heute früh zu einer neuen Fang¬
reise die kürzlich heimgelehrten Fischdampfer August

Wilhelm " . AL 20 , Kapitän Busse (2. Fangreise ), AL 22
Albert " , Kapitän Harmann (ebenfalls 2. Reise ), Dampf¬

logger AL 7, „Clara " , Kapitän Klahold (zur 2. Reise ), und
der Motorlogger AL 34 , Amalie " , Kapitän Hecht , bereits

zur 3. Fangreise in diesem Jahre .

"

otz . Die Eintragung von Bullen in das Stammbuch findet
an 19 Dr =

im Kreisgebiet Leer morgen und übermorgen
ten statt .

otz . Betriebsgemeinschaft ehrt ihren verstorbenen Arbeits¬
fameraden . Am Mittwoch vormittag erwiesen Betriebsfüh¬

rer und Gefolgschaft der Straßenbaufirma Lamping - Leer dem

im besten Mannesalter von 35 Jahren verstorbenen Arbeits¬

fameraden , Steinfeger Hippe Mansholt in Bagband die

letzte Ehre . Gemeinsam fuhren Gefolgschaft und Betriebs¬
führer im Kraftomnibus nach Bagband , wo am Grabe des we¬
gen seiner Pflichttreue und seines tameradschaftlichen Wesens
beliebten Arbeitskameraden ein Kranz mit Schleife als letzte

Ehrung niedergelegt wurde . Die Neupflasterungsarbeiten in

der Bergmannstraße wurden während der Dauer der Teil¬

Einen Mangel an Rücksichtnahme auf andere beweisen auch
immer noch diejenigen Volksgenossen , die trotz wiederholter
Ermahnungen sich immer noch nicht entschließen konnten ,

ihre elektrisch betriebenen großen und kleinen Motoren mit

Störungsschuß versehen zu lassen , damit beim Gebrauch der
Motoren nicht jedesmal alle benachbarten Rundfunkhörer ge¬

zivungen werden , ihre Empfangsapparate auszuschalten , weilnahme an den Beijeßungsfeierlichkeiten unterbrochen .

Sie vor Störungsgeräuschen einfach nichts hören können . In

In die Deutsche Arbeitsfront eingereiht

Jahrgang 1937

Erfolgreiche DAF .-Mitgliederwerbung
oz . Das Ziel der Deutschen Arbeitsfront , die Bildung

einer wirklichen Volks - und Leistungsgemeinschaft aller Deut

schen , wird umso eher erreicht , je mehr jeder einzelne deutsche

Volksgenosse erkennt , daß er sich einzureihen hat in die

Organisation der schaffenden Deutschen der Stirn und der

Faust . In der Erkenntnis dieser Notwendigkeit ist die Deut

sche Arbeitsfront unablässig bemüht , neue Mitglieder heran¬

zuziehen , um dadurch nach besten Kräften dafür sorgen zu

können , daß jeder einzelne seinen Arbeitsplatz im wirtschaft
lichen Leben der Nation in der geistigen und körperlichen

Verfassung einnehmen kann , die ihn zur höchsten Leistung be¬

fähigt und damit den größten Nußen für die Volksgemein¬
schaft gewährleistet .

Die Kreiswaltung Leer der Deutschen Arbeitsfront führte

innerhalb des Kreisgebietes Leer in der Zeit vom 1 .

März bis Mitte Juni 1937 eine Mitglieder -Werbeaktion
durch , die nunmehr nach ihrer Beendigung den erfreulichen

Erfolg von 865 Neuaufnahmen zu verzeichnen hat .

Mit diesem guten Erfolg wird sich die Deutsche Arbeits
front im Kreise Leer jedoch nicht zufrieden geben , sondern

weiterhin bestrebt sein , auch den letzten noch abseits

stehenden deutschen Volksgenossen als Mitglied aufzunehmen
und ihn in Erfüllung der ihr vom Führer und Reichskanzler
und durch das Gesetz zur Ordnung der Nationalen Arbeit ge
stellten Aufgaben zu betreuen , was insbesondere durch die

weltanschauliche Erziehung zum Nationalsozialismus , durch
die arbeits - und sozialrechtliche Betreuung , die Berufserzie
hung und ertüchtigung , die betriebsgemeinschaftliche Betreu
ung und nicht zuletzt durch die Freizeitgestaltung der NSG
, ,Kraft durch Freude " erreicht werden wird . ht .

Auch im Sommer Filmnstaltungen der Gaufilmftelle
bestimmten Straßen der Stadt sind die Störungen zeit Kommende Film - Freuden

weise derart start , daß es keine reine Freude ist , dort als
Rundfunkempfänger zu wohnen . Es sei nochmals
gesagt , daß es einfach unverantwortlich ist . wenn jemand
einen nicht entstörten Motor tagtäglich und zu allen Zeiten

benußt und daß ein auf diese Weise sich rücksichtslos zeigender
Voltagenosse unter Umständen sogar Strafe zu gewärtigen
hat .

VorUnd dann noch etwas , was nicht vorkommen dürfte Bor

längerer Zeit wurde an dieser Stelle schon einmal auf die

unhaltbaren Zustände in den Abovianlagen am Friedhof
an der Heisfelderstraße hingewiesen . Ob damals teine oder

mur unzureichende Abhilfe geschaffen wurde , mag dahingestellt .
sein - jedenfalls aber darf es dort so nicht bleiben , wie es

jezt ist, zumal nicht an einem solchen Ort .
-

otz . Schulungsabend der Ortsgruppe Leer der NSDAP .

Am Mittwoch fand in der Aula des Oberlyzeums für die

Ortsgruppenamts - , Zellen - und Blockleiter . sowie für die
Walter , Warte und Walterinnen der Gliederungen der Bewe =

gung ein Schulungsabend statt , an dem den Teilnehmern in

einem fesselnden Lichtbildervortrag die geopolitische Entwid
Lung Deutschland von der Zeitenwende an bis in die Gegen¬

wart hinein vor Augen geführt und erläutert wurde .

otz . Die Helgolandfahrt mit der NSG . , ,Kraft durch

Freude " , die am kommenden Sonnabend und Sonarag von
Leer aus in diesem Jahre erstmalig durchgeführt wird , hat

einen regen Kartenvorverkauf zu verzeichnen . Alle Volts¬

genossen , die einmal die günstige Gelegenheit zu einer zwet

tägigen Fahrt nach Helgoland auf einem modern eingerich

teten Bäderdampfer wahrnehmen möchten . fönnen sich noch

zur Teilnahme bei der Kreisdienststelle Leer der NS3 . Kraft

durch Freude " anmelden .

Die Kameradschaft Garde -Kürassiere " veranstaltet am 2. und 3 .

Juli 1937 einen Regiments Appell in Berlin . Die Landes¬

gruppe Nordmark ruft hiermit alle ehemaligen Garde -Kürasiere
zur Teilnahme auf ! Wenn möglich . findet Gemeinschaftsfahrt ab

Hamburg statt . Abfahrt am 2. 7 1937 12,52 Uhr : Rückfahrt am 4. 7.
1937 um 18,25 Uhr . Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 26 .

Juni 1937 bei Kamerad G. Meyns , Hamburg 1, Rosenstraße 18.

otz . Die Filmoeranstaltungen der Gaufilmstelle Weet - s

der NSDAP im Streise Leer , über die wir laufend berichten ,

und durch die alle deutschen Volksgenossen in Städten , Dör¬

fern und Ortschaften unseres Kreises an eines der wichtigsten
Kulturgüter auftlärender und propagandistischer Art unseres
neuen Deutschlands , an die Schöpfungen nationalsozialisti¬
scher Filmkunst herangeführt werden , erfüllen besonders im

Winterhalbjahr , wenn auf dem flachen Lande die Erntearbei¬

ten ruhen , möglichst weite Voltstreise an dem Kulturgut Film

teilnehmen zu lassen .

Aber auch im Sommerhalbjahr sollen die Filmveranstal

tungen der Gaufilmstelle Weser - Emis nicht ruhen , weil et va

vordringlichere Landarbeiten von einem großen Teil der Be
völkerung zu erledigen sind , sondern unverändert - menn

auch in verringerter Anzahlauch in verringerter Anzahl werden die Volksgenossen ,

denen die Filmaufführungen zu einer kulturellen Lebensnot¬
wendigkeit geworden sind, in einer ganzen Reihe von plan¬
mäßig durchgeführten Filmperanstaltungen überail im

Kreise zum Gemeinschaftserlebnis versammelt , Dabe ist

wiederum wie im Winterhalbjahr für die Programm

gestaltung der oberste Leitsatz maßgebend : „ Das Beite ist

für den schaffenden deutschen Menschen gerade gut genug !"

- - -

Wenn sonst im Winterhalbjahr im Kreise Leer durch die

Gaufilmstelle etwa 30 Orte ,, bespielt " wurden , wie man sich

kurz in den Reihen der mit dem Film verbundenen Volfs =

genossen ausdrückt , so wollen in den kommenden Sommerino¬

naten Juli und August immerhin noch an 11 verschiedenen

Orten des Kreises Filmausführungen stattfinden , so daß
Laufe der beiden Monate an insgesamt etwa 20 Orten eine

Filmveranstaltung läuft . Im Monat Juli werden die Orte

Detern , Hejel , Betfum , Dldersum , Neermoor , Loga , Fla hs¬

meer , Ih : hove . Jeigumi , Dizum und Digumer -Verlaa die

Frende erleben , den bekannten Tonsilm „Krach im Hirter¬

haus " mit Henny Berten und Rotraut Richter in tragenden

Rollen aufgeführt zu bekommen . Gleichzeitig mit dem Film

wird ein ausgezer guder Tonfilm aufgeführt und dazu wird

Ostfriesische Fischereifahrzeuge auf der Reede . OTZ . - Bild . Aufnahme : Edler .

im Tonmochenbericht den Besuchern die Zeppelin -Katastrophe .
in Lakehurst vor Augen geführt , bei der das Luftschiff „ Hin
denburg " ein Opser der Flammen wurde und bei der eine

Reihe deutscher Volksgenossen als Opfer zu beklagen waren .

Für den Monat August sind wiederum an 11 verschie
denen Orten Tonfilmveranstaltungen vorgesehen , und zwar
in Stiefelfamperfchn , Tetern , Oldersum , Neermoor , Jhren ,
Böllen , Jemgum , Digum , Stapelmoor , Warsingsfehn und
Weenermoor . In diesen Orten kommt der überaus lustige
Großtonfilm Glückskinder " mit Lilian Harvey , Willy
Fritsch , Paul Kemp und Oskar Sima in den Hauptrollen zur
Aufführung .

2

"

Vom Reichsunterrichtsministerium hat die Gaufilmstelle

die große Aufgabe erhalten , über die vorerwähnten Filmauf¬
führungen hinaus alle Schulkinder im Kreise regel

mäßig zu ſtaatspolitisch wertvollen Filmen heranzuziehen.
In Erfüllung dieser wichtigen Aufgabe soll Ende Juni in
Leer Weener , Remels und Westrhauderfehn als Schulpflicht¬
film der überall von starkem Erfolg begleitet gewesene Film
, ,Verräter " dec Jugend vor Augen geführt werden . Für
den Monat September ist dann vorgesehen , den Film „ Ver¬
räter " an allen übrigen Orten des Kreises morgens und nach
mittags als Schulpflichtfilm aufzuführen und ihn abends in
öffentlichen Arfführungen für alle erwachsenen Volksgenossen
zu zeigen .

Da die erste Freilichttonfilmveranstaltung des Kreises Leer
in Leer am 8. Juni einen sehr zufriedenstellenden Ersclg zu
verzeichnet gehabt hat , sollen diese Freilichtauffüh
rungen nunmehr auch auf dem Lande ihren Einzug halten .
Auf der Insel Borfum wird am 5. Juli die nächste Freis
lichttonfilmveranstaltung steigen mit dem volkstümlichen
Lustspielfilm „ Wenn am Sonntagabend die Dorfmusik spielt "
mit Maria Paudler und Harry Liedtke , Else Elster und Paul
Beckers . Die dann folgende Freilichttonfilmaufführung auf
dem Lande mir in Oldersum am 17. Juli stattfinden
im Burghof " mit dem bekannten Tonfilm Krach im Hin¬
terhaus "

"

Wie schon mitgeteilt , wird in der Zwischenzeit in Leer die

zweite große Freilichttonfilmveranstaltung am 6. Juli in

Zusammenarbeit mit der NSG „ Kraft durch Freude " abges
halten . Das Programm dieses Abends wird so gestaltet , daß
die bis zur Dunkelheit eintretende Zeitspanne , die beim ersten
Male etwas in die Länge gezogen erschien , durch wertvolle
Darbietungen ausgefüllt wird . Eine eigens für den Abend

angelegte Groß -Mitroson - Anlage wird die Eröffnungsan
sprache des Kreisfilmstellenleiters , die Ansprache des Kreise
Letters Schümann , die Musikdarbietungen der Wertstapelle
der Libby -Werte (die bereits am 1. Mai auf einem der Fest
zugwagen musizierte ) und die übrige Ansage durch den Kreis
filmstellenleiter übertragen . Gemeinsam gesungene Lieder
werden Ansprachen und Darbietungen umrahmen und im
Mittelpunkt des Abends wird der lustige Tonfilm , ,Wenn

Scnntagabend die Dorfmusik piclt "
. stehen . Dazu werden ein wertvoller Kulturfilm und die Ton
wochenschau aufgeführt , so daß wieder ein vollständiges Licht
spielprogramm dargeboten wird . Und dann für die Jugend
die Hauptsache am Abend und nach Beendigung der Film
aufführungen wird getanzt ! Auch die älteren Boltsgenossen
sollen dabei zu ihrem Recht kommen , denn Rheinländer "
und andere bekannte Tänze werden besonders für die bejahr
ten Jahrgänge eingelegt , so daß Vader un Mooder " noch
manche gemütliche Runde werden drehen können und mit der

lachenden Jugend wieder einmal jung und froh sein werden .

Allen treuen Besuchern der Filmveranstaltungen der Gau
filmstelle soll an dieser Stelle zum Schluß noch als Vorfreude
angekündigt werden , daß an allen Orten unseres Kreises im

Monat Dezember der überall mit großem Erfolg aufgeführte
Film Friesen not " noch einmal au sehen sein wird . ht .



Das alte Volksfest in Remels

Zum 386 . Uplengener Schüßenfeit
Aus den Akten des Vereins .

vts . Jedes Jahr beweift das Uplengener Schüßenfest seine alte
Anziehungskraft . Aus nah und fern strömen die Gäste herbei , um
an diesem echten alten VoIts fest tetizunehmen . Und wenn auch
manch alter Uplengener sich um andere Feste nicht fümmert , am

Schüßenfest muß er , doch zur Stelle sein , allein schon aus dem
Grunde , um einmal in Erinnerung an frühere Jahre zu leben . Für
biele erbeingesessene Uplengener Familien ist es bis
heute eine Selbstverständlichkeit , daß die Söhne schon in jurgen
Jahren dem Verein als Mitglied beitreten und daher oft recht la. ige
dem Verein angehören . Jubilare , die ihre 45jährige ja 50jährige
Mitgliedschaft erlebten , sind nicht selten . So findet man in den
Riften immer wieder die alten Familiennamen , daneben aber auch
die Namen der Zugezogenen , ein Beweis dafür , daß sie sich schnell
in die Voltsgemeinschaft einreihten .

Der Schützenverein Uplengen fann seine Gründung auf das Jahr
1551 zurüdführen . Die alten Dokumente sind leider nicht mehr
borhanden , doch ist der silberne Papagayenvogel an der
Sönigstette ein sicherer Beweis für das Alter des Vereins .
Erst seit der Zeit , als im Jahr 1835 nach längerer Ruhepause in und
nach der Franzosenzeit der Verein zu neuem Leben erwachte , find
Aufzeichnungen vorhanden und sorgfältig aufbewahrt . Ueber die
Wiederbelebung des Vereins von 1835 - 1839 wurde an Hand der
Alten im vorigen Jahre berichtet . Auch aus der nun folgenden Zeit
bringen die Akten noch viel Interessantes , das uns von dem Leben
des Vereins manches erzählt .

Im Jahre 1839 war durch die Aufstellung der endgültigen Sta¬
tuten die Wiederaufrichtung des Vereins zu einem vorläs
figen Abschluß gekommen . Es folgten jetzt Jahre einer ruhigen Ent¬
wicklung , die in den 60er Jahren einen gewissen Höhepunkt erreichte .
Die Zahl der Mitglieder war nicht immer die gleiche . Es war ein
gewisser fester Stamm vorhanden , doch zum Fest im Juni murder
alle Bewohner in den Gemeinder zur Teilnahme eingeladen . Wer
fich am Schießen beteiligen wollte , mußte sich vorher in feiner ( e-
meinde in eine Liste eintragen , die von einem Beauftragten des
Bereins vorgelegt wurde . Im Jahre 1839 also vor fast 100
Jahren wurden zur Durchführung dieser Substription
folgende Personen , bestimmt :

Für Großoldendorf Ubbe Weers ,
PP
"
11
"
11

Boghausen und Spols Thee Foden ,
Bühren Bünhoff oder der Leitnant Müller ,
Groß und Kleinsander F . Tammen Hemtes .
Jübberde F. Uden Frerichs ,
Selverde Wübbe Weers ,

Remels Fr . Flig .

-

wieder erstatten . 1864 wurde auf Antrag der Premier -Lieutenants
Müller aus Jübberde der Amtmann Gerdes aus Stid¬

hansen zum außerordentliche Ehrenmitglied ernannt , und soll,
falls er bei Festen der Compage omwesend ist , ihm das Ehren¬
Präsidium übertragen werdea , hat sich der Compagnie - Chef für
diesen Fall sofort unter den Bebes Ehren -Präsidenten zu stellen ."
Der Königsvogel legt ja noch heute Zeugnis davon ab , daß schon in
ältester Zeit die Drosten von Stidhausen dem Uplengener Schüßen .
verein das größte Wohlwollen entgegen brachten . Man knüpfte vi
dieser Ehrung an alte Neberlieferungen an .

Eine einheitliche Uniformierung der Schüßen war bis 1840 noh
nicht erfolgt . Nur Rangabzeichen wurden getragen . Die Offiziere
hatten die Berechtigung , einen Degen zu tragen . Scheinbar ist in
den folgenden Jahren eine Uniformierung durchgeführt worden . Ein
1844 gestellter Antrag , daß die Schüßen in weißen Hosen erscheinen
sollten , hatte keinen Erfolg . Von jezt an durften aber nur unifor¬
mierte auf die Königsscheibe schießen . 1862 wurden für den Verein
Käppis angeschafft . Die Offiziere trugen solche mit einem Feder¬
busch , die der Unteroffiziere hatten einen Quast .

Das Schützenfest wurde zum Gedenken der Schlacht von Waterloo
am 18 . Juni gefeiert . Vom Jahre 1840 liegt noch der Erlaubnis¬
schein des Amtes Stickhausen vor . Der Text lautet :

" Dem Ortsvorsteher Milf Hinrichs in Groß -Oldendorf wird
verstattet , am 18ten Juny 1840 in Remels eine Music - und Tanz¬
Gesellschaft , auch später als 10 Uhr abends , in Remels anstellen zu
dürfen , wofür die Gebühren zu 12 ggr . vorerlegt sind ."

Wann der Brauch eingeführt ist , das Schüßenfest zwei Tage zu
feiern , und zwar am Sonnabend und Sonntag , die dem 18 . Juni
am nächsten lagen , ist nicht bekannt .

In den 60er Jahren gab es dann eine Woche später noch eine
Nach seier . Das Königsschießen und die Proklamation des Kö¬
nigs fanden am Sonnabend , also am 1. Tage statt . 1866 murde
von dem hannoverschen Amt ( Datum vom 29 . Mai ) die Feier am
Sonnabend , dem 16. Juni nicht gestattet , da dann öffentliche Luft¬

Kinder aufs Cand !

Spendet Freipläge !

barkeiten verboten sind , wie denn auch die im Gesuche angegebene
Feier der Schlacht bei Waterloo am 16 . Juni , melcher ins Jahre
1815 für Preußen , wozu damals Ostfriesland gehörte , ein linglids
tag gewesen, nicht passend sein würde ."

Im folgenden Jahre wird von der preußischen Behörde die Ge¬
nehmigung für die Sonntage 23. und 30. Juni erteilt , aber nichtnehmigung für die Sonntage 23. und 30. Juni erteilt , aber nicht
für den Sonnaben , da nach einer föniglichen Verordnung vom
Jahre 1822 Luftbarkeiten und Tanzpartien verboten waren . Bon
ieht ab wird als 2. Festtag der Montag genommen. Dabei fit e3
bis heute geblieben .

Aus den abgegebenen Listen wurde dann eine Generalliste ange¬
Jectigt . Es hatter sich im ganzen 1839 50 Mann eingetragen . in
Groß - und Klein -Oldendorf 20 , in Groß - und Klein -Sander 19 , in
Foghausen und Spols 6, in Remels und Bühren nur je 3 Mann .
Da Groß und Kleinoldendorf damals wohl immer in der Mehrheit
bertreten waren dort wohnten auch der Chef des Vereins Jan
Renken , der Adjutant Milf Hinrichs und der Fähnrich Heye
E . Hansen stellten diese den Antrag , das Scheibenschießen nach
Oldendorf zu verlegen. Doch drangen sie mit ihrem Antrag nicht
durch . Im Jahre 1841 sah die Verteilung der Schüßen auf die ein
zelnen Dörfer schon anders aus . Remels steht mit 17 an der Epiße , Der Plaz , auf welchem das Fest abgehalten wurde , wurde für

5 , 1860 ab1960ab
von Harbert Wolters für 1 Thlr . 5 Ngr . 1862 wird von dem
Bauer Lammert M. Meyer ein etwa 3 Diemath großes , zum Teil
mit Holz bestandenes Grundstück auf Lebenszeit gepachtet . Der Ver¬
pächter ist dafür vom Beitrag befreit , doch verbleibt ihm die Nuß¬
nießung . Im folgenden Jahre wurde derselbe Play für 5 Thlr .

es folgen Gr-Oldendorfmit 8, Groß- und Kleinfander 5. Spole- 2 Rthlr. gepachtet, 1844 von MilfRenken Janzen , vonis anBoghausen und Selverde je 4 , Bühren 3 , Jübberde 2. Dazu kamen
26 Offiziere und Unteroffiziere des Vereins . 1845 versuchte man ,
eine verbindliche Eintragung auf 5 Jahre durchzuführen . Der Er¬
folg war gut . Es hatten sich eingetragen aus Groß - und Kleins
Oldendorf 35 , aus Remels 27 , aus Groß - und Klein - Sander 18, as
Selverde 7 , aus Jübberde 6 , aus Spols 3, aus Bühren 5 und ausfährlich in Erbpacht genommen . M. gehörte der Föhrenbestand . Er
Spols 6. Dazu kamen der Stab mit 13 Personen und weiteren 16
Offizieren und Unteroffizieren , so daß der Verein nun 127 Mann
zählte . Ehrenmitglieder des Vereins waren der König
von Hannover und die Mitglieder des töniglichen Hauses . Wei¬
tere Ehrenmitglieder scheint es erst später gegeben zu haben . 1863
wurden sie zu einem höheren Beitrag von 1 Rhtlr . verpflichlct , wäh
rend der Beitrag der aktiven Schüßen auf 20 ggr . herabgesezt wurde .
Diese bekamen allerdings dafür feine Damenfarten mehr . Bei Cr¬
langung einer Prämie sollten die Ehrenmitglieder der Kolten

Over de Ems "
otz . Noch fährt man mit der Dampffähre bei Leerort über

den breiten , ruhig strömenden Emsfluß , noch wird es längere
Zeit dauern , bis die große Brücke , die nördlich der Fähre ge
schlagen wird , die Straßenbänder diesseits und jenseits des
Flusses zusammenknüpft - doch es wird schon gearbeitet im
und am Fluß . Einmal kommt die Zeit , daß die Fähre , die
uns jetzt schnaufend über das Wasser trägt , ausgedient haben
wird , aber wie gesagt , noch ist es nicht so weit .

Tonnte nach Belieben Bäume schlagen , wurde aber verpflichtet , für
jeden gefällten Baum einen geuen wieder anzupflanzen . Der Plaz
ist später ganz in den Besitz des Vereins übergegangen . 1865 murde
dort ein Schüßenhaus erbaut und ein Scheibenstand eingerich¬
tet . Die Kosten betrugen 120 Rthlr . Durch Ausgabe von Attien
zu je 2 Rthr . wurde die fehlende Summe bald aufgebracht . Tas
Schüßenhaus stand bis 1910 . Damals wurde das noch jetzt stehende
erbaut .

( Fortsetzung folgt .)

hochbeladener Heuwagen daherkommt , vom Pflaster herunter
muß in den Sommerweg . Jezt , da es lange nicht stark und
anhaltend geregnet hat , geht das Ausweichen ohne große
Schwierigkeiten vonstatten . Doch reiderländer Sommerwege
und Feldwege nach einem ausgiebigen Landregen nein ,
das ist nichts für einen Kraftfahrer , der seinen Wagen lange
behalten möchte . Nun , wir wissen , daß es vordring
Lichere Aufgaben zu erfüllen gibt , als ausgerechnet die
fleinen Straßen allerwärts auszubessern , doch wäre hier und
dort ein Ueberholen der Pflasterung wirklichnotwendig, schon
im Hinblick auf den Erntewagenverkehr, der demnächst doch
wieder im ganzen Reiderland einsetzen wird .

Das Tempo des großen Aufbaues tann man erkennen ,
wenn man Gelegenheit findet , einen Blick in die 3 iegelei
betriebe zu tun , in denen so mancher Reiderländer fein
Brot findet . i bönnen der neit tägen an " , hört man im¬
mer wieder und man freut sich, daß die heimische Induſtrie
so gut beschäftigt ist . Wie sah es vor Jahren auf diesem Ge

"1

In Weener angekommen , fällt demjenigen, der lange
wicht in diesem stillen Städtchen weilte , sofort die große Ver
änderung des Stadtbildes in der Hafengegend auf . Seit
Ende vorigen Jahres wird dort an der Hafenumgestal
tung fleißig gearbeitet und jetzt ist es soweit , daß die unt¬
fangreichen Arbeiten zuen de geführt werden können . Der
alte Emshafen , der bon großer wirtschaftlicher Bedeutung
für das Gebiet um die Stadt Weener und das Oberreider¬

land, ja in mancher Hinsicht für das ganze Reiderland ist,
murde zwar in seinem Umfang verkleinert , dafür aber so
grundlegend imgestaltet , daß er jegt weit besser als
früher dem Verkehr dienen tann . Der Ausbau des Hafens
hat der Bevölkerung des Reiderlandes bewiesen , daß in un¬
ferer Beit nicht leere Worte gemacht werden , sondern daß
man die at sprechen läßt . Noch ist der Hafen nicht wieder
eröffnet, noch flutet das Emswasser nicht in das neugestal- laden und fortgeschafft zu den Bauplägen in ganz Ostfriestete Beckenboch bald schon werden hier wieder Schiffe
mit allen möglichen Frachten anlegen und im Hafenviertelvon Weener wird es wieder Betrieb geben .

-

In der Stadt fallen dem Wanderer manche schmuce Neubauten auf ; es ist auch in diesem Jahre schon wieder vielgebaut worden und auch manches alte Haus hat im Frühjahr

biete, auch im Reiderland , noch aus ? Jetzt rauchen wieder
die hohen Schlote , die den grünen Emsdeich entlang aufragen ,
jekt wird wieder gearbeitet und wenn die Ziegeleiarbeit auch
nicht immrer leicht ist fragt nur einmal einen der Alten ,
wie hart früher schon in den Werken gearbeitet werden mußte

so wird sie doch gern getan . In engem Zusammenhang
mit der Ziegel - Industrie steht die Shiffahrt in den Siel¬
häfen an der Ems . Tagtäglich werden Backsteine dort ver¬

land und anderwärts . Steine von Hand zu Hand verladen ist
auch wahrlich keine leichte Arbeit , zumal , wenn es so tropisch
heiß ist , wie lehthin .

|

So mancher reiderländer Bachstein ist aber auch im Land
„ över de Ems " geblieben und hat dort Verwendung zum
Hausbau gefunden. In vielen Dörfern hat das Bauhand
merk so viele Aufträge , daß in diesem Jahre Kelle und
Hammer bestimmt nicht aus der Hand gelegt zu werden
brauchen . Zwar gibt es mancherorts im Reiderland ja noch

ein neues Gesicht erhalten . Vorbei an vielen schönen Gärtenund den in sommerlicher Bracht sich dem Auge darbietendenAnlagen der Baumschulen geht es weiter , hinaus vor dieStadt und dann weiter durch das Reiderland auf Straßen , alte, wenig wohnliche Häuschen, doch mit der Zeit werdendie man nicht oft befährt .
Und da beginnt das Leiden - die Nebenstraßen find stellen .weise noch sehr ausbesserungsbedürftig. Der Wagen hüpftund springt , fößt und bockt zum Gotterbarmen und dabei

sind die Fahrbahnen noch so schmal, daß man , sobald ein

auch fie schmucken Neubauten weichen , mit der Zeit werden

gefundheit erfordert , muß das Idyll " weichen.
die Dörfer ein anderes Gesicht erhalten . Wo es die Volks¬

fer im Kanalpolber , der Grenzpolderstedlung des Ret¬
Vorbildlich prastisch gebaut find die neuen Siedlungshäu

otz . Detern . Heute begeht eine alte Ostfriesin , die Witwe
Theda Pleis , ihren 90 . Geburtstag . Am 17 . Juni 1817
wurde sie in Detern geboren , wo sie ihr ganzes Leben vers
bracht hat . Bor 36 Jahren schon wurde ihr der Ehegatte
durch den Tod entrissen . Trotz ihres hohen Alters ist sie noch
sehr rüstig und nimmt noch regen Anteil an allen Tages
ereignissen , so daß fie die Zeit manchmal nicht mehr abwarten

tann , bis die DT3 endlich da ist . Oft und gern erzählt die
Greisin aus vergangener Zeit und zieht Vergleiche zu heitte .
Stundenlang kann man ihren Erzählungen zuhören , ohne
Langeweile zu empfinden . Es ist erstaunlich , wie vieles noch
bis ins Einzelne in threm Gedächtnis haften geblieben ist .

Der Neunzigjährigen , die ihren Ehrentag im Kreise zahlrei
cher Kinder und Enkel verlebt , werden heute viele gedenken .

otz . Holtland . Aus dem Leben geschieden ist der

im 28 . Lebensjahre stehende Karl Hanten von hier . Er
hatte vor einiger Zeit in Leer an der Bremerstraße einen

getragen .
Motorradunfall erlitten und schwere Verletzungen davons

ofz . Holand -Nücke. Neubau . Der schmucke Neubau filt
den Anbauer G. Fecht geht seiner Fertigstellung entgegen .
Das Wohnhaus wurde bereits bezogen .

otz . Theringsfehn . Kapitän Regensdorff † Im
hohen Alter von nahezu 86 Jahren verstarb hier der frühere
Schiffstapitän Kriene Tjaden Regensdorff . Urgroßvater Res
Gensdorff war noch einer der Seeleute alten Schlages , die
auf Segelschiffen alle Meere der Welt befuhren . .

otz . Remels . Ein Gerichtstag des Amtsgerichts Leer
findet hier am 21 . Juni im kleihauerschen Lokal statt .

-

otz . Stickhausen . Die Storch familie mitten im
Dorf , die ihren Wohnsitz auf einem hohen einzeln stehenden
Baum an der Jümmebrücke hat , lägt sich bei der Aufzucht
ihrer Jungen durch den lebhaften Verkehr eine start be
anspruchte Straße führt direkt unter dem Nest entlang
durchaus nicht stören . Unbekümmert um die Gaffer auf der
Straße fliegen Vater und Mutter Storch an und ab und sor
gen für Futter . Das Tieridyll veranlaßt manchen Reisenden ,
für einen Augenblick anzuhalten und Arbeit und Geschäfts
sorgen zu vergessen , um den Störchen zuzuschauen .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Ostrhauderfehn . Die Gemeinde schafft ein

HI - Heim . Für die Jugend wird in unserer Fehngemeinde
getan , was nur irgendwie geleistet werden kann . Erst fürz
lich wurde ein neues Schulhaus , das neben dem etwas älte
ren Schulgebäude liegt , seiner Bestimmung übergeben . Jegit
wird bekannt , daß das alte Schulhaus am Untenende dazu
bestimmt werden soll , fernerhin als HI - Heim der Jugend zu
dienen . Das alte Gebäude wird gründlich instand gesetzt und
verschönert werden , doch wird die Frage des Baues eines

ngend notwendigen HJ -Heims am besten dadurch gelöst,
daß man das alte Schulhaus zu einem solchen umgestalter .

otz . Potshausen . Richtfest im Dorf . Der Neubau , der

über 150 Jahre alten Hauses errichtet wurde, konnte dieser
bier für bhier für den Bauer U. Schmidt anstelle des abgebrochenen

Tage soweit fertiggestellt werden , daß das Richtfest begangen
werden konnte . Der stattliche Bau fügt sich harmonisch dem
Ecjamtortsbild ein .

Unter dem hoheitsadler
JM - Gruppen 1 und 2/381 .

s

Alle JM -Führerinnen treten am Donnerstag um 2 Whr beint heims
in der Kirchstraße zur Besprechung an .

derlandes . Es sieht dort schon nicht mehr kahl nach Neubau¬
stellen aus , sondern rings um die neuen Bauernhäuser dehnen
sich die elder , auf denen die Ernte heranreift . Die Aecker
tragen vielfältige Frucht und wenn die Hoffnungen der
Bauern dort im Polder in Erfüllung gehen , dann gibt es in
diesem Jahre schon volle Scheunen unter den neuen Dächern .
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Ueberhaupt darf man sagen , daß im Reiderland im allge¬meinen die Feld - und Gartenfrüchte einen guten

jahr noch Ueberschwemmungen gegeben hat, ist alles noch
Stand zeigen . Selbst dort , wo es im Winter und im Früh

verhältnismäßig wohl geraten . Die Wiesen fragen gutesGras und geben jetzt beim ersten Schnitt gutes Heu in ausreichender Menge . Das Korn steht gut und auch die sonstigen
Früchte sehen gut aus . 't word noch alltied weer båter , as ' n
meent " , fagt zufrieden ein Alter , der beschaulich vor seinemHäuschen an der Straße figt und sein Feierabendpfeifchenschmött . Wir fragen ihn nach diesem und jenem und er er
zählt von Nachbarn, die vor einiger Zeit nach Mitteldeutsche
land abgewandert sind , um sich wieder boven in' t Land " ,
wie er sagt , eine neue Heimat zu suchen, und er sagt , daß dieFortgezogenen geschrieben haben , daß es ihnen dor günnert "wohl gefalle und daß sie ihre Nachbarn auffordern , sich auchzur Umsiedlung zu melden . Auf die Frage , ob dennauch er wohl das Reiderland verlassen würde , wenn er umgesfredelt werden sollte, erklärt er : Jd bün hier groot un oldworden

"1

ick hebb alltied mi good offnojen murßt . Man datwill ich hör seggen, wenn id neit so oid all waß , dann gung icder ook wall noch achtertoe . Een Broer fan mi is vör Jaha
ren , Vader lavt noch, nah Amerika gahn . Dor fitt he nu ,
wiet weg von Dütsland . Denn gung id noch lever na' t Landherin un neit övert Water " . Recht hat er , der Alte , in seinem
schlichten Sinn ,

Und dann fahren wir weiter durch das Land , der Fähre
wieder zu. Ringsum auf den Weiden graft das Vieh . Von
einem Derf her flingt beise, verweht Handorgelmusit herüber .
Das junge Bolt macht sich einen frohen Feierabend . Hier
und dort aber sieht man noch einen Mann im Garten , auf
feinem Grund und Boden fleißig arbeiten , so lange er noch
etwas sehen kann . Die Freistunden werden ausgenutzt , um
für eine eigene Ernte zu sorgen , die schönster Lohn für das
Mühen ist .



Aus dem Reiderland
Emsregatta vor Jemgum

70 Boote werben starten

otz . Am Sonnabend , dem 26. und Sonntag , dem 27 , d .

Mts . werden sich in dem alten Emsfleden Jemgum zahlreiche
ostfriesische Sportfegler und Paddelbootfahrer zu der großen
Verbandsregatta , die vom Wassersportverein „ Luv up " ver¬
anstaltet wird , treffen . Am Sonnabend findet ein Begrü¬

Bungs - und Kameradschaftsabend statt und am Sonntag wer¬

den dann die Wettkämpfe der Segler und der Paddler auf der

Ems ausgetragen werden . Im Anschluß an die Wettkämpfe
treffen sich die Wassersportler im großen Festzelt , wo die
Preisverteilung stattfindet .

Ehrung eines verdienten Ortsgruppenleiters

otz . Am 15 , d . Mts . tonnte Ortsgruppenleiter willen ,

Holthuferheide , seinen 65. Geburtstag feiern . Gleichzeitig
Bonnte er auf eine sechsjährige Amtstätigkeit als Ortsgrup¬
penleiter zurückblicken . Wenn heute , 4½ Jahre nach der

Machtergreifung , das ganze Volt hinter dem Führer steht , so

ist es ein unbestrittenes Verdienst Willens , sich in seinem Be¬

sirf in der Kampfzeit eingesetzt zu haben ohne Rücksicht auf

ein Geschäft , auf seine wirtschaftliche Stellung . Der Kreis¬
leiter und der Kreisleiter -Stellvertreter überreichten ihm aus

Nesem Anlaß ein Führerbild mit Widmung . Ortsgruppen¬
Leiter W : lten übergibt am 30. Juni 1937 wegen Erreichung
der Altersgrenze seine Dienstgeschäfte an den vom Kreislet¬

ter zum kommissarischen Ortsgruppenleiter ernannten Partei¬
genossen Hermann Pundt . Wilken wird die Berechtigung zum

Tragen der Uniform eines Ortsgruppenleiters ehrenhalber
zuerkannt .

otz . Bunde . Rund um die Erde wollten drei dänische Ar¬

beislose , die auf einem langen Fahrrade gestern durch Bunde fuh¬

ren . Mit dem „ Anhänger " , auf dem das Gepäck untergebracht wor¬
Aleden war , hatte das Rad die ansehnliche Länge von 4,50 m .

drei Fahrer trugen die dänische Flagge auf ihrem Anzug . Sie sind

am 7. März dieses Jahres von Kopenhagen abgefahren und haben

Schweden , Dänemark und Deutschland durchfahren . In dieser Zeit

legten sie 4000 fm zurück . Nun soll die Fahrt über Holland , Bel¬

gien , Frankreich , Schweiz , Tschechoslowakei und Türkei nach Asien

gehen . Von dort wollen sie über Australien , Amerika und Eng

land wieder ihre Heimat erreichen . Sie glauben , diese Weltreise , ,

für die fie 52 000 km ausgerechnet haben , mit dem Rade in 3 bis 1

Wir erinnern uns , daß vor JahrenJahren beenden zu können .

auch deutsche Arbeitslose in ihrer Not auf solche Reisen gingen .

Heute hat jeder Deutsche daheim zuzupacken und am Aufbau mitzu¬

helfen .

otz . Möhlenwars . Am 3. und 4 . Juli Volksfest mit
Kd F . Seit einer Reihe von Jahren wird durch die NSG .

Kraft durch Freude " im hiesigen Orte ein Volksfest durchge¬
führt , das sich im Laufe der Zeit als eine sehr beliebte Ein¬

richtung erwiesen hat . Auf dem Festplaße mird wieder ein

Festzelt errichtet und Buden aller Art und Karussells wer¬

den zur Freude der Volksgenossen die Veranstaltung berei¬

chern . Mit einem großen Kameradschaftsabend , an dem auch

getanzt werden wird , wird das Volksfest eingeleitet . Am

Sonntag nachmittag wird in der Zeit von 4 - 7 Uhr ein
om man =Konzert des Musikzuges der Fliegerhorst - Komman =

bantur Oldenburg die Festteilnehmer erfreuen und abends
foll der 2 . Festtag wieder mit einer fröhlichen Tanzveranstal =

hung abschließen , zu der die Fliegermusiker aufspielen .

Pagenbürg und Umgebung
Ueber 5400 NGV . - Schau -Besucher

Der letzte Tag der RSV -Schau brachte noch einem gewal¬

tigen Zustrom von Besuchern , so daß die Ausstellung von ins¬
gesamt weit über 5000 Personen besucht wurde . Einer gan¬

zen Anzahl von Volksgenossen dürfte die Bestrebungen der
NSV näher gebracht sein . Ihrer aller Ziel sollte es sein , so¬
weit es noch nicht der Fall war , tatkräftig in der NSV mit¬
zuarbeiten . Vom 19 . - 23 . April findet die NSV - Schau in
Sögel statt .

Jahresversammlung des Gesangvereins „ Gemischter Chor "

otz . Der Gesangverein „ Gemischter Chor " , Papenburg ,

hielt am Dienstag in Hillings Hotel seine Jahresversamm
bung ab . Der Vereinsleiter , Apotheker Reh bod erstattete
zimmächst den Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr . Da¬
rin tam zum Ausdruck , daß der Mitgliederstand genügend
groß ist . Die Beteiligung der Mitglieder an den Uebungen
war recht rege ; überhaupt gestaltete sich die Vereinsarbeit
sehr lebendig . Der aufwärtsstrebende Verein ist mehrfach
an die Deffentlichkeit getreten . Besonders erfolgreich was die
Aufführung der Konzertoper „ Orpheus " von Glud , bei der
deei auswärtige Solisten mitwirkten . Der bisherige Leiter
Rehbod , der den Verein acht Jahre hindurch vorbildlich ge¬
führt hat , hat aus beruflichen Gründen die Vereinsleitung
abgetreten . Die Leitung des Vereins hat der bisherige

Ehrenvorsitzende Dr . Savelsberg übernommen . Deter
nahm Gelegenheit , seinem Vorgänger den Dank des Ver¬
eins für seine Tätigkeit auszusprechen . Stellvertretender
Vereinsleiter wurde Studienrat Dr . Range -Papenburg .

Die Behörden geben befannt :
Sandrat Aschendorf - Hümmling :

Musterung und Aushebung 1937
(RGBl . I SeiteAuf Grund des Wehrgefeßes vom 21. Mai 1935

609) und des Reichsarbeitsdienstgefeßes vom 26. Juni 1935 (RGBl . I
Seite 769 ) wird zur Musterung und Aushebung 1937 nachstehendes
bekanntgegeben :

Die Musterung und Aushebung findet im Preise Aschendorf-Hümm¬
Ting in der Zeit vom 21. Juni bis 1. Juli 1937 ftatt .

1. Gestellungspflicht .
Die Gestellungspflichtigen werden weiterhin kurz , ,Dienstpflichtige"

Bur Musterung haben sich zu stellen :
genannt .

a) Alle männlichen Personen , die im Jahre 1917 geboren sind ,
b) die bisher nicht gemusterten Jahrgänge 1913 , 14, 15 und 1916 ,
c) die bei früheren Musterungen zurückgestellten Dienstpflichtigen der

Geburtenjahrgänge 1914 , 15, 16 , die bis zur Musterung 1937 zut¬
vückgestellt sind . Alle Dienstpflichtigen , die bis zum 7. Juni 1937
im Kreise Aschendorf -Hümmling für dauernd oder auch nur für
vorübergehend ihren Wohnsitz hatten und noch nicht gemustert
find , unterliegen gleichzeitig der Gestellung und Musterung .

Burushebung haben sich zu stellen :
a ) die Touglich I und II befundenen Erf - Ref . I des Geburtenjahr :

ganges 1935 einschl . der im 1. Kalendervierteljahr 1935 geborenen
Dienstpflichtigen , soweit fie ihre attive Dienstpflicht in der Wehr¬
macht noch nicht abgeleistet hat .

b) die tauglich I und II befundenen Erf . -Ref . I , die im 1. Viertel¬
jahr 1936 geboren find , soweit fie bis zum 1. 11. 12937 ihrer

Arbeitsdienstpflicht genligt haben, die bei früheren Musterungen Für den 18 . Juni :Burückgestellten der Geburtsjahrgänge 1914 und 1915 (vom Ges
burtsjahr 1915 , jedoch nur , wenn sie ihrer Arbeitsdienstpflicht
schon genügt haben ) .

2 . Musterung .

Die Dienstpflichtigen werden durch das Wehrbezirkskommando
Lingen , in den Musterungsbezirken Papenburg , Aschendorf und Sögel
gemustert . Die dienstpflichtigen Wachmannschaften und die Häftlinge

aus den 7 Gefangenenlagern werden in der Zeit vom 22. bis 29 . Juni
1937 in einem eigenen Musterungslokale gemustert .

a) Zum Musterungsort Bapenburg gehören Papenburg und Bokel ,

b) Zum Musterungsort Aschendorf gehören : Ahlen , Aschendorf ,
Borfum , Brual , Derfum , Dörpen , Fresenburg , Heede , Herbrum ,
Hilter , Kathen , Frackel , Kluse , Lathen , Lebe , Nenndorf , Neu¬
derum , Neudörpen , Neulehe , Neurnede , Neuhustrum , Nieder¬
Langen , Oberlangen , Rhede , Steinbild , Suftrum , Tumpdorf , Wal¬
chum , Wippingen (Ost - und West ) ,

c) Zum Musterungsort Sögel gehören : Bockholte , Bockhorst , Börger ,
Breddenberg , Eiften , Eftertvgeen , Harrenstätte , Hilfenbrook ,

Hüven , Lorup , Neuarenberg , Neubörger , Lahat , Neulorup , Neu¬
brees , Ostenwalde , Sögel , Spahn , Surwold , Vrees , Wahn ,
Waldhöfe , Wehm , Werlte , Werpeloh , Wieste .

Die Musterungen finden an folgenden Tagen statt :

a ) Musterungsort Papenburg . Musteringslokal : Hotel

Hülsmann in Bapenburg Musterungsbeginn : 28 Uhr .
Am Montag , dem 21 . 6. 1937 , stellen fich alle in Frage kommenden
Dienstpflichtigen der Gemeinden Bokel und Papenberg .

6 ) Musterungsort Aschendorf . Musterungslokal : Gasthaus
Einhaus in Aschendorf . Musterungsbeginn : 28 Uhr .
Am Mittwoch , dem 23. 6. 1937 , für alle fraglichen Dienstpflichtigen

der Gemeinden Ahlen , Aschendorf , Borfum , Brutal , Dersum , Dör

pen , Fresenburg , Heede , Herbrum , Hilter .
Am Donnerstag , dem 24 . 6. 1937 , stellen sich alle fraglichen Dienst

pflichtigen der Gemeinden Kathen -Frackel , Kinsen , Lathen , Lehe ,

Nenndorf , Neuderfum , Neudörpen , Neulehe , Neurhede , Neufustrum ,

Niederlangen Oberlangen , Rhede , Steinbild , Sustrum , Tunxdorf ,

Walchum , Wippingen (West - und Ost ) .
c) Musterungsort Söge 1. Musterungslokal : Gasthaus Hansen

in Sögel . Musterungsbeginn : 28 Uhr .
Am Montag , dent 28. 6. 1937 , für alle fraglichen Dienstpflichtigen

aus den Gemeinden Bockholte , Bockhorst , Börger , Breddenberg ,

Eisten , Efterwegen , Harrenstätte , Hiltenbrook , Hüven , Lorup , Neu¬

arenberg , Neubörger , Lahn , Neitlorub , Neuvrees , Oftenwald , Sögel .

Am Mittwoch , dem 30. Juni 193 , für alle fraglichen Dienstpflich

tigen aus den Gemeinden : Spahn , Surwold , Vrees , Wahn , Wald¬

höfe , Wehm , Werlte , Werpeloh , Wieste .

3. Aushebung .

a ) Alle aus der Gemeinde Bokel und der Stadt Papenburg zur Aus¬

hebung heranstehenden Dienstpflichtigen werden am Dienstag , dem

22 . 6. 1937 im Lokale Hotel Hülsmann in Papenburg ,

b ) alle aus den zum Musterungsbezirk Aschendorf gehörenden Ge¬

meinden zur Aushebung heranstehenden Dienstpflichtigen werden am

Freitag , dem 25. 6. 1937 , im Lokale Einhans in Aschendorf und

c) alle aus den zum Musterungsbezirk Sögel gehörenden Gemeinden

zur Aushebung heranstehenden Dienstpflichtigen werden am Don¬

nerstag dem 1. 7. 1937 , im Lokal Gasthof Jansen in Sögel durch
das Wehrbezirkskommando ausgehoben .

Von der Gestellung zur Aushebung sind befreit , diejenigen Dienst¬

pflichtigen der zur Aushebung heranstehenden Jahrgänge , die als

Freiwillige oder Offiziersanwärter der Wehrmacht oder SS -Verfü¬

gungstruppe angenommen oder als Bewerber für die Offizierslauf¬

Bahn zugelassen und im Besitz eines Ausweises nach § 26 Abs . 6 oder

cines Annahmescheines als Offiziersanwärter sind ,
Diese Befintmachung gilt als Gestellungsaufforderung . Einzel¬

vorladung der Dienstpflichtigen erfolgt nicht . Die Dienstpflichtigen
haben sich jeweils eine halbe Stunde vor dem festgefeßten Musterings
bzw . Aushebungstermin , also um 7 Uhr , im Musterungslokal pünktlich

einzufinden . Jeder Dienstpflichtige hat sauber gewaschen und in
reiner Wäsche zu erscheinen . Bei der Vorunterfucheng darf eine Bade¬

hofe getragen werden . Diese darf daher mitgebracht werden .

Bur Musterung und Aushebung sind folgende Urkunden und

Nachweise mit zubringen :
a ) den Geburtsschein ,
6 ) Nachweise über die Abstammung , soweit fie in seinem oder in

feiner Angehörigen Besit find Ahnenpaß ) ,
c) die Schulzeugnisse und Nachweise über seine Berufsausbildung

(Lehrlings - und Gefellenprüfung ) ,
d ) das Arbeitsbuch , dieses hat der Unternehmer dem Dienstpflich

tigen zu diesem Zwecke auszuhändigen ,
e) Qusweise , über Zugehörigkeit zur HS . , Marine - HI . , Luftsport¬

einheiten der HI . , zur SA , Marine -SA , zur SS , zum NSKK ,
zum NS -Reitertorps , zum Deutschen Seglerverband , zum DLB .
(Deutscher Luftsportverband ) und über die Ausbildung in diesem ,
zum FGM (Freiwilliger Wehrfunt Gruppe Marine ) , zum
DASD (Deutscher Amateursende - und Empfangsdienst ) , zur TN
( Technischen Nothilfe ) , zur Freiwilligen Sanitätstolomme (Rotes

Kreuz ), zur Feuerwehr ,
f) den Nachweis über den Besitz des Reichssportabzeichens oder des

SA -Sportabzeichens ,
g ) Freischwimmerzeugnis , Rettungsschwimmerzeitgnis , Grundschein ,

Leistungsschein , Lehrschein der Deutschen Lebensrettungsgesell =

schaft (DLNG ),
b ) den Nachweis über fliegerische Betätigung , für Angehörige des

fliegerischen Bibilperfonals der Luftwaffe , der Luftverkehrsgefell¬
schaft und der Reichsluftverwriting , die Bescheinigang des Dienst¬
stellenleiters ,

1) den Führerschein (für Kraftfahrzeuge , Motorboote ) ,

1) die Bescheinigung über die Kraftfahrzeugausbildung beim NSKK¬

Amt für Schulen , den Reiterschein des Reichsinspektors für Reit¬

und Fahrtausbildung ,
1) den Nachweis über die Ausbildung beim Roten Kreutz ,
m ) den Nachreis über Seefahrtszeiten (Seefahrtbuch ) , über den

Besuch von Seefahrtsschulen , Schiffsingenieurschulen , der Debeg
Funkscharle Batente ,

n ) da3 Sportfeeschifferzeugnis , den Führerschein des deutschen Seg¬
lerverbandes , den Schein C einer Ceesportschule , das Seesport

funkzeugnis ,
o ) den Nachweis über geleisteten Arbeitsdienst (Wehrpaß , Arbeits¬

paß oder Arbeitsdienstpaß . Dienstzeitaustveise , Pflichtenheft der
Studentenschaft ,

p ) den Nachweis über geleisteten aktiven Dienst in der Wehrmacht ,
Landespolizei oder SS -Verfügungstruppe ,

q ) den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehrmacht , des Reichs¬
arbeitsdienstes oder der ES -Verfügungstruppe ,

r ) 2 Paßbilder ( in Größe 37X 52 mim , in bürgerlicher Kleidung

ohne Kopfbedeckung ) , sofern fie sei der Erfassung der polizeilichen
Meldebehörde nicht abgegeben werden konnten ,

1) etwa noch vorhandene alte Musterungsausweise und Erf . -Nes . I -
Scheine ,

t ) Freiwilligenannahmeschein bzw . Ausweise von Bewerbern für die
Offizierslaufbahn (nur für die Musterung ) ,

u ) Dienstpflichtige mit Sebfehlern haben das Brillenrezept mit¬
zubringen .

Dienstpflichtige , die aus irgendeinem Grunde zurückgestellt werden
wollen , haben dies , soweit noch nicht geschehen , sofort unter Vorlage
der erforderlichen Beweismittel bei der Kreispolizeibehörde ( Landrat )
zu beantragen . Treten die Gründe für die Zurückstellung erst nach
diesem Zeitpunkte ein , kann der Antrag bei der Musterung oder
nachträglich bei der Kreispolizeibehörde gestellt werden . Zur Stellung
eines Bustellungsantrages sind nur der Dienstpflichtige , seine Ver¬
wandten 1. Grades sowie feine Ehefrau berechtigt .

Ein Zurückstellungsgesuch befreit nicht vom Erscheinen
Musterung .

zur

Alle Dienstpflichtigen , die durch Krankheit an der Gestellung zur

Musterung und Aushebung verhindert find , haben ein Beugnis des

Amtsarztes (Gefundheitsamt Aschendorf ) oder ein mit dem Sichtver¬

merk des Amtsarztes Beugnis eines anderen barmbeten Arztes vorzu¬

Tegen . Der an Epilepsie zu leiden behauptet , hat auf eigene Kosten

brei glaubthafte Beugen hierfür zu stellen , oder ein Zagnis des Amts¬

arztes ( Gesundheitsamt Aschendorf ) beizubringen .
Für etwaige während der Musterung abhanden gekommene Sachent

wird grundiäßlich kein Ersatz geleistet . Es empfiehlt sich daher , Geld¬

beträge oder sonstige Wertgegenstände zu Hause zu lassen .

Die Dienstpflichtigen haben feinen Anspruch auf Erstattung ent¬

standener Reisekosten bzw . auf Entschädigung infolge Lohnausstilles .

Wer seiner Gestellungspflicht nicht oder nicht pünktlich nachkommt ,
wird , wenn keine höhere Strafe verwirkt ist , mit Geldstrafe bis zu

150 RM . oder mit haft bestraft .
Ein Dienstpflichtiger , der der Geftellung zur Marsterung und Aus¬

hebung nicht rechtzeitig nachkommt , wird durch mich mit polizeilichen
Zwangsmaßnahmen zur fofortiger Gestellung angehalten werden .

Verstöße gegen die militärische Bucht und Ordnung und Zuwider
handlungen gegen die Anordnungen des Wehrbezirkskommandeurs ,

4 . 01 UhrSonnenaufgang
Sonnenuntergang 21 . 04 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

•

Mondaufgang 15. 50 Ube
Monduntergang 0. 51 Ube

Hochwasser
6. 00 und 18 . 27 Uhe

. 6 . 20 und 18 . 47 Uhr
8. 59 und 21 . 26 Uhr
9. 49 und 22 . 16 Uhr

Westrhauderfehn 10 . 23 und 22 . 50 Uhr

Papenburg , Schleuse 10. 28 und 22 . 55 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 18 . : Weitere Befferung wahrscheinlich .

Barometerstand am 17 . 6 . , morgens 8 Uhr . . . . 764,0
• Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 16,0 °

Niedrigfter 24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer ,

-

Mitteilung für Seefahrer .

Deutschland Borkumriff
gewechselt .

C + 9,00
2,6

Feuerschiff wird zeitweilig aus
Geogr . Lage : Ungef . 53 Grad 46 Min . N , 6 Gmd

4 Min . D. Angaben : Das Stammfeuerschiff wird am 2. Juli 1937 ,
bei ungünstiger Wetterlage an einem der folgenden Tage , gegen das
Reservefeuerschiff ausgewechselt . Feuerkennung , Nebelsignal uso .
wie beim Stammschiff Lfv . III A 2380 .

die Dienstpflichtige während der Musterung und Aushebung begehen ,
werden vom Wehrbezirkskommandeur disziplinarisch geahndet .

Versuche Dienstpflichtiger zur Vortäuschung von Krankheiten werden
nach § 143 Str . GB . bestraft .

Stadtkaffe Papenburg :
Deffentliche Stenermahnung .

Die im Monat Juni fällig gewesenen Grundvermögens - und
Hauszinssteuer fotvie Berufsschulgeld und Handwerkskammerbeiträge
find bis zum 19. 6. an die unterzeichnete Kaffe zu entrichten . Vom
folgenden Tage werden die Rückstände nebst den gef . Säumniszuschlä
gen im Wege der Zwangsvollstreckung beigetrieben .

Letzte Schiffsmeldungen
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . 5. S. , Leer .

Schiffsbewegungsliste Nr . 41 vom 16. Sumi .

Verkehr zum Rhein : MS Gerhard , Cltmanns , Löscht/ ladet am
Rhein ; MS Ebenezer , uken , 16. in Hamm löscoflar , 17. in Duisburg
fällig ; MS andine , Prahm , 16. von Leer nach Rheine , Dortmund ,
Wanne , Gelsenkirchen , Duisburg ; MS Mutterlegen , Benthate , 17 . int
Duisburg fillig ; WS Bruno , Feldkamp , 15. von Leer nach Gelsen¬
tirchen , MS Käthe , Möhlmann , ladet / beladen in Bremen : Verkehr
vom Rhein : MS Vorwärts , Sogelücht , ladet / beladen in Duisburg ;
MS Wega , Schan , 14. von Gelsenkirchen zu Tal ; MS Hedwig ,
Mertens , löscht 16. in Wilhelmshaven ; MS Johanne , Friedrichs ,
löscht 16. in Bremen : MS Hoffnungl , Briet , löscht 16. in Leer , weiter
nach Bremen : Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems .
Kanal -Stationen : MS Sturmvogel , Badewien , ladet 17 . /18 . im Sol
trup ; MS Günter , Kleemann , Ladet 17. /18 . in Holtrup ; MS Gerda ,
Lipkes , ladet 17. /18 . in Holtrup ; MS Kehrwieder I , Kramer , ladet
16. in Osnabrück ; MS Aalke , Wiemers , Indet 16. in Ducenthe ; MS
Gertrud , Hartmann , ladet 16. in Dortmund ; MS Dede , Freese ,
16. in Nordenham löschtlar ; MS Anna - Gefine , Peters , Löscht 17. in
Bremen ; Verkehr noch Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : MS Lina , Lüptes , 14. von Leer nach Münster ; MS
Fenna , Hartmann , ladet / beladen in Bremen ; MS Anna , Janssen ,
14 . von Leer nach Meppen , Lingen , Rheine , Münster ; MS Netty ,
Grest , ladet 17. in Bremen ; MS Kehrivieder 2 , Cramer , ladet 16 .
17. in Bremen ; MS Annemarie , Schoon , ladet / beladen in Bremen ;
MS Frieda , Schan , ladet / beladen in Bremen ; MS Margarethe ,
Meiners , ladet / beladen in Bremen : Verkehr nach den Emsstationen :
MS Frieda , Büscher , ladet / beladen in Bremen ; MS Marie , Schliep ,
löscht / ladet in Bremen ; Verkehr von den Emsstationen : MS Grete ,
Doyen , 15. von Leer nach Bremen ; MS Konkurrent , Kramer , Löscht
in Emden , soll leer nach Bremen ; MS Hermann , Nauert , löscht in
Leer ; diverse andere Schiffe : MS Emanuel , Maas , fährt zwischen
Oldenburg und Bremen ; MS Reinhard , Harders , am 16. in Heister¬
holz ladebereit ; MS Herbert , Feldkamp , liegt auf der Werft ; MS
Maria , Badewien , ladet in Midlumt ; MS Gretel , Hogelicht , liegt auf
der Werft ; MS Möve , Prahm , löscht in Norderney ; MS Jupiter ,
Saat , 3. St . in Borkum ; MS Jantina , Kruidhoff , 17. in Leer erw . ;
MS Hoffnung , Beekmann , fährt Steine ; MS Harmine , Lüttermann ,
fährt Steine : MS Concordia , Deters , fährt Busch ; MS 4 Gebrüder ,
Butß , fährt Butsch ; MS Schwalbe , Bademien , fährt Busch ; MS Hei
dina , Teepe , fährt Busch ; MS Nordstern , Badewien , fährt Busch .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 15. G. : MS Marie , v . d . Bütten , von
Brual , leer ; MS Papenburg . Pomp : MS Rirte , Schoone , von Leer ,
mit Mcht ; MS Hermann , Nee , von Halte , leer ; MS Helene , de
Roer , von Brutal , leer ; abgegangene Schiffe : 15 . 6 . : MS Ems
Ulpts , mich Emden , mit Teilladung : MS Papenburg I , Bomp , nach
Brutal ; MS Neptun , Brand , nach Tunydorf , mit Kies ; MS Elife ,
Middendorf , nach Rhede , mit Kies ; 16. 6 . : MS Nirte , Schoone , nach
Emnden , leer : D Westfalia , leer .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. V. 1937 : Hauptausgabe 24 156 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Sur Beit st An
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel für die Beilage , ,Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

Lage : Bruno Rachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S. Bopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .

Oeffentliche Mahnung .
Die rückständigen Grundvermögens - und Hauszinssteuern für den

Monat Juni 1937 fönnen noch bis zum 19. da . Mts . , von 9 - 13 Uhr ,
in der Stadtkaffe eingezahlt werden .

Bis zu dem Termin nicht gezahlte Beträge werden zivningsveife ,
beigetrieben . Die Kosten follen den Säumigen zur Last .

Außerdem wird nach dem Steuersäumnisgefeß vom 24. 12 . 34 bet
Ueberschreitung der Zahlungsfrist ein einmaliger Zuschlag von 2 % .
erhoben .

Leer , den 17. Juni 1937 .

Die Stadtkasse . J . V . : Henry .

Die Deterner Sielacht verkauft :
1 gebr . 10 PS Elektro - Motor (Fabrikat Siemens ) mit Zubehör ,
1 gebr . 1 PS Elektro - Motor mit Schalter ,
1 gebr . Dakum - Bumpe ,

1 faft neues massives Schöpfwerksgebäude zum Abbruch ,
1 Paar gebrauchte Ebbtore und die Abbruchsmaterialien

eines Anschlußbauwerkes

gegen Barzahlung .

Käuferversammlung Sonnabend , den 19. 6. 1937 , abends 7 Uhr ,
bei Wwe . Siefkes ' Haus in Detern .

Fernruf 60 , Der Sielrichter . Broers .
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Diese niedrigen

PREISE
unserer Damen¬

MÄNTEL
verdienen Ihre

Beachtung ,

14. 75

18.75

22. 75

sie helfen Ihnen 78. 75

sparen !

GERHARD
nür

LEERU.REMELS
PollrupPUP
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Das richtige Einkaufshaus für Sie !

G

PALAST TIVOLI
THEATER

"

Von heute ( Donnerstag )
bis einschl . Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Annabella

Zwischen

Abend und Morgen
mit Viktor Francen, RobertVidalin , Roland Toutain .
Aufruhr in Irmenien .
Kemdin vom Feind besetzt

Kreuzer Stemko zu den
Rebellen übergegangen
Die Kreuzer Alma " und

Kleber " zur Klärung der
Lage ausgesandt . . . Wann
und wo kommt es zumKampf ?
Im Dämmern des erwachen¬
den Morgens stoßen die
Schiffe aufeinander . . . Wo
am Abend vorher noch
Leben und Fröhlichkeit
herrschte , regiert jetzt die
Majestät des Todes

Fünf Personen

•

suchen Anschluf
Das Olympia

unserer Kleinsten

Ufa - Woche

LICHTSPIELE

Freitag ,

Sonnabend , Sonntag .

Empf . in blutfe .
Ware 1 - 2 kg

Von frischer
Zufuhr

Schwere Kochschellfische , kg 35 lebendfr . Kochfchellfische , Kabliau
Pfg . , Bratschellfische , 25 Pfg ., o. K. 25 Pfg . , Fischfilet 35 Pfg .,
Kabliau o. K. 25 Pfg . , Goldbarfche Goldbarschf . , 40 Pfg . , fr . Brather .
filet , 35 Pfg . , prima fr . ger . fette 20 Pfg . , tägl . fr . Granat u . Räucher *
Bückinge , Schellf . , fette Makrelen , waren , faure Heringe u . Rollmops ,
Goldbarsch , Seeaal und Speckaal , St . 10 Pfg ., Neue Leer . Matj . - Her .
ff. Marinaden , täglich Granat . Fischhalle W. Klock LeerFr. Grafe , Rathausstr . 4.2334. Adolf Hitlerstr . 58. Telefon 241 &

Sonntag Anfang 4.30 Uhr Gemeinnütziger BauvereinLeer u. Umgegend, e. G. m. b. H.
Ludwig Manfred Lommel ,

Grete Weiser :

Hilde und
Einladung
zu der am Montag , dem 28 . Juni 1937 , 20 . 30 Uhr im

Gasthof Voigt , Wörde , stattfindenden

die 4 PS . 24. ordentl . Jahreshauptversammlung
mit Friedl Haerlin , Hilde

Schneider , Walter Steinbeck ,
Franz Zimmermann , Werner
Stock . Das Lustspiel , das
in der Reihe der Bühnen¬

erfolge in der letzten Spiel¬
zeit an zweiter Stelle steht ,

nun als Ton film , dessen
Komik und Witz kaum über¬
troffen werden können .

Was sagen Sie dazu ?

Der Lotse Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt .
woch im Palast -Theater .

Sonntag Jugendvoritellung Sonntag Jugendvorftellung
Zwischen Abend u . Morgen Hilde und die 4 PS

ZENTRAL- LICHT WegenLeistungssteigerung
Donnerstag , Freitag , 8. 30 Uhr , Sonntag ab 4. 30 Uhr

Der neue deutschsprachige Paramontfilm

Die zweite Mutter
-mit Gladys George John Howard

Die Geschichte einer Frau , die freiwillig die schweren
Pflichten und Opfer einer zweiten Mutter " auf sich
nimmt und trotz aller Schwierigkeiten und Prüfungen
ihrem besseren Selbst und ihren " Kindern treu bleibt .

Erzbearbeitung

"

Wochenschau ( Krönung in England )

Sonntag 2. 00 Uhr Jugendvorstellung

Zu verkaufen

werden noch aufträge bis

1000000 Hohlpfannen
laufend hereingenommen . Anfuhr mit dem Schnellastzug

Dachziegelfabrik Ollo Brinkmann , Scharrel (Oldenburg)
Fernruf Scharrel Nr . 1

Ginger -Nähmaschine
versenkbar , fast neu ,

Gesucht auf sofort ein ordent

licher , jüngerer

großer Spiegel mit Konsole, Laufbursche .
große Messing = Vogelbauer
mit Ständer , Nähtisch , Kom
mode zu verkaufen .

du erfragen bei d. OT8 , Leer.

Wir suchen auf Jofort einen

Am Dienstag , 22. Juni , zu erfragen bei d. O18, leer jüngeren
nachmittags 3 Uhr ,

werde ich im Töpferschen
Anden für Geschwister Schmid Gasthofe in Nortmoor

in Großwolde am ,

Sonnabend , dem 19. Juni 1937 ,
nachmittags 6 Uhr ,

in der Schaafchen Gastwirtschaft

zu

Das Gras

Gut erhaltener , moderner

Kinderwagen
zu verkaufen .
Ringstraße 113 .

Zu verkaufen ein fast neuer

Laufburschen .
Saathoff & Kleinhuis , Leer .

Maurer gesucht.
weißer Küchenherd . W. Detten, Baugeschäft,

Großwolde stattfindenden Joh . Taaks , beisfelderfeld ,
Derkauf von

Grasschnitt
wird hiermit erinnert .

Leer .

1. für die Genossenschaft
Ostende Nortmoor von
6 Diemat Meenteland "

und 1 Diemat „ Bullen¬
land " ,L . Winckelbach ,

Dersteigerer . 2 .

Der Bauer Bernhard

für Stationsvorsteher a . D.
Eilers von 21 Diemat

" Zwischenwallen " ,

Kolonistenweg 41 .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .
Boekhoff , Brunn - Nortmoor .

Zu mieten gesucht

Loerts zu Nettelburg 3. für Bauer Otto SaathoffFreundliche Wohnung,läßt am

Mittwoch ,
aus Holtland von 2 Die¬
mat „ Krummen "

Rüscheweg

am

dem 23 . Juni 1937 ,

nachmittags 6 Uhr , auf Zahlungsfrist freiwillig

an Ort und Stelle in Amdorf öffentlich verkaufen .

den gut geratenen Stidhausen .

1.Grasschnitt
von 5 Diemat Western

3 Diemat Altemoor

B . Grünefeld ,

Preuß . Auktionator

3m freilligen Auftrage des
Herrn Martin Neumann in

Döllenerkönigsfehn werde ich

am Montag ,
1 Diemat Altemoor dem 21 . Juni ds . 35 . ,5 Diemat Oldefehn

abends 7 Uhr ,
freiwillig öffentlich auf 3ah den gut geratenenlungsfrist durch mich ver¬
faufen .

Besichtigung 2 Stunden
vorher .

Leer .

Habe noch

L. Winckelbach ,
Versteigerer .

1. Grasschnitt

Oldenburg i . O. , Lindenstr . 67 .
Fernruf 3284 .

Vermischtes

Wellensittich entflogen . W
Leer , Ostersteg 1 .

Aus der Weide bei Tammingaburg

abhanden gekommen ein

dunkel schwarzbuntesRind.
3 - 4 3. , v . j . Ebepaar zu fofort Ohrmarke 94/3190 . Nachricht
oder später gesucht . erbittet

Ang . unter L541 an die OT8. leer . D. Rademacher , Breinermoor .

Einf . möbl . Zimmer Empfehle prima
lebendfrische Koch

mit Morgenkaffee von ig . Mannschellfische , 1½ kg 30 Pfg . , lebendfr .

zu mieten gesucht . Preisangekopfl . Kabliau , 1/2 kg 25 Pfg . .
bote unt . L. 542 a . d . OT8 . , Leer . feinftes Goldbarschfilet , ½ kg 35

Pfg . , lebendfrische Bratschollen ,
lebendfrische Makrelen , 1½ kg
50 Pfg . , ff . Räucherwaren , neue

fette Matjesheringe .Stellen -Angebote

Stellungsuchende!
W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Empfehle

Bei Bewerbungen auf Chiffre prima lebndfr .

Anzeigen empfehlen wir , keine Hochschellfische, 1/2 kg 30 u . 35 Pfg . ,

Original -Zeugnisse beizufügen . Bratschellfische , 20 Pfg . , Schollen ,

Es ist ferner zweckmäßig , auf 30 Pfg ., Heilbutt , 55 Pfg , Fisch

der Rückseite von Zeugnis filet , 35 Pfg . , ff . Goldbarschfilet ,

abschriften , Lichtbildern usw . 40 Pfg . , Ia Steinbutt , täglich frische

Name und Anschrift der Be - Räucherfische , ff . Herings und

werber anzugeben . Fleischfalat , prima gef . Heringe .
Leer , Adolf Hitlervon ca . 1 ha , eingeteilt in

4 Pfändern , an Ort und Stelle , DT3 ." .
öffentlich meiftbietend auf übliche Gewandtes ,
Bahlungsfrist verkaufen .

Treffpunkt beim Haufe des junges Mädchen3 Diemat Gras Auftraggebers.
zu verkaufen .

Broers , Detern .

Besichtigung vorher gestattet .

Thrhove . Rudolf Pickenpack ,
Versteigerer .

per fofort für meine Wollnäb
abteilung gesucht .

Strickwaren Fabrik
C . Grothe , Leer .

Brabandt , fraße24, Tel.2252

Verreist
Dr . Thaden , Leer ,

Augenarzt .

Tagesordnung :
200

1. Geschäftsbericht und Vorlage des Jahresabschlusses für
das Geschäftsjahr 1936 .

2 . Bericht des Aufsichtsrates .

3. Genehmigung des Jahresabschlusses und Verteilung des
Reingewinnes .

4 . Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .
5. Neuwahlen zum Aufsichtsrat .

6. Festsetzung des Gesamtbetrages der Anleihen .

Leer , den 16 . Juni 1937 .

Der Aufsichtsraf . A. Budde , Vorsitzender .

Familiennachrichten

Leer , den 16 . Juni 1937 .

Statt besonderer Anzeige !

Heute abend 8 . 30 Uhr entschlief sanft in dem Herrn

meine innigstgeliebte , unvergeßliche Frau , meiner Kinder

treusorgende Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Sieberta Katharine Meyer
geb . Groeneveld

im beinahe vollendeten 43 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bittet
der trauernde Gatte

Ahrend Meyer
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 21 . Juni ,
nachmittags 3 Uhr , vom Borromäushospital aus . Bei¬
leidsbesuche dankend verbeten . Trauerfeier eine halbe
Stunde vorher .

Jheringsfehn , den 16. Juni 1937 .

Heute nacht entschlief sanft und ruhig an
Altersschwäche unser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater , Bruder , Schwa¬

ger und Onkel

der frühere Schiffskapitän

Kriene Tjaden Regensdorff
im 86 . Lebensjahre

Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung Sonnabend , den 19. Juni , nachmittags 2 Uhr .
Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so bitten

wir , diese Anzeige als solche anzusehen .

Durch einen plötzlichen Tod ist unser lieber Kamerad

Karl Hanken
am 15. 6. 1937 von uns gegangen . Er war uns allenein lieber und pflichteilriger Kamerad , dessen Andenkenwir stets in Ehren halten werden .

Freiwillige Feuerwehr Holtland .
Antreten der Kameraden am Sonnabend , 19. d . Mts . ,138 Uhr , beim Spritzenhause .

Holtland , den 16. Juni 1937 .

Durch einen jähen Tod wurde unser lieber
Sangesbruder

Karl Hanken
im blühenden Mannesalter von uns gerissen .

Wir werden ihm stets ein ehrendes An¬
denken bewahren .

Gem. Chor , ,Sängerlust " , Hesel .
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Ostfriesische Tageszeitung

Ründblick über Oftfriebland
Aurich

otz . Simonswolde . Weg quer über das Sand =
water . Wie verlautet , ist beabsichtigt , von der Dorf¬
straße in Simonswolde durch das sogenannte Sandwater
einen festen hochwasserfreien Weg zu den zwischen dem

Sandwater und dem Fehntjer Tief liegenden Meedelände¬
reien zu bauen . Beteiligt ist daran eine Fläche von etwa

250 Hektar . Verhandlungen mit den Interessenten , von

denen verschiedene in anderen Gemeinden des Kreises
ihren Wohnsiz haben , sind bereits aufgenommen . Die
Herstellung dieses Weges wird den Bauern und Land¬
wirten eine intensivere Ausnutzung dieses großen Meede
gebietes ermöglichen . Es ist damit zu rechnen , daß noch

Laufe dieses Jahres mit dem Bau des Weges Begon
men werden kann .

Emden

Weitere erhebliche Heringsanlandungen
12

I
|

Norden
otz . Norddeich . Der Verkehr von und nach den

Inseln war auch gestern wieder sehr lebhaft . Nachmit¬
tags fehrten die KdF . - Urlauber aus dem Gau Weser -Ems
von Juist und Norderney zurück . Mit einem Sonderschiff
wurden 500 Thüringer nach Norderney gebracht .

Ferner fuhren 175 Schülerinnen des Lyzeums Soest
unter Leitung ihres Schuldirektors zum Dortmunder Ju¬

gend - Ferienlager nach Juist .
otz . Osteel . Ein eigenartiger Unfall trug

sich dieser Tage hier zu. Während die Witwe R. in ihrem
Geschäftslokal eilig Kunden bediente , schlug unverhofft die
Ladentür wohl infolge Windstoßes zu ,
bab bie Scheiben einesmingites Lester 34indaß zu Bruch gingen . Dabei flog
Splitter der Frau R. ins Auge . Aerztliche Hilfe wurdeAerztliche Hilfe wurde
sofort herbeigerufen . Die Verunglückte mußte schnellstens
dem Krankenhaus zur weiteren Behandlung zugeführt

1920W - stat -2mm¬
otz . Im Laufe des Dienstags und des gestrigen Tages

find weitere elf Logger von der ersten Reise zurückgekehrt .
Es sind dabei auch bereits verschiedene kleinere Logger , die
damit eine verhältnismäßig schnelle Reise hatten . Bei der
Emder Heringsfischerei liefen ein : AE 20 ,, G.
F . Zimmermann " , Kapt . Fr . Humpe , mit 923 Kantjes ,
AE 14 ,, Dr . Eichelbaum " , Kapt . E. Schmoe , mit 868 Kant¬
jes , AE 5 „ Memel " , Kapt . Fr . Suthmeier II , mit 809
Kantjes , AE 4 Berlin " , Kapt . Heinr . Luther , mit 811
Kantjes , AE 6 Lisa " , Kapt . Harm Saathoff , mit 692
Kantjes , AE 111 Königsberg " , Rapt . Joh . Schmidt II ,
mit 562 Kantjes und AE 115 Münster " , Kapt . Friedr .
Meyer , mit 606 Kantjes .

"

Bei der Heringsfischerei „ Großer Kur¬
für st " liefen ein : AE 87 Brandenburg " , Kapt . H.
Bolte I , mit 800 Kantjes , AE 89 ,, Oranien " , Kapt . Joh .
Duitjer , mit 600 Kantjes , AE 94 , Prinz Ludwig , Kapt . U.
v . d. Berg , mit 603 Kantjes und AE 99 ,, Prinz Homberg " ,
Kapt . E . Fleßner , mit 781 Rantjees .

Auf der „ Dollart - Fischerei " liefen diesmal
teine Logger ein . Zusammen brachten die elf eingelaufenen
Logger 8055 Kantjes an , was man als gutes Fangergebnis
ansprechen darf .

otz . Neuer Bagger in Dienst gestellt . Der Bagger

G. G. " der Düsseldorfer irma Goedhardt , der in Mann¬
heim erbaut und in Emden bei Schulte und Bruns

seine Aufbauten erhalten hat , verließ im Schlepp des

Hamburger Seeschleppers Fairplay 14 " unsern Hafen , um

bei der Insel Langeoog seine Bagger -Tätigkeit auf¬
zunehmen .

werden .

Wittmund

otz . Bentstreet . Unfall bei der Arbeit . Ein

Zimmermann hatte das Pech , daß er von einem vom Ge¬
rüst heruntergefallenen Balfen getroffen wurde . Unglück¬
licherweise befand sich an dem Balken noch ein langer Na¬
gel , der dem Verlegten ins Auge drang . Der Verletzte
wurde sofort ins Leerer Krankenhaus gebracht . Wahr¬
scheinlich wird der Unglückliche das Augenlicht dieses
Auges verlieren . Die weiteren Verlegungen sind nicht sehr
ernst .

otz . Bentstreet . Die großen Dampfpflüge der
Moorverwaltung , die in jedem Jahre große Flächen Moor
und Heideland umpflügen , sind jetzt wieder außer Betrieb
gesezt , um im nächsten Herbst oder Frühjahr wieder mit
der Arbeit zu beginnen .

otz . Upschört . Von einer Kuh beim Meifen an =

gegriffen . Eine junge Frau von hier wurde beim Melten
einer Kuh auf die Hörner genommen und gegen den Stachel¬
draht geworfen . Zum Glück konnte sich die Frau auf die andere
Seite des Stacheldrahtes retten . Der Besizer hat sofort die

Kuh verkauft , da festgestellt wurde , daß sie sich von Frauen
nicht melken lassen wollte .

otz . Upschört . Arges Pech hatte ein junger Mann
aus Wiesmoor . Der Arbeiter Harms aus Wiesmoor

tassierte für einen Sterbeverein Gelder ein . Auf dem Wege
von Upschört nach Marcardsmoor verlor er angeblich seine

Geldbörse mit 70 RM . Inhalt . Die sofortige Nachsuchung hatte
feinen Erfolg .

otz . Willmsfeld . Arges Pẞech hatte hier ein jun¬
ges Mädchen , das über mehrere Stacheldrahtzäune klet¬

terte , um auf die Weide zum Melken zu gelangen . Durch
einen Fehltritt glitt es aus und verlegte sich an einem
Bein erheblich .

Schiffsbewegungen
Geereederei Frigga " AG . Baldur 15. 6. von Narvik nach

Emden . Frigga 15. 6. von Rotterdam in Emden . Thor 14. 6.

von Oxelösund nach Emden .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 14. 6. Adelaide . Der

Deutsche 15. 6. Bremerhaven . Eider 13. 6. Las Palmas nach

Hamburg . Ems 13. 6. Antwerpen . Fulda 15 . 6. Penang nach
Port Said . General v . Steuben 15 . 6. Southampton . Marg .

Cords 13 . 6. Para nach Leixoes . Memel 14 . 6. Antwerpen .

Norderney 14 . 6. Antwerpen . Nürnberg 14 . 6. Antwerpen nach
Cristobal . Orotava 14 . 6. Madeira nach Las Palmas . Saale

14. 6. Hongkong nach Schanghai . Saar 12. 6. Tampico nach
Vera Cruz . Scharnhorst 14. 6. Schanghai nach Jokohama .
Stuttgart 14 . 6. ab Bremerhaven . Weser 14 . 6. Fayal pass .
nach Cristobal .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft Hansa " , Bremen .
Birkenfels 15. 6. auf der Weser . Geierfels 14 . 6. von Rotter¬
dam . Lindenfels 14 . 6. von Rotterdam . Rolandsec 14 . 6 .

Setubal . Schönfels 14 . 6. Perim passiert . Trautenfels 14 . 6 .

von Malta . Wartenfels 14 . 6. Karachi . Werdenfels 13 . 6 .
Neuyork . Wildenfels 13 . 6. Suez .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Andro¬
meda 15. 6. Brunsbüttel pass . nach Rügenwalde . Bessel 15. 6 .
Lissabon . Castor 15. 6. Königsberg nach Hamburg . Ceres
14. 6. Rotterdam pass . nach Köln . Egeria 14. 6. Köln . Elin
15. 6. Kopenhagen nach Stettin . Elise 14. 6. Vigo nach Sevilla .
Helios 15. 6. Rotterdam nach Antwerpen . Hercules 15. 6 .
Rotterdam . Iris 14 . 6. Köln . Jupiter 14 . 6. Kopenhagen nach
Bremen . Leda 15. 6. Kopenhagen . Nereus 15. 6. Riga nach
Bremen . Niobe 15 . 6. Bremen nach Rotterdam . Nige 15 . 6 .

Gedingen . H. A. Nolze 15. 6. Norrköping . Orest 14. 6. Bruns¬
büttel pass . nach Swinemünde . Par 14. 6. Brunsbüttel pass .
nach Königsberg . Perseus 15. 6. Emmerich pass. nach Köln .
Phaedra 14 . 6. Rotterdam pass . nach Köln . Pluto 14 . 6. Cadiz
mach Malaga . Pollur 14. 6. Holtenau pass . nach dem Rhein .
Pylades 14 . 6. Emmerich pass . nach Köln . Stella 14 . 6. Bruns¬
büttel pass . nach Kopenhagen . Thalia 14 . 6. Rotterdam nach
Köln . Themis 15 . 6. Rotterdam nach Bremen . Theseus 14 . 6 .
Varberg . Triton 15. 6. Ouessant pass . nach Antwerpen . Venus
14 . 6. Köln nach Rotterdam .

Argo Reederei Richard Adler u. Co. , Bremen . Bussard
15 . 6. Danzig . Elster 14. 6. London . Erpel 14. 6. Helsingfors .
Geier 15. 6. Mäntyluoto . Meise 15. 6. Boston nach Hamburg .
Möwe 15. 6. Bremen nach Hull . Optima 14. 6. Rotterdam
nach Bremen . Schwalbe 15. 6. Antwerpen nach Reval . Taube
15 . 6. Memel nach Wiborg .

Hamburg -Amerika -Linie . Hansa 21. 6. in Curhaven fällig .
Deutschland 18. 6. in Neuyork fällig . Vancouver 19. 6. in
Rotterdam fällig . Iberia 19. 6. in Hamburg fällig . Itauri 15. 6.
En Makassar . Lüneburg 15. 6. von Marseille nach Holland .
Dortmund 15. 6. von Algier . Niceto de Larrinaga 15. 6. in
Port Said . Oldenburg 15. 6. von Rotterdam nach Hamburg .
Neumark 14. 6. von Miri nach Manila . Burgenland 14. 6. von
Tatu nach Kobe . Rheinland 15. 6. von , Marseille nach Casa¬
blanca . Sagen 17. 6. in Rotterdam fällig .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
General Artigas 16. 6. in Santos . General Osorio 15. 6. in
Lissabon . General San Martin 16. 6. in Rio de Janeiro . Bahia
15. 6. in Antwerpen . Belgrano 16. 6. in Porto Alegre . Rosario
15 . 6. von Buenos Aires nach Montevideo . Monte Sarmiento
15 . 6 . vor Ropervik .

Deutsche Afrika -Linien . Livadia 14. 6. von Matadi . Watussi
15 . 6. von Suez .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 15. 6. von Rotter
dam nach Hamburg . Adana 14. 6. von Oran nach Bremen . Ar¬
tadia 15. 6. in Izmir . Cavalla 15. 6. von Oran nach Algier .

Konya 15. 6. von Konstanza nach Hamburg . Kythera 15. 6. von

Varna nach Algerien . Smyrna 15. 6. von Tel Aviv nach

Alexandrien . Sofia 15 . 6. in Samsun .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Prometheus 14. 6. von
Nyborg nach Aruba . Oder 16 . 6. in Nordenham . Penelope
15 . 6. von Guiria nach Halifax .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 15 . Juni . Von Island :

Seydlik , Bremen . Von der Bäreninsel : Oldenburg , Frisia .
Am Markt angekündigte Dampfer . 16. Juni . Von der Bären¬
insel : Elbe . Vom Weißen Meer : Ludwig . Von der norweg .

Küfte : Karl Kämpf . In See gegangene Dampfer . 16 . Juni .

Nach Island : Vegesack . Zur norweg . Küste : Bremen .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Hecht ,
Heinrich Jenevelt , Eimsbüttel . Nach See : Fd . Claus Bolten ,

Brook .

Von der Kriegsmarine

Fischereischuzboot „ Elbe " ging am 14. Juni von Lerwick
( Shetland ) in See zur Fahrt in das Loggergebiet . Poststation
ist Wilhelmshaven . Poststation für den Aviso „ Grille " ist

bis einschließlich 18. Juni Wilhelmshaven , ab 19 . Juni bis auf

weiteres Kiel - Wit .

-

Marktberichte

Es
Leerer Zucht - und Nuzviehmarkt vom 16 . Juni

Antrieb 381 . Auswärtige Käufer wenig vertreten .

wurden gezahlt in RM . für hochtr . und frischmelke Kühe :

1. Gorte 450 - 550 , 2. 400 - 475 , 3. 300 - 375 ; hoch und nied . ¬

tragende Rinder : 2. 350 - 400 , 3. 270 - 350 ; jährige Bullen :

2. 300 - 375 , 3. 180 - 300 ; ein bis zweijährige güfte Rinder :
150 - 275 ; Kälber bis zwei Wochen alt : 15 - 35 RM . Gesamt¬

tendenz sehr langsam , Ueberstand . Kleinviehmarkt : Antrieb
112. Handel schlecht . Ferkel bis sechs Wochen alt 6 - 8 RM . ,

sechs bis acht Wochen alt 8 - 10 , Läufer 16 - 35 RM . Auf dem

heutigen Pferdemarkt sind teine Rotierungen vorgenommen .

Kölner Viehmarkt vom 15 . Juni

Auftrieb : Rinder 641 , davon Ochsen 74 , Bullen 129 , Kühe

393 , Färsen 45 ; Kälber 1428 ; Schafe 1 ; Schweine 2175 . Es

wurden gezahlt für 50 kg . Lebendgewicht in RM . : Ochsen :

a ) 45 , b ) 41 ; Bullen : a ) 43 , b) 39 , c) 34 ; Kühe : a ) 43 ,
b ) 38 - 39 , c ) 30 - 33 , d ) 22 - 25 ; Färsen : a ) 44 , 6 ) 40 ;

Doppellend .- Kälber : 68 - 78 ; Kälber ( andere ) : a ) 58 - 63 ,

b ) 54 - 57 , c ) 48 , b ) 35 - 38 . Schweine : a ) , b1 ) und 62 ) je 54 ,

c) 53 , d) 50 , g1 ) 54 , g2 ) 52. Verlauf : Rinder zugeteilt , Aus¬

stichtiere über Notiz . Kälber sehr ruhig . Schweine zugeteilt .

Berliner Schlachtviehmarkt vom 15. Juni

Auftrieb : Rinder 1187 , darunter Ochsen 58 , Bullen 289 ,

Kühe 693 , Färsen 147 ; Kälber 3704 ; Schafe 5434 ; Schweine

19 216 . Für 50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in RM . :

A. Ochsen : a ) 44 , b ) 40 , c ) 35 ; B. Bullen : a ) 42 , b ) 38 , c ) 33 ,

d) 26 ; C. Kühe : a ) 42 , 6) 38 , c) 32 , b ) 20 - 24 ; D. Färsen :

a ) 43 , b). 39 , c) 34, b) 27. 2. Kälber : A. Sonderklasse : 68 - 78 ;

B. Andere Kälber : a ) 60 - 63 , b ) 53 - 57 , c ) 40 - 48 ; b ) 18 - 35 .

3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel :

a1 ) 52 - 53 , 61 ) 44 - 51 , c ) 35 - 43 , b ) 25 - 34 ; B. Schafe :

e) 33 - 37 , f) 27 - 32 , g ) 15 - 26 . 4. Schweine : a ) , 61 ) und b2 )

je 51,50 , c) 50,50 , b) 47,50 , g1 ) 51,50 , g2 ) 49,50 , h ) 35 - 49,50 .

Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz .
Bei Kälbern ruhig . Bei Schafen ruhig . Bei Schweinen per¬
teilt .
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Ein weiterer Spieltag auf dem Bookholzberg

Das Gaupropagandaamt Weser - Ems gibt bekannt :

Wegen des außerordentlich starken Besuches der Auf

führungen auf der Niederdeutschen Gedenkstätte „, Stedings¬

ehre " Bookholzberg und der sich ständig steigernden Nach
frage aus allen Kreisen unseres Gaues und des Reiches

wird vorläufig ein weiterer Spieltag , und zwar Donners
tag , der 24. Juni d . I . eingelegt , der inzwischen auch schon

restlos ausverkauft iſt .
Auf Grund zahlreicher Anfragen wird weiterhin be

banntgegeben , daß eine Verlängerung der Spielzeit über

den 27. Juni hinaus leider aus technischen Gründen nicht

erfolgen kann. Alle Volksgenossen und Volksgenossinnen,
die bisher noch nicht durch die Sonderzüge der NS . -Ge

meinschaft „Kraft durch Freude" oder durchGemeinschafts¬
fahrten und Betriebsausflüge erfaßt sind, und sich das
große Erlebnis , welches jede Aufführung auf der Nieder
deutschen Gedenkstätte mit sich gebracht hat , nicht entgehen
lassen wollen , werden auf Sonnabend , den 19 . Juni und

Sonnabend , den 26. Juni 1937 verwiesen , da alle anderen

Aufführungen bereits ausverkauft sind .

Olub Gaŭ und Provinz

Gauleiter Röver Ehrenbürger von Oldenburg

Nachdem der Gauleiter Carl Röver hierzu sein Einverstände

ris erklärt hat , beschloß die Stadt nach Beratung des Ober

bürgermeisters , der Beigeordneten und der Gemeinderäte mit

Zustimmung des Kreisleiters als des Beauftragten der

NSDAP . , dem Gauleiter und Reichsstatthalter Carl Röver mit

Wirkung vom 16 . Juni das Ehrenbürgerrecht der Stadt

Oldenburg zu verleihen .

Heute vor fünf Jahren , am 16. Juni 1932 , wurde der Gair .

leiter des Gaues Weser - Ems , Carl Röver , oldenburgischer
Ministerpräsident in der ersten rein nationalsozialistischen Lan

desregierung Deutschlands . Mit besonderem Stolz und mit
Dankbarkeit denkt die Stadt Oldenburg an diesem Erinnerungs

tage an die vielfachen Bande , die zwischen dem Gauleiter und

ihr in der Kampfzeit bestanden haben und heute noch bestehen .
Die Stadt Oldenburg war der Ausgangspunkt des Kampfes

des Gauleiters Carl Röver für die nationalsozialistische Bewe <

gung in der deutschen Nordwestecke . Bereits im Jahre 1924 zog

Ser Gauleiter als einziger Nationalsozialist in den Oldenbur
ger Stadtrat ein , der damit die einzige politische Körperschaft
war , in der er seine Stimme unermüdlich und unerbitterlich

für die Verwirklichung der nationalsozialistischen Weltanschau

ung einsetzen fonnte . Der Gauleiter entschied sich für die Stadt
Oldenburg als Sitz des Gaues Weser -Ems und später als Gig

der Reichsstatthalterei in Oldenburg und Bremen . Die Stadt

Oldenburg sieht darin die Anerkennung der Tatsache , daß fie
als alte Landeshauptstadt des Oldenburger Bauernlandes auch
ein natürliches Verwaltungszentrum im Deutschland Adolf

Hitlers ist . Dem Gauleiter und Reichsstatthalter Carl Röver ,

der dies mit dem sicheren Gefühl des Staatsmannes erkannt und
bestätigt hat , bringt die Stadt Oldenburg dafür durch die Ver
leihung des Ehrenbürgerrechts ihren Dank zum Ausdruck . Sie
weiß , daß es für einen Streiter des Führers Adolf Hitler mit
der fernigen , aufrechten und zielbewußten Kampfnatur des
Gauleiters ein Stehenbleiben und Ausruhen nicht gibt . Sie
drückt daher mit der Verleihung des Ehrenbürgerrechts gleich
zeitig ihren Gefolgschaftswillen für den weiteren Kampf für
das Dritte Reich im deutschen Nordwesten aus .

Schwierige Bergung des Walfangboots Rau III "

Dem Walfangboot „ Rau III " spielt das Schicksal auch noch
als Wrack hart mit . Als man mit dem Heben des unters

gegangenen Schiffes begonnen hatte , brachen wider Erwarten
und zur unangenehmen Ueberraschung der Leitung des

Bergungsunternehmens beide Stropps , die am Achterteil des

Wracks heberecht angebracht und in den Steuer - und Backbord
Taljen des Hebeleichters eingeschäkelt waren . Dadurch stehen

die Bergungsarbeiten wieder am Anfang . Dies ist um so bea

dauerlicher , als es bei den ersten Hebeversuchen bereits

gelungen war , das unter Wasser liegende Schiff leicht anzus
heben und dabei ein wenig zu drehen . Im Vorschiff des Hebes

leichters „ Wille " hatte man schon 450 To . Wasserballast aufs

genommen , die bei der Hebung des Schiffes mitwirken sollten .

Im weiteren Verlauf der Hebe - und Drehversuche brachen dann

die 28 Meter langen und 7 Zoll starken Stropps . Durch dieses .

Mißgeschick ist die bereits geleistete Arbeit zunichte gemacht

worden . Die Bergungsarbeitsleitung hat sich trotzdem nicht

entmutigen lassen , sondern setzt die Bergungsarbeiten fort .

Man will bei dem zweiten Versuch die Stropps im Vorschiff
befestigen und hofft , die Vorarbeiten innerhalb zweier Tage

erledigen und noch im Laufe dieser Woche mit dem zweiten

Drehversuch beginnen zu können .

Schwere Verkehrsunfälle

Mit einem geliehenen Motorrad stürzte in Völlenera

fehn bei Papenburg , Kreis Meppen , ein 15jähriger Junge ,
der einen Baum streifte . Mit schweren Verlegungen wurde

1
er dem Hospital zugeführt , wo er nach 24 Stunden noch ohne

Besinnnung war . Von einem Omnibus erfaßt wurde in

Nordhorn ein zweijähriges Kind , das schwer verletzt wurde .

Der Kleine war vom Hofraum auf die Straße gelaufen . Are

seinem Aufkommen muß gezweifelt werden .

Nordseebad Wangerooge erhält einen Luftbahnhof

Die bisherigen Abfertigungsräume der Deutschen Lufthansa
im Nordseebad Wangerooge waren für den ständig steigens
den Flugverkehr nicht mehr ausreichend . Nachdem in diesem
Jahre Wangerooge besonders zahlreiche und günstige Fluge
verbindungen erhalten hat , hat sich die Wangerooger Flugs
hafengesellschaft m . b . H. im Einvernehmen mit der Deutschen
Lufthansa entschlossen , dem erhöhten Luftverkehr durch den Bau
eines Luftbahnhofes , der die Bezeichnung „ Luftbahnhof
Nordseebad Wangerooge " tragen wird , nachzukommen . Der

Luftbahnhof ist bereits gerichtet und wird am 26 . Juni , dem
Tage der Eröffnung des Bäderflugverkehrs , seiner Bestimmung
übergeben . Außer einer großen Abfertigungshalle für Flug
gäste sind mehrere Verwaltungs - und Büroräume vorgesehen
Außerdem wird in dem neuen Gebäude eine neuzeitliche Luft
bahnhofsgaststätte untergebracht werden . Die überaus günstige
Lage des Luftbahnhofs ermöglicht eine ungehinderte Sicht über
den ganzen Flughafen und hat weiterhin den besonderen

Vorteil , daß er in wenigen Minuten vom Ort aus zu erreichen
ist . Die Menge der Neuerungen des Nordseebades Wangeroogd
in diesem Jahre ist dadurch um eine wertvolle Einrichtung
rergrößert worden .



Der Weg zu H. Cassens ist immer lohnend !

Damen - Hauskleider
6 . 50 4 50 2. 95 RM .

Damen - Dirndlkleidchen
8. 50 6. 50 4 . 50 RM .

Kinder - Kleider , Schürzen

Spiel - Anzüge , Spenzer

1 . in großer Auswahl

Damen Mäntel
künstl . Seide 39 . - 26 . - 18 . - 12 . 50 RM .

Damen Kleider
künstl . Seide 21 . - 16. - 12 . - 9 . 50 RM .

Damen - Kostüme
32 . 26 . 19 . 16 . 75 RM .

Damen -Komplets
. . . 36 . - 26 . 50 19 . 50 18 . 50 RM .

Besichtigen Sie bitte mein großes Lager in SOMMERSTOFFEN
und Sie werden überrascht sein .

H . Cassens , Emden

Herren - Mäntel

Kleine Brückstraße 26

Sport -Anzüge
Burmeister - Emden , Alter Markt 11

Die billige und doch gute Nordjeefischballe Emden .
UHR
kauft man stets im

FachgeschäftREINEMA
Emden , Wilhelmstraße

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro - Industrie Emden
W . WEBER , Ing .
EMDEN Fernspr . 3268

3wischen beiden Sielen .

Heute und

Fernruf 2941 .

morgenvonfrijder Zulube
unter Eis :

Flußbecht , Rotzungen Vid . 25 Big . .
Geezungen , Braffchollen Blund 30

und 40 Big . , Bratcelfisch Blund

Große Auswahl frischgeschlachtete

Grün istdie
Heide und blitzblank sind
die ältesten Fußböden , wenn

man sie mit KINESSA¬
Holzbalsam behandelt . Der
Boden bekommt Nahrung ,
Hochglanz und Anstrich
in einem Arbeitsgang und
strahlt monatelang
in schöner , kräftiger Farbe
( eichengelb , mahagoni oder
nußbraun ) . So erhalten
Sie neue Böden mit

KINESSA
HOLZBALSAM

Emden Feenders & Wolters
Neutorstraße 38/40

fette Suppenhühner , junge Brat - Leer : Emil Behrens Nacht .
hähne , Brathähnchen ,
billigst empfiehlt

Hinni Meyer
Emden , Wefter butpenne 1.

Norden : Drogerie Ihnken
Oldersum Adler Apotheke
Neermoor

Regatta -Verein Ems -Jade -Weser

Medizinal -Drogerie

Emder
Ruder-

Regatta
am Sonntag ,
dem 20 . Juni

Beginn : 14 . 15 Uhr

Eintritt : Erwachsene 0 . 50 RM . , Schüler

25 Big . , feliche Mattelen , Rolbarfa und Uniformierte 0. 25 RM . zuzügl . 5 Pfennig Sportgroschen
let Blund 40 Bio , Figuet Bund
30 Big . , Kabeljau . Geelachs und
Holbach D. Kopi , Kocchelliiich uſw.

Für den Abendtisch :

Allerteinfte Fettbückinge , fette
Makrelen , Rotbarsch . Seelachs
ufm .

Neue Ember Heringe , neue
englische Matjesheringe .

Fahnenweibe
der NSDAP . Ortsgruppe Petkum

verbunden mit einem Sommerfest

ausgestaltet von der NGG . , , Kraft

durch Freude "

Es ladet ein :

am Sonnabend , dem 19. Juni

und am Sonntag , dem 20. Juni

Aufführungen und Sanz
Fahrzeug - Aufbewahrung beim Zelt

NSDAP . , Ortsgruppe Petfum

Zuchtstuten -Versicherungsverein
für den Bezirk Emden

Die Mitglieder werden zu der am

Dienstag , dem 22 . Juni 1937 , 10 Uhr ,
im Heerenlogement in Em den stattfindenden diesjährigen

Generalversammlung
Hierdurch eingeladen .

Tagesordnung :
1. Rechnungsabnahme ,
2 . Sonstiges .

4Abends 8 . 30 Uhr im Lloyd Hotel der

traditionelle Regatas Bal mit Preisverteilung

Im Namen

des Volkes
Deutsche Gerichte im Kampf für

Sitte und Sauberkeit gegen wider .
natürliche Laster ! Bilder aus einigen

der zahlreichen Prozesse , die gegen .

wärtig in Koblenz gegen verbreche¬

rische Ordensangehörige geführt
werden , veröffentlicht die neue folge

Juuftrierter
Beobachter

Ab Donnerstag , 17 . 6. , überall f . 20 Pf .

Giebenter Gemeindeabend
der reformierten Gemeinde zu Emden

heute , Donnerstag , den 17. Suni ,

20 . 15 Uhr , in der Großen Kirche .

Redner : Pastor Brunzema .

Jeder ist eingeladen . Liederzettel an den Kirchtüren

Zweds Neueinschäzung für das Versicherungsjahr 1. Juli Makulaturpapier Geschmackvolle Condes
1937/38 finden folgende Termine statt :

Groß -Midlum , Donnerstag , 24 , Juni , 8 Uhr ;
Westerhusen , Donnerstag , 24. Juni , 9 Uhr ;
Hinte , Donnerstag , 24 . Juni , 10. 30 Uhr ;
Wybelsum , Sonnabend , 26 . Juni , 8 Uhr ;
Larrelt , Sonnabend , 26 . Juni , 10 Uhr ;
Emden , Heerenlogement , Sonnabend , 26 . Juni , 12 Uhr ;
Bettum , Sonnabend , 26 . Juni , 15 Uhr ;
Ryjum , Montag , 28 . Juni , 8 Uhr ;
Loquard , Montag , 28 . Juni , 10 Uhr ;Die Aufnahmebescheinigungen sind mitzubringen .Larrelt , 16 . Juni 1937 .

Die Direktion . 3 . Ohling .

OTZ . Emden .

Ärzte -Tafel

Morgen
Freitag , den 18 . Juni 1937

keine Sprechstunde
Am Sonnabend, dem 19. Juni d. 3., von 18 Uhr ab und am Zahnarzt Dr . SandersSonntag , dem 20 . Juni d . 3. , bis 19 Uhr ist der Berkehr vonBooten aller Art , die nicht nachweislich an der Ruderregattateilnehmen , im Emder Binnenhafen von der Eisenbahn - Dreh¬brüde bis zur Drehbrücke im Zuge der Eichstraße nur nach An¬weisung der Schiffahrtsbeamten gestattet . Zuwiderhandelndemerden auf Grund der Polizeiverordnung im Hafen zu Emdennom 19 . März 1923 mit Geldstrafen bis zu 60 RM . oder mittsprechender Haft bestraft .
Emden , den 15 . Juni 1937 .

Preußisches Wasserbauamt .

Emden

Freitag
keine Sprech¬

stunde

Dr. Feenders - Emden

äußerst preiswert

Emden ,Cramer Möbel, Beulienſti

Familiennachrichten

NOV .

Ortsgruppe

Wybellum .

Gestern verschied unser

Mitglied
Frau

Hilfea Machert
Ehre ihrem Andenken !

In dankbarer Freude zeigen wir die Geburt
eines fräftigen Mädels an

Anton Coordes und Frau
geborene Heinenberg .

Emden , Boltentorstraße 59 ' , den 16 . Juni 1937

Die Geburt eines gefunden
Töchterchens zeigen an

Christian Janssen und Frau

Emden , den 17 . Juni 1937

Lydia , geb . Siebert

Jhre Dermählung geben bekannt

Hermann Collmann u . Frau
Teda , geb . de Riese

filfum , im Juni 1937 .

Jhre am 12. Juni in flyenwolde voll¬

30gene Dermählung geben bekannt

Harm Doß und Frau
finrika , geb . Smit

hatshausen , den 15 . Juni 1937 .

Für die vielen Glückwünsche anläßlich unserer silbernen Hochzeit
Santen wir herzlich .

Seisfelde , im Juni 1937 .

Berend Basse und Frau geb . Janssen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgang unserer lieben , uns

unvergeßlichen Schwester sagen wir auf diesem

Wege unseren

herzlichsten Dank

Jarssum , den 16. Juni 1937 .

Engeline Barlage

Wilhelmine Barlage

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben Entschlafenen sprechen wir
unseren

herzlichsten Dank

Frau Harmina Kruse Ww . , geb . Ehmen
und Kinder .

Westerende - Kirchloog , den 16 . Juni 1937 .

aus .

Gewinnauszug
3. Klasse 49. Preußisch -Süddeutsche (275 . Preuß .) Klaffen -Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne
gefallen, und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummerin den beiden Abteilungen I und II

1. Ziehungstag
16 . Juni 1987

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen2 Gewinne zu 5000 R . 3898072 Gewinne zu 3000 RM . 427198 Gewinne zu 2000 RM . 4839 137165 185258 29369512 Gewinne zu 1000 R . 28383 92727 112231 243278 373080373214
24 Gewinne zu 800 RM .

215836 298331 322530 347976 356694 362816 366924
82750 96258 108378 116978 180616

64 Gewinne zu 500 RM .
88445 89397 111565 123582 127939 135568 153997 159447 164995

2951 28407 33771 61472 77378 87317
187113 213712 221671 227284 261569 279278 286091 287735 305963311312 315681 333904 363789 383690 390985 391195 398627

190 Gewinne zu 400 R 9988 30987 31314 82477 33961 4507652367 52380 58303 59228 63027 68382 70583 87193 87366 9728098378 100024 100566 102868 103483 108295 111051 111728 115704120476 121287 127190 132992 139314 149484 149725 152505 15942167901 171082 171310 172251 173637 176553 177404 178604 1827183483 184782 189296 192144 198537 202882 220761 231272 23292254837 260088 263483 264841 268563 281958 282344 283545 28491 .290242 291014 291872 292058 294363 295874 300464 301487 304000305660 309687 310818 311095 312645 312727 315311 323044 331886332697 334052 336387 346088 349987 355716 357827 364214 365497 )365826 376982 384433 387964 395550 395894 397588
In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen2 Gewinne zu 100000 RM . 2087992 Gewinne zu 10000 RM . 2893552 Gewinne zu 5000 RM . 3825882 Gewinne zu 3000 . 3846604 Gewinne zu 2000 R . 13208 3596720 Gewinne zu 1000 RM . 47470 68840 76811197187 208856 322297 368999 387082

145817 169921 )
28 Gewinne zu 800 R . 20803 48991 54610 97150 101455 102652119243 138331 148126 172008 222413 251630 330254 34394246 Gewinne zu 500 RM . 3722 14652 43318 71668 114130 122245123051 127430 129438 137005 219230 223368 256931 259466 265916280318 289398 308790 319515 342198 354422 359426 397111

188 Gewinne zu 400 R . 874 2972 12360 25942 28448 30459 3110831916 33210 36281 36655 40338 56879 68463 75241 82329 83083 .83922 84296 87858 89253 91158 96487 110645 119784 129506129592 130380 131483 132320 140961 150507 151183 152085 162586167053 177219 182162 183581 186017 188655 190383 190618 195793197556 201417 209941 215138 217400 219527 222449 228355 228970231705 233719 237445 240516 246012 246545 252458 260927 261695263224 279590 280719 283951 285340 286874 289980 292680 295178298787 309247 810374 316021 325013 330012 332980 339764 846245348857 350486 355429 358656 367538 372668 374071 376321 378097383536 383572 386244 892356 395947
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